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Mittwoch , den 24 . November

Der Führer in Sonthofen !
Die jüngste Ordensburg ihrer Bestimmung übergeben

( Von unserem nach Sonthofen entsandten fl .-Sonder berichterstatter )

( R . ) Sonthofen , 24 . November .

Die große Tagung der Kreisleiter und Gauamts¬
Teiter in Sonthofen fand am Dienstag ihre Krönung durch
den Besuch des Führers . Die jüngste Ordensburg der
Bewegung erlebte damit gleichzeitig ihre feierliche Ein¬
weihung . Im Namen der Partei übergab Dr . Leŋ die
Burg ihrer eigentlichen Bestimmung .

Die Nachricht vom Besuch des Führers hatte
sich im Städtchen Sonthofen und in den Dörfern des All¬
gäu schon seit Tagen herumgesprochen . Ueberall grüßen
die roten Hakenkreuzbanner in die lachende Landschaft ,
Girlanden und Willkommensgrüße ziehen sich über die
schmucken Gassen , durch die die Fahrt des Führers gehen
wird . Sogar Tribünen sind am Rande der Wege aufge¬
baut worden , und seit dem frühen Morgen des Dienstag
harren bereits Hunderte am Wege , Tausende sind nach
Sonthofen unterwegs . Ueber dem ganzen Allgäu liegt
eine einzige Feststimmung . Herrlicher Sonnenschein hat
die letzten November -Wolken verjagt . In gleißender Helle
heben sich die schneebedeckten Alpenspizen von dem
herrlichen Blau des Himmels ab . Ein wundervolles ein :
zigartiges Panorama bietet sich von der Höhe der Burg ,
mährend unten inzwischen bereits die Formationen der
Leibstandarte Aufstellung nehmen .

Auf dem Burghof haben kurz vor 12 Uhr die Kreis¬
leiter und Gauamtsleiter , die Stamm -Mannschaften der
Burg und die Lehrer der Adolf -Hitler -Schule in großem
Viereck vor der festlich mit Fahnen und Girlanden ge¬
schmückten Fassade der zukünftigen Feierhalle der Burg
Aufstellung genommen . Kommandos schallen über den

weiten Platz . Von draußen herein dringen stürmische
Heilrufe . Der Führer ist eingetroffen . Der Kommandant
der Burg , Hauptamtsleiter Bauer , meldet dem Führer
die angetretenen Mannschaften . In Begleitung des Füh¬
rers befinden sich fast sämtliche Reichsleiter und als

Ehrengäste General der Artillerie von Reichenau mit
zahlreichen höheren Offizieren der Wehrmacht . Zur Be¬
grüßung waren die Reichsleiter Alfred Rosenberg ,
Buch und Fiehler , die meisten Gauleiter , die Kom¬
mandanten der Ordensburgen Krössinsee und Vogelsang
und zahlreiche Hauptamtsleiter und Amtsleiter der
Reichsleitung sowie stellvertretende Gauleiter erschienen .

Der Führer schreitet die Fronten der auf dem Burghof
im offenen Vierecke angetretenen Kreisleiter und Gau¬
amtsleiter ab . Der Mujitzug der Ordensburg Vogelsang
intoniert den Präsentiermarsch . Dann begibt sich Adolf
Hitler in die Burg selbst. Auf einem kurzen Rundgang
durch die bisher fertiggestellten Einrichtungen der dritten
Ordensburg der NSDAP . unterhielt er sich mit dem
technischen Personal , mit den Köchen, die in diesen Tagen
eine gewaltige Aufgabe zu leisten hatten . Später gehen
der Führer und seine Begleiter in den großen Festsaal .
Hier bildete eine Rede Adolf Hitlers an die versammelten
Kreisleiter und Gauamtsleiter der Bewegung den Höhe¬
punkt der Tagung .

Im großen Speisesaal der Burg , der 2000 Personen zu
fassen vermag , fand anschließend ein gemeinsames Mittag¬
essen statt . Der Führer saß hier mitten unter seinen Mit¬
fämpfern . Nach einem nochmaligen Rundgang durch die
Burganlagen verließ er gegen 5 Uhr , vom Jubel beglei¬
tet , Sonthofen .

Weltanschauung und Religion
Reichskirchenminister Kerrl sprach in Fulda

Fulda , 24 . November .
Im Rahmen einer großen Kundgebung der NSDAP . in

den überfüllten Stadtsälen sprach Reichsminister Kerri am
Dienstagabend vor mehr als 5000 Zuhörern in einer umfas¬
senden , begeistert aufgenommenen Rede über Weltan =
schauung und Religion im nationalsozialisti
schen Staat .

Nach dem Fahneneinmarsch begrüßte der stellvertretende
Gauleiter des Gaues Kurhessen , Landrat Dr . Burkhardt , in
Anwesenheit , von Vertretern der Partei , der Behörden und
der Wehrmacht den Reichsminister für die firchlichen Ange¬
legenheiten und sprach ihm den Dank für sein Erscheinen aus .

In seiner Rede ging Reichsminister Kerr I einleitend
auf die babylonische Sprachverwirrung ein , die heute auf dem
Gebiet der Religion und der Weltausschauung eingerissen sei .
Religion und Weltanschauung seien immer aus einer gemein¬
samen Wurzel erwachsen . Beider Aufgabe sei is , dem Men¬
schen auf seine Frage nach dem richtigen Handeln Antwort zu
geben . Die Weltanschauung unserer Altvordern und die ge¬
samte abendländische Philosophie und Naturwissenschaft hätten
immer um diese Antwort , wie der Mensch gewissenhaft handeln
tönne , gerungen . Die offiziellen Kirchen hätten sich leider
nicht immer auf ihre rein religiösen Aufgaben be =
schränkt , sondern immer in der Gefahr gestanden , die Religion
zu politischen Zwecken zu mißbrauchen , seitdem sie in der euro¬
päischen Kirchengeschichte zu Staatskirchen geworden seien .

Reichsminister Kerrl wandte sich entschieden gegen das
Gegeneinanderausspielen Weltanschau =
ung und Religion und stellte unter Hinweis auf die
alleinige Gültigkeit des nationalsozialistischen Partei¬
programms folgendes fest : Der Nationalsozialismus
ist eine religiöse Bewegung , die die Bindung an Gott und die
göttliche Ordnung nicht nur durchaus anerkennt , sondern durch¬
lebt .

Wir halten es für eine Pflicht , den Deutschen die religiöse
Freiheit unter allen Umständen zu gewährleisten . Es ist das
persönliche Recht des einzelnen , sich die Religionsgemeinschaft
selbst auszusuchen . Die nationalsozialistische Regierung hat
die Pflicht , dafür zu sorgen , daß ein politischer Mißbrauch
Der Religion unter allen Umständen vermieden wird . Es ist
an sich nicht die Aufgabe der nationalsozialistischen Regierung ,
die Erhaltung von Kirchen durch Zuschüsse und durch Steuern
von sich aus zu sichern . Das ist die Aufgabe der Gläubigen ,
denen es obliegen muß , für die Kirche zu sorgen , zu der sie ge =
hören wollen . Wenn dies auch nicht sofort durchgeführt wird ,
so steht es doch als Ziel fest .

Staat und Bewegung denken im übrigen nicht daran , sich
in den Streit der Kirchen und Bekenntnisse über Dogmen ein¬
zulassen .

Das Handeln des Nationalsozialismus in den vergangenen
4 / Jahren ist nichts anderes gewesen als ein absolut po

itives Christentum , das einen Glauben in die Tat

umsetzte , der Berge zu versehen nicht nur in der Lage war ,
sondern diese Berge tatsächlich versetzt hat .

Von dem Glauben , der Berge versezzen kann , hörten wir
zwar auch von den Kirchen , aber wir sahen keine solchen Ta¬
ten . Wie gern hätten wir gesehen , daß während des Welt¬
trieges ein solcher Glaube entstanden wäre , und in der Nach¬
friegszeit , daß ein solcher Glaube irgendwo wirksam wäre und
unerhörte Berge der deutschen Not versetzt hätte . Wir erlebten
nichts davon .

Da tam der Eine zu uns , der diesen Worten wieder einen
unerhörten Sinn gab . Es war einer , der uns sagte : „ Glaubt
an die Sendung , die Gott selbst in Euch hineingelegt hat . Er¬
tennt wirklich , daß es nicht auf Reden , sondern auf Taten
antommt , und seid gewiß , daß Gott Euch auf diese Welt stente ,
damit Ihr als Deutsche für Deutschland sorgt . Dann werdet
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Verschiebung der Delbos -Reise ?
Die Vorbereitungen der Delbos - Reise

scheinen der französischen Diplomatie einiges Kopfzerbrechen
zu bereiten . Es verlautet jedenfalls in diplomatischen Kreisen ,
daß der Quai d' Orsay über die Reaktion in den auf dem
Besuchsprogramm stehenden Hauptstädten nicht gerade begeistert
sei . Wie verlautet , hat man sogar eine zeitlang ernstlich er¬
wogen , die Reise des französischen Außenministers zu vers
schieben . Die Regierung selbst scheint jedoch , auf der Durch
führung ihrer Pläne zu bestehen . Bemerkenswert ist dabei je
doch, daß es einige Oppositionsblätter für ratsam halten , den
Außenminister vor Kundgebungen zu warnen , wie beispiels¬
weise bekanntlich vor einigen Monaten in Belgrad eine statts
fand , wo eine Handvoll marristischer Studenten für Frankreich
und gegen die eigene Regierung demonstriert hatten . Damit
nüze man der Sache Frankreichs absolut nichts , sondern ver
ärgere nur die betreffenden Regierungen . Bezeichnend ist
ferner , daß der böse Geist der französisch -sowjetrussischen Balkan¬
politik , der ehemalige rumänische Außenminister Titulescu sich
wieder meldet . Er hat von Monte Carlo , wo er sich gegen

flärt , daß er dem Quai d' Orsay zur Vorbereitung der Delboss
wärtig aufhält , seine Ankunft in Paris angekündigt und ers

Reise zur Verfügung stehe . ( !)

Ihr sehen , wie das Wunder zwar nicht vom Himmel selbst her¬
unterkommt , aber wie unser Glaube es erfüllen wird ."

Der Minister erklärte sodann , Belehrungen darüber , was
er als zuständiger Minister zu tun habe , habe er sich von jeher
schärfstens verbeten . Man habe ihm unterstellt , er habe die
Gottessohnschaft Jesu als lächerlich bezeichnet . Er habe nicht
daran gedacht , so etwas zu sagen .

Der nationalsozialistische Staat habe trotz der ablehnenden
Haltung von anderer Seite von Anbeginn an seinen guten Wil¬
len , mit den Konfessionen fruchtbar zusammenzuarbeiten , be¬
fundet . Mit der römisch - katholischen Kirche habe er
das Konkordat abgeschlossen , und in der evangelischen
Kirche habe er alle Bestrebungen , zu einer einheitlichen
Reichskirche zu gelangen , durchaus unterstützt . Ungeheure Be
träge seien an die beiden vorhandenen großen christlichen Kir¬
chen gezahlt worden .

Beide Kirchen zusammen hätten jährlich 105 Millionen , also
im Dritten Reich bisher eine halbe Milliarde an Staatss

leistungen erhalten . Hinzu kämen die Kirchensteuern , die der
Staat mit jährlich 200 Millionen Mark für sie eingezogen habe ,
so daß sie im Dritten Reich bisher fast eine Milliarde Mart
erhalten hätten .

Wie kommt man nun , so fuhr Reichsminister Kerrl fort , dazu ,
zu behaupten , der nationalsozialistische Staat und die national¬
fozialistische Partei seien antifirchlich , antichristlich oder anti¬
religiös eingestellt ? Der Minister stellte eindeutig fest , daß der
nationalsozialistische Staat sowohl wie die nationalsozialistische
Partei sich mit feiner einzelnen Religionsgemeinschaft gleich¬
setzt .

Trotz der bewiesenen übergroßen religiösen Toleranz
hätten aber immer wieder Geistliche beider Konfessionen

gegen den Staat gewühlt .

Bezeichnend seien die 7000 Strafanzeigen , die seit dem Jahre
1933 gegen Vertreter der Kirchen erstattet worden seien . Wenn
die Religionsgemeinschaften ihrer Religion richtig gefolgt
wären , dann hätten sie sehr gut in Frieden mit dem national¬
sozialistischen Staate leben fönnen .

In diesem Staat tönne allerdings nur der Staat selbst
herrschen und nur einer führen . Ihm in völliger Disziplin
und Unterordnung zu folgen , sei unser aller Aufgabe .

Bezeichnenderweise hätten die christlichen Freikirchen eindeutig
anerkannt , daß sie niemals freier und ungehinderter das Evans



gelium verkündigen konnten als im Dritten Reich . Ihre Ver¬
treter , die nicht machtpolitisch , sondern religiös interessiert seien ,
seien von Kreisen der Bekenntnisfront diffamiert worden .

Der nationalsozialistische Staat tönne nicht mehr an einem
Staatskirchentum festhalten , das , wie immer es im einzelnen
geartet sei , auf dem Grundsatz , , Cuius regio etus religio " fuße .
Das Bestreben der nationalsozialistischen Kirchenpolitik jei viels
mehr , die politisierenden Kirchen wieder in wahrhaft religiöse
Gemeinschaften umzuwandeln .

Der evangelischen Kirche gegenüber habe der Staat sich zuletzt
durch die Einsehung der Kirchenausschüsse bemüht , die vors
handenen Streitigkeiten zwischen den verschiedenen Kirchen¬
parteilichen Gruppen zu überwinden . Die Kirchenparteien aber
hätten nicht gewollt .

Der Führer habe nochmals in einem großzügigen Wahl¬
erlaß die hilfreiche Hand des Staates ausgestredt . Daß
die Wahl bis heute noch nicht habe durchgeführt werden

fönnen , sei einzig und allein die Schuld der Kirche .
Eine einheitliche Richtung sei in der evangelischen Kirche nicht
herzustellen. Der Staat verhalte sich deshalb in Sachen dieser
Wahl abwartend , nachdem sie von den Kirchenparteien vorerst
selbst abgelehnt worden sei . Bis auf weiteres beschränke sich der
Staat auf die Aufrechterhaltung der äußeren Ordnung .

Trotz des gehässigen Kirchentampfes der Kirchen
parteien untereinander , der bis zur Verweigerung der gottes¬
dienstlichen Gebäude und des Grabgeläutes gegangen sei, jeien
den Kirchen die Körperschaftsrechte , die der Staat ihnen vers
Itehen habe , belassen worden . Der Staat tönne es sich aller¬

dings nicht bieten lassen , daß Kollekten zugunsten einzelner
Kirchenparteien und ordnungswidrig gesammelt und zur staats¬
feindlichen Propaganda mißbraucht würden .

Der Religionsunterricht in den Schulen werde niemals be¬
hindert werden . Unter großem Beifall erklärte hier der Mi¬
nister : , ,Wir können nicht anerkennen , daß die Kirche ein Recht

hätte , dafür zu sorgen , daß die Menschen auf allen Gebieten
so erzogen werden , wie sie es für richtig hält , sondern wir
müssen es dem nationalsozialistischen Staat überlassen , die
Kinder so zu erziehen , wie er es für richtig hält . "

Der nationalsozialistische Staat , fuhr der Reichsminister fort ,
sei in keiner Weise , wie gewisse ausländische Pressestimmen bes
hauptet hätten , an der Gründung einer nationalsozialistischen
Staatsfirche interessiert . Auch große Kirchengeseke bereite er ,
der Minister, nicht vor. ,,Wir wollen die Aufgabe erfüllen, die
Gott uns gestellt hat und die er jedem Volte stellt . Wir

wollen nur dieser Aufgabe allein dienen und wir wollen das

ganze Volk in dieser Aufgabe erziehen . Ich glaube , auf diesem
Wege könnten uns die Kirchen ohne weiteres folgen . Ste
brauchten keine Sorge zu haben , daß wir ste hindern werden,
wenn sie uns nicht hindern ." Christus habe auch nicht gelehrt ,

gegen die nationalsozialistische Rassenlehre zu tämpfent . Er

habe vielmehr einen unerhörten Kampf gegen das Judentum
geführt , das ihn auch deshalb ans Kreuz geschlagen habe . Nicht
im geringsten widerspreche die Lehre Christt selbst dem Nas
tionalsozialismus .

Der Minister erinnerte an seine große Rede vor der Deut¬

schen Akademie im Jahre 1935 und schloß: „Das deutsche Volt
wird in seinem Marsch in die Zukunft sich durch politisierende
fonfessionelle Kreise nicht aufhalten lassen ."

Die Beisekung der Fürstenfamilie
Die auf so tragische Weise ums Leben gekommene große

herzogliche Familie von Hessen wurde gestern in Darmstadt
beigesetzt . Dichte Menschenmassen umsäumten die Straßen , die
der Trauerzug vom Neuen Palais aus bis zur Rosenhöhe
durchfuhr . An der Grabstätte fand dann im engsten Familien¬
und Verwandtenkreise eine Feierstunde statt , zu der Vertreter
von Partet , Staat und Wehrmacht erschienen waren .

Für den Gau Seffen legte Staatsrat Reiner , der als
Bertreter des Reichsstatthalters und Gauleiters an den Bei¬
fegungsfeierlichkeiten teilnahm , Kränze an den sechs Särgen
Aieder , auch General der Flieger Halm überbrachte für den

Reichstriegsminister und den Reichsminister der Luftfahrt
Kranzspenden . Zu der Feierstunde waren außerdem u . a . noch
erschienen : Prinz und Prinzessin Ludwig von Hessen , der eins
zige männliche Ueberlebende des großherzoglichen Hauses .
1 . -Obergruppenführer Lorenz als Vertreter des Botschafters
von Ribbentrop , SA . -Obergruppenführer Prinz August Wil¬
helm , der Königlich griechische Gesandte , Rangabe , die Prinzen
Georg , Nikolaus und Christoph von Griechenland , Prinz Phi¬

lipp von Hessen , Oberpräsident von Hessen -Kassel , dann Lord
und Lady Louis Mount Batten , Prinz Louis Ferdinand von
Preußen , Mr . Roß und John Geddels , die Brüder der Prin¬
zessin Ludwig von Hessen, Victoria Marchinones of Milford
Haven , geborene Prinzessin von Hessen .

Führerschulung dauert siebzehn Jahre
dolf Hitler -Schulen in jedem Gau - Sohe Schule des Nationalsozialismus in Chiemsee

Sonthofen , 24. November .

Auf der Ordensburg Sonthofen hat Reichsorgani
jationsleiter Dr . Ley , wie die Nationalsozialisti¬
sche Parteiforrespondenz meldet , zum Schluß der Tagung
der Gauamts - und Kreisleiter den Weg des fünftigen

Führernachwuchses in allen Einzelheiten bekanntgegeben,
und damit einen Ueberblid auf das umfassendste und mo¬

dernste Erziehungswerk der Welt gegeben .
Eine Adolf : Sitle - hule in jedem Gau !

n
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wurden zum Bau freigegeben . Vom 12 . bis zum 18 .

Lebensjahr wird der junge Mensch hier seine einzig¬
artige Ausbildung erhalten . Die Schüler kommen aus der
Masse des Volkes , ohne Ansehen von Stand und finan¬
zieller Lage der Eltern . Nachdem jede Ortsgruppe
die Tüchtigsten aus ihrer Jugend vorgeschlagen hat , nach
dem der Kreis sie bewertet und gefiebt hat , wird die

Musterung die Berufensten von ihnen auslesen . Strengste
Maßstäbe prüfen dabei die vollgültige Gesund¬
heit und körperliche Verfassung , die auch nicht
den geringsten gesundheitlichen Mangel dulden wird . 600
Schüler , im ganzen also rund 4000 , werden dann hier zu
einer starken , geistig wachen , förperlich urgefunden , gläu¬

bigen jungen Mannschaft auf der Grundlage ehrlichster
Kameradschaft herangebildet .

Die ganze Ausbildung übernimmt die Partet . Sie
ist für die Eltern ohne jede Kosten .

Kleidung , Uniform , Lehrmittel und alles , was der Schüler
braucht , wird von der Schule gestellt und ebenso erhalten
die Jungen ein angemessenes Taschengeld .

Der Lehrplan ist von Reichsleiter Rosenberg in

Gemeinschaft mit demdem Reichsorganisations =

leiter und dem Reichsjugendführer festgelegt
worden . Es gibt bei seiner Durchführung feine Zeugnisse ,

feine Prüfungen , fein Sigenbleiben . Der Schüler bewährt
sich in charakterlicher Leistung und Wissen , oder er scheidet
aus . Der Adolf - Hitler -Schüler hat in den sechs Jahren
seiner Schulung im Dienste für die Bewegung zu stehen ,

er hat außerhalb der Schule Dienst in der Front der
Hitler -Jugend zu tun .

Nach der Schule :

Sieben Jahre Bewährung im Leben

Nach dieser Ausbildung muß jeder einen Beruf erlernen
und zum Abschluß bringen . Die Universität steht den
Adolf Hitler -Schülern wie jedem Gymnasiasten , der sein
Abitur machte , offen . Der Arbeits - und Wehrdienst ist

abzuleisten . Jeder hat nun seinen Mann im Leben zu

stehen . Selbstverständlich haben sie in den Reihen der

SA . und , im NSKK . oder als Block und Zellenleiter
aktiv Dienst für die Bewegung zu leisten. Wenn an Hand
der Personalakten nach den sieben Jahren alle 4000 Adolf¬

Hitler -Schüler zur freiwilligen Meldung aufgerufen wor

Sen sind , beziehen die tausend Besten , Bereite .

sten und Härtesten als Elite der jungen deutschen
Männer die Ordensburgen .

Vier Jahre auf den Ordensburgen !

Der Erziehungsplan in den Ordensburgen , in venen

die Ausgemusterten vier Jahre härtester körperlicher und

weitgreifender geistiger Schulung erfahren , erstreckt sichweitgreifender geistiger Schulung erfahren , erstreckt sich
ineinandergreifend über die vier Burgen der Bewegung

Chautemps will Beamtengehälter erhöhen
Die Schäden des Abwartens - Dormoy über das „Staatskomplott "

Paris , 24 . November .

Nach Berichten von Sarraut über die Lage in Nord¬
afrita und von Bonnet über Finanzfragen beschäftigte

fich der französische Ministerrat gestern mit den Forderungen
der Beamtengewerkschaften . Der Ministerpräsident und der
Finanzminister erklärten sich bereit , das Kompromisangebot
der Regierung von 1,6 auf 1,8 Milliarden Franken zu erhöhen .
Die Beamtengewerkschaften verlangen befanntlich die runde
Summe von drei Milliarden Franken . Man hält es daher
auch jezt noch für fraglich , ob sie sich mit dem erneuten Ent¬
gegenkommen der Regierung zufriedengeben werden .

Innenminister Dormon tonnte anscheinend über die Unter¬

suchung des von der Margistenpresse mit so großem Lärm auf¬
gezogenen Staatstomplotts " der Kapuzenmän
net ebenfalls feine näheren Auskünfte geben . Die

Haussuchungen der Polizeibehörden , die auch gestern wieder
da und dort in ganz Frankreich durchgeführt wurden , haben
feinen nennenswerten Ergebnisse zutage gefördert . Auch von
den angeblichen 200 Geheimsendern fonnte noch keiner entdeckt
werden . Die ganze Angelegenheit stellt sich daher immer mehr
als ein Bluff der Volksfront dar , die aus eine Müde einen
Elefanten gemacht hatte .

Wie in unterrichteten Kreisen verlautet , hat der gestrige
Ministerrat über das fernere Ghidiai der Welt
ausstellung noch feinen Beschluß gefaßt . Es wird demnach
noch erhebliche Zeit dauern , bis sich die Kammer mit dieser

Angelegenheit beschäftigen tann . Man wird also vermutlich
jezt eine Parallele zu der Eröffnung der Weltaussteilung er
Teben , denn vermutlich wird diese geschlossen , ohne daß die
Aussteller und anderen Beteiligten wissen , was mit den Aus
stellungsgegenständen geschehen soll . Aus ihren Kreisen were
den daher immer mehr geharnischte Proteste laut .

Sowjetgericht fürchtet die Deffentlichkeit
Ausländer hinter verschlossenen Türen verurteilt

Vor dem Leningrader Militärtribunal fandfand
der bereits vor einem Monat angekündigte Prozeß gegen die
beiden Ausländer Silberhorn und Klein statt , die der

„ Spionage " und der Vorbereitung von Sabotageatten " be =
zichtigt waren . Die Angeklagten hätten sich so heißt es in
dem heute veröffentlichten Urteil angeblich im Auftrag
militärischer Stellen „ einer ausländischen Macht " , ausgerüstet
mit falschen Schweizer Pässen , im Juni dieses Jahres durch
Bermittlung der Reisegesellschaft Intourist " nach der Sowjet¬
union begeben , um dork Spionagetätigkeit und Sabotageakte zu

betreiben . Der Angeklagte Silberhorn habe , so wird ferner

behauptet , schon früher jahrelang als ausländischer Spezialist
in der Sowjetunion gearbeitet und sich damals bereits syste

mattsch im Auftrage eines offiziellen Mitarbeiters eines
Leningrader ausländischen Konsulats " mit Spionage beschäftigt.

Das Militärgericht verurteilte beide Angeklagte zu je 25
Jahren Zuchthaus .

-

-Der so auffallend lange hinausgezögerte Leningrader Aus¬
länderprozeß hat anscheinend offenbar entgegen den ur¬

sprünglichen Absichten hinter verschlossenen Türen stattge¬

funden . Mehrere in Moskau ansässige ausländische Kor¬

respondenten hatten den offiziellen Antrag auf Zulassung zu

dem Prozeß gestellt , ohne jedoch vom Beginn des Prozesses
unterrichtet zu werden . Die Glaubwürdigkeit der gegen die
beiden Ausländer erhobenen Beschuldigungen , wie sie der heute

in allen Zeitungen erscheinende Auszug aus dem Urteil des
Militärgerichtshofs angibt , erhöht sich dadurch freilich nicht .

Kürzmeldungen
Nach der Besichtigungsfahrt zu einem märkischen Erbhof

im Dorfe Leuenburg waren gestern der ungarische Minister¬
präsident von Daranyi und Außenminister von Kanya sowie
die Herren ihrer Begleitung Gäste beim Reichsernährungs¬
minister Darré .

einem

An den Wiener Hochschulen wurde am Dienstag im An¬

schluß an die Demonstration gegen die Verlängerung des
Medizinstudiums von den Studenten der Beschluß zu
allgemeinen Vorlesungsstreit gefaßt . Die Reftoren der Wiener
Hochschulen haben darauf in einer Sigung . beschlossen , gegen
den Streit mit schwersten Strafen vorzugehen .

Die nationalspanische Presse veröffentlicht eine amtliche
Mitteilung , worin die Namen der neuernannten Agenten , die

die biplomatischen Beziehungen zwischen Nationalspanien und
England wahrnehmen sollen , bekanntgegeben werden . Der
nationalspanische Agent für England ist , wie bereits mitgeteilt ,
der Herzog von Alba , der angebliche Agent für Spanien Sir
Robert Hudson .

Die polnische Bresse nimmt im Tone höchster Entrüstung
gegen die in verschiebenen englischen Blättern erschienenen Be

richte über die innen - und außenpolitische Lage in Polen

Stellung .
Wie verlautet , suchte Lord Halifax am Dienstagvormittag

den englischen König auf , um ihm über den Besuch in Deutsch =

land Bericht zu erstatten .

und fußt auf der Eigenheit der Anlagen , die diesem Plan

untergeordnet sind . Die leichtesten Anforderungen wird
das Jahr auf der pommerschen Burg Crössinsee
stellen , die auch landschaftlich mit dem Frieden ihrer Wäl
der und Geen die zugänglichste ist . Segeln , Leichtathletit ,

Flug und Reiterei find die Sportgebiete . Die schwere und
trußige Anlage der Festung des Glaubens in der Eifel ,

der Burg Vogelsang , ist ganz auf strenge körperliche
Erprobung neben dem geistigen Weiterreifen ausgerichtet .

Umfang die Sporer Welt weit übertreffen wird. Wenn
Dort wird auch die größte Sporthalle geschaffen , die am

Sportakademie in Berlin oder Einrichtungen
ähnlicher

beziehen sie für 1½ Jahre Sonthofen, die Allgäuer Burg.
die Führeranwärter sich auf Vogelsang bewährt haben ,

Zwei Winter lang weilen sie in den Bergen , die ihnen

bei Ski - und Kletterfahrten das letzte an Mut und Aus¬
dauer und körperlicher Widerstandskraft abverlangen wer

den . 2500 Morgen Sfigelände wurden dazu erworben und
fünf kleine und zehn große Stihütten , in denen sich die
Führeranwärter sechs Wochen aufhalten können , werden
an den Hängen der die Burg umgebenden bis zu 2200
Meter hoch ragenden Berge erbaut . Einzigartig in Großs
zügigkeit und Planung , wie alles , was die Partei hier
der obersten Aufgaben wegen , der Zukunft des national
sozialistischen Reiches , anpadt und gestaltet . Das letzte
halbe Jahr gehört der Ordensburg , die im Osten in
nächster Nähe der Marienburg entsteht . Sie wird die
Stätte der letzten geistigen und politischen Ausreifung
sein .

Dazwischen Dienst an der Front !
Bedeutsam vor allem ist , daß die Führeranwärter ,

denen alles , was sie für ihre Ausbildung benötigen , auf
der Burg gestellt wird, in jedem Jahr drei Monate Dienst

Siean der Front der Parteiarbeit ableisten werden .

werden den einzelnen Gauen zugeteilt und von diesen in

den Ortsgruppen oder auch Kreisleitungen an geringeren

Darmträgheit ?

NEDA-Früchtewürfel!
RM - 25 km - 45

oder verantwortungsvolleren Stellen der politischen

Pflichterfüllung des Alltags eingesetzt . Dafür entsendet
der einzelne Gau eine gleiche Zahl seiner Politischen Leiter
auf die Ordensburg , womit erreicht wird , daß jeder

Politische Leiter alle drei Jahre für drei Monate auf

einer Ordensburg in seiner weltanschaulichen Haltung ,

förperlichen Ertüchtigung und auf dem Gebiet des Wissens
überholt wird .

Die nächste und oberste Stufe dieses Erziehungssystems ,

die nach allen den vorausgegangenen Erprobungen aber¬
mals nur die Auslese der Durchgefiebten erreicht , ist bie

Hohe Schule der Partei , die als Garant der national¬

sozialistischen Weltanschauung am Chiemsee errichtet wird
und der Leitung von Alfred Rosenberg unterstellt wird .

Sie gliedert sich in vier Settoren , die ihre Ziel .

segung tlar erkennen lassen : In das Forschungsinstitut
mit der Zentralbücherei , die 20 000 Bände umfassen wird ;

in die Akademie , in der die Lehrkräfte für die Adolfs

Hitler -Schulen und Ordensburgen wissenschaftlich auss
gebildet werden ; in ein Lager , das in jedem Jahr vier
Wochen lang je 600 Mann des Lehrpersonals und der
Stammannschaften der Ordensburgen zu weltanschaulicher
Ausrichtung und wissensmäßiger Festigung vereint und
schließlich eine Abolf Hitler -Schule , die der Hohen Schule
angegliedert ist , damit diese eng mit der Jugend verbunden
bleibt .

Diese ganze Erziehung soll , wie Dr. Len schließlich
sagte , in engster Berbindung mit dem Volk durchgeführt
werden . Bei jeder der vier Burgen und auch bei der

hohen Schule wird ein „ Kraft durch Freude " - Hotel mit

zweitausend Betten nach dem Muster der Kdy . - Bäder

erbaut . Die zweitausend Gäste , die alle sieben Tage von

neuem in diese Hotels inmitten der herrlichen deutschen

Landschaften einziehen , werden in nahester und kamerad

Schaftlichster Fühlung mit den Führeranwärtern sein , die
somit nicht abgeschlossen vom Volt eine Geheimausbildung
genießen , sondern inmitten der Volksgenossen stehen . Da

im Laufe eines Jahres zwei Millionen Menschen auf diese

Weise zu den Ordensburgen kommen , werden sie auch dem
letzten Wolfsgenossen die Burgen zu lebendigen Begriffen
werden lassen . Diesen KdF . - Gästen werden auch die musters

gültigen Sportanlagen der Burgen zur Verfügung stehen .

Der NSK . - Bericht schließt :

. . In fünf Jahren werden die Ordensburgen vollendet

sein , in zehn Jahren die Adolf Hitler - Schulen und in 17

Jahren wird erstmalig die Auswirkung dieser einzig¬

artigen Erziehung spürsam sein . Nationalsozialistischer
Zukunftsgestaltung fann man faum zuversichtlicher gegen
überstehen als nach dieser Darstellung von Dr. Ley . in der

die Melodie vom ewigen Deutschland bei aller Sachlichkeit
der Schilderung erflang ."

Zwei riesige KdF . Hotels am Rhein
Vier Bäder an der Ostsee

Vor Vertretern der Presse machte Dr . Len auf Burg
Sonthofen die Mitteilung , daß außer dem großen Seebad , das

auf Rügen bereits in Angriff genommen wurde , noch vier

weitere Seebäder für je 20 000 Menschen an der Küste Ost¬
preußens , auf Rügen , eines bei Kolberg und schließlich eines
am 3mmendorfer Strand errichtet werden sollen . Außerdem
sind zwei riesige KdF . -Hotels am Rhein geplant , von denen
eines auf die Insel Nonnenwerth bei Honnef kommen soll ; das
andere wird im Rheingau entstehen .

Essener Autobusse für Südamerika

Von Lima , einer Großstadt im südamerikanischen
Staat Peru , tst an Deutschland der Auftrag für Lieferung
von 95 Autobussen gefallen . Die erste Serie von fünf
Maschinen hat dieser Tage die Karosserie -Fabrik in Essen
verlassen . Der gesamte Schiffsraum nach Peru muß für
die Ausführung des Gesamtauftrages mit Beschlag belegt
werden .



Rundschau vom Tage
Furchtbares Familiendrama bei Koblenz

In den frühen Morgenstunden des Dienstag wurde in
Bendorf bei Koblenz eine furchtbare Familientragödie entdeckt.
In einer Wohnung wurden Vater , Mutter und zwei kleine
Kinder erschossen aufgefunden , während ein drittes fünf Jahre
altes Kind noch Lebenszeichen von sich gab .

Ueber die Gründe der unseligen Tat ist bisher nur bekannt ,
daß die Familie schon seit längerer Zeit von verschiedenen
Krankheitsfällen betroffen wurde , die den Mann anscheinend
sehr starken Depressionen aussetzten .

Zuchthaus ür jüdischen Jugendverderber

Vor der Jugendschutzkammer des Landgerichts Karlsruhe
hatte sich am Dienstag der 47jährige verheiratete Volljude
Gustav Weil wegen fortgesetzten Sittlichkeitsverbrechens uno
Rassenschande zu veranworten .

Der Angeklagte hatte sich in den Jahren 1927 bis 1934
wiederholt als leitender Direktor einer Schuhfabrik in insge =
samt neun Fällen gegen 14 bis 16jährige Lehr =
mädchen , die er nach bekannten jüdischen Methoden
unter einem geschäftlichen Vorwand in sein Büro bestellt hatte ,
unfittlich vergangen oder es versucht . In einigen Fällen war
sein Vorhaben an der heftigen Gegenwehr der Mädchen ge¬
scheitert . In zwei Fällen wurde er auch gegen Mädchen , die
sich um eine Lehrstelle beworben hatten , zudringlich . Neben
diesen Fällen wegen Verbrechens nach § 174 stand der jüdische
Wüstling unter der Anklage der Rassenschande . Der An¬

getlagte hatte noch von 1936 bis zum Frühjahr 1937 ein Ver¬
hältnis mit einer 23 Jahre alten arischen deutschen Staats¬
angehörigen .

Der Angeklagte war geständig , zeigte aber nicht die mindeste
Einsicht in das Verbrecherische feiner Handlungsweise . Er
wurde wegen Rassenschande und fortgesetzten Sittlichkeits¬
verbrechens zu einer Gesamtzuchthausstrafe von fünf Jahren

sowie zu fünf Jahren Ehrverlust verurteilt .

Doppelmord nach fünf Jahren aufgeklärt

Vor fünf Jahren , am 2. November , waren in Köln die
61jährige Zimmervermieterin Auguste Cordes und der 48¬
jährige Geldbriefträger Clemens Körner ermordet worden . Bei
der Tat wurden etwa 3000 Mart geraubt . Fünf Jahre lang
führten die Fahndungsmaßnahmen zu teinem Erfolge . In
diesen Tagen gelang es endlich , den 30jährigen Otto Schöne¬
wald als Täter zu überführen . Bei seiner Vernehmung legte

er ein Geständnis ab . Nach seinen Angaben ist seine von ihm
seit einem halben Jahre getrennt lebende 26jährige Ehefrau
Mittäterin . Auch sie wurde festgenommen . Nach langem
Legnen legte sie gleichfalls ein Geständnis ab .

Es steht fest , daß der Schuß auf den Geldbrief
träger von Frau Schönewald abgegeben worden ist . Beide
Täter , die nicht vorbestraft sind , und aus achtbaren Familien
stammen , geben zu , die Mordtat längere Zeit vorher in allen
Einzelheiten besprochen zu haben .

Das Schidsal einer Vermisten

Vor mehr als einem Jahr verschwand in Marburg

an der Lahn plöglich ein Mädchen , ohne daß sich das Ver¬
schwinden bisher aufklären ließ . Jetzt legte der Marburger
Student Erwin Armand ein Geständnis ab , daß er das Mädchen
mit einer Hade erschlagen habe .

Armand , der wegen einer anderen Straftat in Untersuchungs¬
haft laß , erklärte zunächst , das Mädchen set bei einem von ihm

porgenommenen Abtreibungsversuch gestorben . Er habe dann

die Leiche in einem alten Schieferstollen im Ruppachtal ver

steckt . Die Leiche wurde auch dort gefunden und dem gerichts¬
ärztlichen Institut in Frankfurt am Main zur näheren Unter
suchung übergeben . Da man Zweifel über die Richtigkeit
dieser Angaben hegte , wurden weitere Nachforschungen anges

stellt . Armand mußte schließlich zugeben , das Mädchen nach
dem mißglückten Abtreibungsversuch mit einer Hade erschlagen
zu haben . Es bedarf noch der eingehenden Nachprüfung , ob

diese Darstellung zutrifft .

Fünf Kinder durch Eis gebrochen

In einem Dorf im Kreise Karthaus in Pommerellen er¬

eignete sich ein schweres Unglüd . Fünf Kinder im Alter von

acht bis fünfzehn Jahren , darunter drei Geschwister , die auf
einem nur leicht überfrorenen Teich spielten , brachen durch die
Eisdecke und ertranten .

Große Erdölquellen in Ungarn gefunden

Nach einem am Dienstag im Budapester Industrieministe¬
rium eingelaufenen telegraphischen Bericht ist man in der Nähe
der Gemeinde Lispe bei Szentandorjan auf zwei unerwartet
ergiebige Delquellen gestoßen . Die Quellen , die aus

einer Tiefe von 1100 Meter hervorbrechen , lieferten in wenigen
Tagen sechs bis sieben Waggons reinsten Mineralöls .

Da die zur Aufnahme des Rohöls vorhandenen Gefäße nicht

ausreichten , wurde unverzüglich mit dem Bau einer Rohrleitung
zur nächsten Eisenbahnstation begonnen . Die Ausbeute , die .

bereits seit einiger Zeit im Gange ist und fezt zu dem uner¬
wartet reichhaltigen Ergebnis geführt hat , liegt in Händen
eines englisch -amerikanischen Unternehmens .

Toller Hund in der Polizeipräfektur

Im Sigungssaal der Butarefter Polizei¬
präfettur waren zahlreiche Polizeioffiziere versammelt , um

an einer wichtigen Besprechung teilzunehmen , als der Dienst¬
hund eines Polizeibeamten in den Sigungsfaal gelaufen kam
und mehrere der anwesenden Polizeioffiziere anfiel . In ihrer

Aufregung dachten die Offiziere nicht daran , den tollwüttgen
Hund einfach zu erschießen . Erst als das wütende Tier ver¬

chiedene der anwesenden Polizeioffiziere durch Bisse verletzt
Die Polizei¬hatte , konnte er unschädlich gemacht werden .

offiziere mußten in das Pasteurinstitut gebracht werden , wo sie

eine Schuhimpfung erhielten .

Schweres Bootsunglüd in Südslawien

Bei Slawisch -Brod in Südslawien ereignete sich an der

Einmündung des Flusses Struga in die Save ein schweres

Unglück . Sieben Bauern eines nahegelegenen Dorfes wollten
in einem Kahn über den durch die letzten Regenfälle start an
geschwollenen Strugafluß rudern , um ihre Schweineherden auf
Sem fenseitigen Ufer in Sicherheit zu bringen . Als die Bauern
wieder über den Fluß zurückkehrten , schlug der Kahn um .

Sämtliche sieben Insassen ertranten in den Fluten .

Schiffsbrand im Hafen von Genua

In Genua ist auf dem 3200 Tonnen großen Fracht =
dampfer schia " ein Brand ausgebrochen , während das

Schiff vor Anter im Hafen lag . Da sich nur der Kapitän und

wenige Mann der Besagung an Bord befanden , konnte sich das
Feuer rasch ausbreiten , da die Gegenmaßnahmen zu schwach
waren . Erst nach mehrstündigen Bemühungen gelang es der
Feuerwehr , den Brand einzudämmen . Die Brandursache konnte
noch nicht ermittelt werden . Man nimmt an, daß das Feuer
vom Laderaum , wo noth Reste einer Kohlenladung lagerten ,
seinen Ausgang genommen hat . Der Schaden ist recht erheblich .

me planus dig

Jude Robinson - Bolens reichster Mann
Er begaunerte die polnischen Bauern - Die Heuschrecken aus Palästina

( R . ) Warschau , 24 . November .

Vor kurzem starb der reichste Mann Polens :

der Jude Robinson . Die Nachrufe " , die ihm die

polnische Presse widmet , sind äußerst interessant . So

schreibt der „ ABC ." : " Eine Million jüdischer Vermittler
und Unternehmer spielt im Leben Polens die Rolle
der Heuschrecken , die fremde Felder abgrasen , um
sich, wenn sie alles vernichtet haben , nach einem anderen
Gebiet auf neue Beutesuche zu begeben " . Sogar das
fleritale Blatt Maly Dziennik " fragt sich , wie es nur

möglich sei , daß ein Mann in so furzer Zeit ein solches
Vermögen erraffen konnte . „ Das Uebergewicht gibt dem
Juden " , so schreibt das Blatt , die Rüdsichtslosigkeit , die

er im Kampf um das Geld anwendet , seine Art , nicht nach
dem Mittel zu fragen , die moralische Unempfindlichkeit
gegenüber dem , , Gofim " und die Fähigkeit , sich durch alle

bürokratische Schwierigkeiten hindurchzuwinden, so daß
der anständige Kaufmann daneben verlieren muß ."

Robinson befaßte sich mit Altwaren handel

in Galizien . Aber das war fein großes Geschäft . Und

so sattelte er 1929 um . Er hatte die Notlage des polnischen
Bauern erkannt , der mangels genügender Verkehrslinien
und infolge der Uebererzeugung an Lebensmitteln in

pielen Gegenden sein Vieh kaum an den Mann bringen
fann und darum billig losschlägt . Robinson wurde Vieh =

und Fleischhändler großen Stils . Er baufte zu

Spottpreisen ein und verkaufte in den Städten zu hohen

Marfipreisen . Der Dreh war nur der , daß der polnische
Bauer , der sich das Salz für die Suppe nicht leisten tann ,
auf den Juden Robinson angewiesen war und darum zu

jedem Preis verkaufte . Robinson erntete schon im ersten
Jahr 200 000 Zloty Reingewinn und starb nun acht Jahre
später als reichster Mann Polens und Beherrscher der

Bacon -Ausfuhr , während die fleißigen Bauern weiter

hungern und schuften.
Henry Barmat ist in Lodz

Der geflüchtete jüdische Großschwindler Henry
Barmat wurde in seiner Geburtsstadt Lodz ermittelt . Henry

Barmat , der polnischer Staatsangehöriger ist , flüchtete bekannt .

lich aus Wien , als er erfuhr , daß die belgische Regierung bei

ben österreichischen Behörden feine Festnahme und Auslieferung
beantragt hatte . Nunmehr wird die belgische Regierung einen

Auslieferungsantrag an die polnische Regierung richten.
Warschauer Gastwirte wehren fich

Die Tatsache , daß fast alle Warschauer Ver¬

gnügungslotale in jüdischen Händen sind , veranlaßt die

polnischen Gastwirte , eine lebhafte Aftion zur Entjudung ihres

Gewerbes zu entfalten . Dabei wird festgestellt , daß die Ver¬

judung der betreffenden Betriebe eine große fittliche Gefahr

darstelle , weil gerade die Juden die Unmoral zum Geschäft

machen würden . Beabsichtigt ist , einen ähnlichen Beschluß zu

faffen wie in Krakau , wo die Juden aus dem Verband der

Gaststättenbesitzer ausgeschlossen wurden .

125 Einbrüche in vier Monaten verübt

Gefährlicher Klettermare wandert ins Zuchthaus - Nächtliche Besuche in Berliner Bürohäusern

( R ) Berlin , 24. November .

Nicht weniger als 125 Einbrüche verübte ein

44jähriger gewerbsmäßiger Verbrecher , der fetzt vor dem
Berliner Landgericht stand , in der kurzen Zeit von vier
Monaten . In dieser Zeit kam täglich ein Einbruch auf das
Konto des Angeklagten , der schon oft wegen zahlreicher schwerer
Diebereien hinter Zuchthaus - und Gefängnismauern gesessen
hatte . Er war deshalb auch damals bereits unter Polizeiauf¬
sicht gestellt , und es schien fast so , als ob er zu einem geregelten
Leben zurückfinden wollte , bis er eines Tages plöglich aus
seiner Wohnung verschwand . Zum gleichen Zeitpunkt wurde
der Kriminalpolizei eine Reihe von Einbrüchen gemeldet , und
der Verdacht der Polizei richtete sich sofort auf den Angeklagten .

Der Einbrecher betätigte sich seit jeher als „ Spezialist "

für Bürobefuche . Alle seine Einbrüche verübte er mit
größter Waghalsigkeit , er pflegte stets vom Dach aus in das
Innere der Häuser zu steigen , wo er systematisch von oben bis

unten Zimmer für Zimmer mit Dietrichen öffnete . Dabei hatte

es immer nur auf Bargeld , Briefmarken und

Lebensmittel abgesehen . ab und zu ließ er auch einmal

ein Kleidungsstück mitgehen . Alle Einbrüche beging der Ange¬
flagte immer in den gleichen Bezirken der Berliner Innenstadt ,

so daß es der Polizei nicht schwer fiel , den Verbrecher zu fassen ,

als er sich eines Abends gerade wieder auf einen seiner Beute¬

züge begeben wollte . Er trug dabei ein Stemmeisen und 30

er

Dietriche verschiedener Größen mit sich. Der ge¬

fährliche Gewohnheitsverbrecher erhielt eine Zuchthausstrafe

von sieben Jahren , zehn Jahre Ehrverlust und Stellung unter

Polizeiaufsicht . Das nächste Mal wird er unweigerlich mit der

Sicherungsverwahrung zu rechnen haben .
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Aus Oftfriesland )
In Aurich war von jeher ein reges geschäftliches

Leben . Wer diese kleine ostfriesische Landstadt

nicht kennt , kann es nicht glauben , daß in Aurich

so viele gute Geschätte sind , und der kann sich
auch nicht vorstellen , daß die Auswahl in allen

möglichen Waren so groß sein kann . Man hört es

immer wieder von Fremden , daß viele Auricher

Geschäftshäuser in jeder Großstadt als erstklassig
sich sehen lassen dürfen .

Auf die Frage , wie das denn möglich ist , ant¬
wortet am besten die Landkarte . Aurich ist der

natürliche Verkehrs - und Wirtschaftsknotenpunkt
tür ein großes > Hinterland <, wie man oft sagt .
Dieses » Vorland <« von Aurich ist es nun aber auch

wieder das den Geschätten ihre Wirtschaftsgrund¬

lage gibt . Die Geschätte können nicht ohne das

Land eben , das Land aber , möchte es auf die

Möglichkeit verzichten , in Geschätten einzukaufen ,

als wäre man im Zentrum einer Großstadt ?

=

Das Kaufhaus Otto Honcamp Nachf . ist Ge¬

nosse der Hadeka Berlin . Die Handelszentrale

Deutscher Kauthäuser Hadeka hat zwei eigene

große Einkautshäuser in Berlin und Chemnitz . Ein

ganzer Stab von Fachleuten ist nur dazu da , um

für die Kaufhäuser gut und billig einzukaufen .

Kaufhaus Otto Honcamp Nachf . bringt nun die
Kraft der Hadeka nach Aurich , und jeder Honcamp¬
Kunde hat den Nutzen davon .

Honcamp ist ein richtiges Kaufhaus , in welchem

man alles Mögliche kaufen kann . Honcamp hat aber

auch den Betrieb so modernisiert , dab an vielen im

Hause verteilten Kassen jeder seine Ware sofort

bezahlen und mitnehmen kann . Dadurch wird un¬

nötiges Warten an der Sammelkasse und am Pack¬

tisch vermieden . Auf großen Einzeltheken liegen

die Waren frei aus . Einheitskassen allermodernster

Bapart sorgen für rasche Erledigung des Kautes .

Genaue statistische Ueberwachung sorgt für wirk¬

liche Preiswürdigkeit . , ,EKA " heißt diese Abteilung

EilKaut Abteilung an EinheitsKAssen . In Hon¬

camps EKA " kommen nur Waren zum Verkauf ,

die wirklich billig sind und deren Preis agen richtig
sind . Wir zählen hier einige Sachen auf , die das

beweisen . In der EKA " gibt es einen tadellosen

Rasierapparat aus Bakelit mit Etui aus Bakelit

3 Rotbart - Rasierklingen komplett für 68 J . Eine

Stange Rasierseife kostet 10 . Kölnisch Wasser

kostet 25 f . Ein schönes Stück Seife kostet 25 f .

An einem anderen EKA - Stand gibt es Haushalts¬
scheren tür 48 J , Stickscheren tür 10 . Porte¬

monnaies , Geldbörsen mit Reißverschluß , echtes

Leder , tür 68 J . Da gibt eine ganz kleine raffinierte

Käppi - Börse für Damen , die garantiert hundert Mark

Silbergeld aufnehmen kann . die kostet aus echt Leder

auch nicht mehr als 1 28 M. Die größte Anziehungs¬

kraft hat aber augenblicklich auf Groß und Klein

Honcamps Spielwaren - Abteilung . In Honcamps

, ,EKA " gibt es schon Puppen , wirkliche Puppen

keine Miniatur Püppchen . tür 18 J . Für 28 J

kann man schon ein kleines » Prinzeßchen < kaulen .

Und dann die Soldaten ! und die Burgen und die

Tanks ! und die Kanonen ! und alles in der ,. EKA "

so billig ! So daten 10 J , Tanks 65 J , eine Burg

gibt es schon für 58 J . Jeder noch so kleine Geld¬

beutel kann hier das Rechte finden . Aber auch

die ernste Hausfrau findet in der , , EKA " Sachen ,

die sie in den kalten Tagen sehr gut gebrauchen

kann . Für den in der Kälte arbeitenden Mann kann

sie in der , ,EKA " eine I hermosflasche schon für

68 bekommen . Eine erstklassige , nahtlose Gummi¬
wärmflasche kostet 1 . 25 M .

Das ganze Kaufhaus ist auf hohe Leistung ein¬

gestellt . Es wird täglich daran gearbeitet , etwaige
Mängel zu erkennen und sie zu beseitigen . Die

Gefolgschaft wird immer wieder zusammengerufen

und geschult , damit immer alles so klappt , wie es

im modernen Betrieb sein muß . Wir tun , was wir

nur können , um das zu leisten , was ein gutes

Kaufhaus leisten muß . Alle im Kauthaus Honcamp

wissen , daß nur die Leistung auf die Dauer das

Kauthaus voran bringen kann und daß nur die

Leistung wahrer Kundendienst ist .

Aurich , den 24 . November 1937 .

KAUFHAUS OTTO

NACHE

Osterstraße 16 - 18 Fernruf 666

Das haub , daß anzieht

. . . übrigens ist in 4 Wochen Weihnachten !



fer Vehn & Fokken + Marienhafe

Moden =

Schau
und Handarbeitbaubftellung

Aus unserem großen

Zu dieser am Sonntag um 4 Uhr
und 8 Uhr im » Hotel zur Poste

( Wwe . Krüger ) stattfindenden außer
gewöhnlichen Veranstaltung , die dem
interessierten Publikum von Mariens

hafe und Umgebung einen Einblick
in die neuesten Modeschöpfungen
für Damen und Herren der diess
jährigen Wintersaison und die
Leistungsfähigkeit unserer Firma gibt ,
laden wir hiermit herzlich ein .

Für Unterhaltung sorgt außer einer
Sängerin eine flotte Musikkapelle .

Eintritt frel . Nach der Veranstaltung Tanz

Wenn Sie zu Weihnachten ein Kleid
oder einen Mantel Schenken wollen
dann bitte ich auch meine große Auswahl zu besichtigen .

Unsere Damen - mäntel für 39 . - , 34 . 50 , 29 . 50 , 24 . 50 find sehr preiswert , in guter Qualität

Unsere Strickkleider für 25 . 75 , 22 . - , 18 . 85 , 15 . 75 und höher , sind schön und praktisch

Gute Qualitäten
Gerhard

führt

Donnerstag nachmittag

keine Sprechstunde

Dr. Goeman , Aurich

Kleiderftofflager NORDERLICHTSPIELE
Barchent Kleiderstoffe in großer
Ausmusterung . . . . 60 , 65 , 70 , 78 Rpf

Köperschotten , sehr haltbar
. . . . 0 . 90 , 0. 95 , 1 . - , 1 . 10 RM

Krepp Kleiderstoffe in viel . Mustern
. . . 1 . 30 , 1. 35 , 1. 45 RM

Halbwollene Kleiderstoffe in den

bekannt guten Qualitäten
. 1. 10 , 1. 25 , 1. 30 , 1. 35 , 1. 50, 1. 75 RM

Wollene Kleiderstoffe in einfarbig
in großer Auswahl 1. 10 , 1. 20, 1. 35,
1. 45 , 1. 60 , 1. 75 , 2 . - bis 4 . 50 RM

Wollene Kleiderstoffe , 130 u . 140 cm
breit , 4 . 50 , 4. 80 , 5. 25 , 5. 90, 6. 90 bis
10 . - RM

Waschsamte in vielen Mustern

. . . . . 1 . 30 , 1. 50, 1. 65 , 1. 85 RM

Lindener Waschsamte
in schönen Mustern . . . . . . . 2 . - RM

Kleider Samt in viel . Farben 4 . 50 RM

Lindener Samt , schwarz , in feiner
Qualität , tür Blusen und Kleider

. . Meter 3. 50 RM

Seidene Kleiderstoffe in hervor ,

ragender Auswahl in einf . u . bedruckt

Durch Auswahl , Qualität und Preiswürdigkeit zum Erfolg

Kaufhaus

Heinrich Haase / Marienhale

Paßbilder gut und Photo Becker

schnell Morden , gegenüber der Kreissparkasse

In Schreibmaschinen biete ich an:
Adler Favorit , die billige Koffer Maschine . . . 135,00 RM
Triumph - Durabel ,

die vereinfachte Kleinmaschine . . . . . . . . . 186,00 RM

Triumph Norm mit allen Ausstattungen einer
. 234,00 RMmodernen Kleinmaschine

Triumph - Perfekt mit Einzel -Setz - und Lösch
taste und Gesamtlöschung

Groma -Simplex ,

. 260,00 RM

die vereinfachte Großmaschine aus Stahl 300,00 RM

Groma Modell S ,

die Strapazier -Großmaschine aus Stahl 390,00 RM
Triumph - Standard 12 ,

die Schreibmaschine modernster Technik 390,00 RM

Triumph -u . Groma Maschinen m. Großwagen bis zu78cm

Bequemste Teilzahlungen (monatlich 8,75 RM ) möglich .
Gebrauchte Schreibmaschinen werden in Kauf genommen .

Norden , Westerstr . 74 ( gegenüberJohann Janssen , der Molkerei)früh. Posthalterslohne
Büromaschinen , Büromöbel , Bürobedarf , Fernr . 2748

Marken - Artikel jetzt billiger !

Persil .
dto .

Ata . tein , In Flaschen .
Oxonil

dto
Burnus .
Vim .
Vim .
Fewa

dto .

Hier nur einige Beispiele :

1/1 Paket 0. 56 Palmoliveseife Stck . 0. 30 , 3 Stck . 0. 85
1/2 Paket 0. 30 Schampoo Pak . 0. 18

Stck .0. 17 Kalodermaselfe
1/1Paket 0' 56 Kaloderma-Raslerselfe

Alurich

Alomon
seit 1844

Harlingerland

Außerordentliche
Generalversammlung
der Elektrizitätsgenossenschaft f . Berdum
und Umgegend e . 6 . m . u . 5 . in Berdum

am Freitag , dem 3. Dezember 1937 , nachm . 4 Uhn

in der Martens ' schen Gastwirtschaft in Berdum . Tagesordnung !
Beschlußfassung über die Uebertragung des Ortsnetes an die
Stromversorgungs A -G . Oldenburg -Ostfriesland in Oldenburg .

Spielzeit ab Freitag , 26. , bis einschl . Montag , 29. November . Der Vorstand : Tj . D. Janssen . Herm . Heeren .

Pat und Patachon im Paradies
mit S. O. Schöning , Gisa Wurm , Lucie Englisch . Am Donnerstag , dem 25 . November

Belprogramm: Einmalunten- einmaloben feine SprechstundenTierkinder und Ufa Wochenschau .

Bon einer Ladung

Gad
Düngerstreuer
Jauchefässer
Sauchepumpen

Drillmaschinen Rübenschneider
habe ich noch einige abzugeben . noch ab Lager lieferbar.

Oltmanns, Hageltmanns, Sage
Ostfriest che doppelte

Zwiebäcke
in bekannter Qualität

1/2 kg 1 Mt .

Räucherschränke

E. C. Popken , Norden . Fernruf 2710

Höhensonne
zu leihen oder zu faufen ge¬
sucht . Schr . Angebote mit

die OTZ . , Norden .Bäderei Saate, Norden Preisangabe unter N 969 an

Aurich

Elternabend
der Fähnleine 1 und 2/191

AURICH

In Brems Garten am

Sonntag , dem 28 . Nov. 1937 , 20 . 30 Uhr

Praris Dr . Boekhoff
Wiesmoor

NSU

Mod . 201 ZDB

Zu verkaufen

1 . Ford " Lastwagen
2½ Tons , gut erhalten ,

1. Opel -Olympia "
Baujahr 1936 , generalüberholt ,

1. Opel " 1,8 Ltr .
4türig , steuerfret .

Auto-Bumpe, Emden
Fernruf 3230

Frischmelke Färse
hat zu verkaufen

200 ccm - 7 PS Blockmotor

4 - Ganggetriebe (4. Gang als

Schongang , der Benzin spart und

den Motor schont ) 50 Watt Licht
und elektr . Horn . 3 Liter Ver

brauch aut 100 km Fahrt . Stecks

achse Drehgas Stoßdämpfer
und Steuerungsdämpfer usw. , kurz Schlachtpferd

mit allen Schikanen !

545 . - RM .

Lassen Sie sich dieses Modell

unverbindlich vorführen in

Aurich : Hermerding & Co . ,
Norderstraße 3

Emden Hilmarsum : D. Weber
Esens : Hans Janssen

Friedeburg : A . Meyer
Winterhilfswerk des Deutschen Bolles Neermoor: Bloß & Buß

Ortsgruppe Aurich -Kirchdorf

Ausgabe von Fischfilet
findet statt am Donnerstag , dem 25 . 11 . , wie folgt :

Nr . 1 - 100 . . . . . . . . vormittags von 8 - 10 Uhr
Rr . 100 - 200 . . . vormittags von 10 - 12 Uhr

Für je 1 kg ist eine Anerkennungsgebühr von 10 Pfennig
zu entrichten .

Der Ortsgruppenbeauftragte des WHW .

Bereifung
Men Neu

Norden : Joh . C . Janssen
Oldersum : W . Tack

Papenburg : Rob . Teutenberg
Pewsum : Hinr . Lohlker

Pachtungen

Friedeburg
Die bekannte

Gerhard Oltmann ' sche

Gastwirtschaft
in Friedeburg verbunden mit

einem gut gehenden

Komplette Schlafzimmer Gemischtwaren Geschäft
in echt Eiche ,für Kraftwagen KüchenundWohnzimmerum zurVerpachtung

steht auf Antritt zum 1. April 1938

Dem Hause können 1 bezw . 5 ha

Liebhaber wollen sich baldigst

fast aller Größen am Lager . sowie Einzelmöbel aller Art Ländereien beigegeben werden .
Automobil zentra e Aurich in großer Auswahl .

Preußischer Autttonator .

6. Uden. AurichMöbelhand - mit mir in Verbindung setzen.
lung ,Ofterstr. Friedeburg . R . Buß .

0. 5 Nähmaschinen Donnerstag nachmittag
- Gelee . . Tube 0. 45. 0. 27 ,Grigner " und „ Phönig

Doppeldose 0. 70 Creme Mouson Tube 81 . 61 . 43 , 23 Pig .
erhalten Sie bei

1/2 Paket 0. 30

gr . Dose 0. 32 Nivea -Creme . . . Dose 0. 90 , 0. 50 , 0. 22

Kl. Dose 0. 18 Penaten - Creme Dose 1. 00, 0. 55 , 0 . 28 306ann Krufe , Soltrop

keine

1/1 Paket 0. 62 4711 Sparta -Creme DS. 0. 90. 0. 45 , 0. 23 Günstige Preise ! elgabung Sprechstunde
. . . . . . . . . . . . . . /2 Paket 0. 32 Chlorodont -Zahnpasta . . . . 0. 75 , 0. 40

Außerdem emptehle ich zum Advent :

Adventskerzen 4 Stck . 0. 35 , 0. 30 , 0. 25 Adventsglocken
Adventskerzen , einzeln

Stück 0. 12 , 0. 10 , 0. 05 , 0. 02 , 0. 01 Pilze
. . Stck . 0. 04 , 0. 02 BeerenLich alter .

dto . für Tischdekoration Zierband .
Stück 0. 12 , 0 . 07 , 0. 04 Silberzapfen . .

3 0. 25 , 3 0. 2D
Staatlich geförter

Dr . Welge , Aurich

Bunder0.35.0.30Bulle „Ferdinand " 1750 ,- MM.
Bündel

2 Stücke 0. 25 , 0. 15 deckt für Mindestjazz .

Paket 10 Pig. M. Sagen , Ostersander .
Seifenhaus Puls , Norden

als 1. Sypothet zu vergeben .
Monatliche Rückzahlung .

Schr . Angebote unter 2 258
an die OT3 . , Aurich .

Von Bünting - Kaffee trinken
Sie bestimmt eine Tasse mehr

Im Auftrage des Kirchenrats
in Loppersum habe ich zwei

in der Gemartung Loppersum
am Meer belegene

„ Leegden"
zur Größe von 4,74,67 Heftar

und 2,64,82 Hektar ,
bish . Pächter Dusenpond

zum Antritt per sofort zu ver

vachten .
Emben .

Reinemann ,
Auktionator .

Gerd Janssen , Sartum .

zu verkaufen .

Harm Schmidt , Wiesens ,

Westermoor .

Zwangsversteigerung .

Am Donnerstag , b . 25. Nov ,

1937, versteigere ich öffentlich
meistbietend gegen bar

in Ihlowerfehn : 2 Mastschweine ,

je 200 Pfd . schwer , Käufer
versammlung : Gastwirtschaft
Kuhlmann um 9 Uhr ,

in Bagband : 1 Harmonium ,

Käuferversammlung : 10 Uhr
Gastwirtschaft Bohlen ,

in Dietrichsfeld : 1 Radioapparat
( 4 Röhren ) , Käuferversamml . :

15 Uhr bei der Schule .

Ferner am Freitag , dem 26 .

Nov . 1937 , um 10 Uhr , in Aurich

im Versteigerungslotal Weißes
Haus " 1 Rasierstuhl , 1 Last

traftwagenanhänger , 1 Büs
cherschrank , 1 fl . antike Uhr .

Schlawakki ,

Gerichtsvollzieher in Aurich .

Zu vermieten

99

Tischlerwerkstatt
zu mieten gesucht . Bedingung
elektrisches Licht , heizbar .

Schriftl . Angebote unt . E 951

an die OT3 . Emden .

Zu mieten gesucht

Eine

Arbeiterwohnung
( Werkswohnung ) wird zum
1. 5. 1938 frei . Es bietet sich
hier beste Verdienstmöglich
feit für strebs . junge Leute ..
Hülsebus , Herrenbeer .

denn er ist

wirklich gut



Aus der Heimat
Folge 275 Mittwoch , den 24 . November

Lane Stadt und Land
Leer , den 24 . November 1937 .

Gestern und heute
otz . Dichter Me bel behinderte gestern und auch heute

den Tag über den Verkehr zu Wasser und zu Lande " . Auf
den Landstraßen draußen konnte man zeitweise und stellen¬
weise , dort , wo der Nebel in dichten milchig -weißen Schwa¬
den über dem Lande lag , kaum einige Meter weit voraus
schauen und Autofahrer und Motorradfahrer mußten sich
daran gewöhnen , Schritt zu fahren " , wie es so schön in
alten Anordnungen über Geschwindigkeitsbeschränkungen
für Kraftfahrzeuge heißt . Dazu war die Straße an vielen
Stellen heute von einer Glatteisschicht überzogen , die
auch nicht gerade dazu beitrug , den Verkehr zu erleichtern .
An einigen Stellen ist es zu kleineren Unfällen gekommen ,
hier ist ein Motorradfahrer gestürzt , erlitt jedoch keine Ver¬
legungen , da er wegen des Nebels langsam gefahren war ,
dort rutschte ein Kraftwagen seinem Lenter , , aus der Hand '
und konnte am Grabenrand noch soeben zum Stehen gebracht
werden . Von schweren Unfällen wurde bislang noch nichts
aus dem Kreise berichtet .

So wie es auf den Straßen und Wegen draußen war ,
war es auch auf dem Wasser . Ueber der Ems , der
Leda und der Jümme lag ein dichter Nebelschleier , der den
Schiffern die Sicht arg behinderte . Auf den Binnenwasser =

straßen ist es bei Nebel nicht so sehr gefährlich , wenngleich auch
dort genug Schaden angerichtet werden kann , wie weiter

draußen im großen Fahrwasser . Der Nebel lag auf der un¬

teren Ems so dicht , daß er ernstlich seit Montag nun schon
die Schiffahrt behindert . Mehrere nach Emden , Leer und

Papenburg bestimmte Schiffe fonnten den Strom nicht hin¬
auffahren , zumal das Emsfahrwasser zu befahren sowieso
nicht ungefährlich ist , und mußten unter Borfum anfern , um

Eessere Sicht abzuwarten . Aus dem Emder Hafen konnten

mehrere Schiffe bei dem dichten Nebel auch nicht auslaufen .

Es hat etwas Unheimliches an sich , im Nebel am Deich zu

stehen und dem Heulen der Schiffssyrenen , die ihre war¬

nungsrufe ertönen lassen , zu lauschen . Ab und zu sieht man

ein fahles Licht , oder den Schein bunter Positionslaternen
durch den grauen Schleier geistern , hört Menschen einander
etwas zurufen und dann ist es wieder still und man kann

trotz allen Spähens nichts sehen . Nebelung heißt der

Monat November und Nebel beherrschen in dieser Zeit das
Land .

-

Daß es jetzt mit Riesenschritten dem Winter zu geht , sieht
man auch an den Ausstellungen in den Schaufenstern in

Stadt und Land , in denen fast nur noch warmes Winter¬

zeug , festes Schuhwerk , Handschuhe und Aehnliches gezeigt
merden .

Es gibt aber auch noch eine Ausstellung anderer Art , auf
die in der letzten Zeit schon mehrfach an dieser Stelle auf

merksam gemacht worden ist . Es ist die Schau , ,Frauen
fchaffen im deutschen Frauenwerk " . die gestern
sehr gut besucht war , hauptsächlich von Frauen vom Lande ,
und zu der auch heute starter Andrang erwartet wird . Bis
morgen noch bleibt die Ausstellung , die durch den ganzen
Gaubereich wandert , in Leer , um auch uns allen Gelegen¬

heit zu bieten , uns in die Arbeitsgebiete , die von der deut¬
schen Frau betreut werden , einführen zu lassen . Wer die
Schau noch nicht gesehen hat , nuße heute und morgen noch
die Zeit zu einem Besuch der Ausstellung in Leer aus .

Goldene Hochzeit in Logaerfeld

(OTZ . K. NSKOV . -Archivbild .)

otz . Ende dieser Woche , am Freitag , dem 26. November ,
tönnen die Eheleute Johann Weers und Frau Elsche , geb .

Treu , das Jubelfest der goldenen Hochzeit begehen . Weers

st nahezu 77 Jahre alt , während seine Lebenskameradin zwei
Jahre älter ist . In Holtland wurden die beiden im Jahre
1887 getraut , von wo aus sie nach einigen Jahren verzogen ,
um sich in Logaerfeld ein eigenes Heim zu schaffen . Drei
Töchter , von denen zwei noch leben , und ein Sohn waren
thnen beschieden . Der einzige Sohn fiel auf dem Felde der
Ehre im Weltkrieg für das Vaterlard .

Beilage zur Oftfriesischen Tageszeitung "
vereinig mit „, Leerer Anzeigeblatt und , Allgemeiner Anzeiger " -

für Leer , Reiderland und Bapenburg

Tierseuchenstand am 15 . November 1937 in Nordwestdeutschland

Die im Reichsgesundheitsamt nach den Berichten der beamteten
Tierärzte zusammengestellte Uebersicht über den Tierseuchenstand
am 15 . November zeigt für den Regierungsbezirk Aurich folgendes
Bild : Maul - und Klauenseuche : fünf Kreise (Aurich , Emden - Stadt ,
Leer , Norden , Wittmund ) , 69 Gemeinden , 174 Gehöfte , davon neu
44 Gemeinden , 136 Gehöfte

ctz . Verkehrsunfälle infolge der Straßenglätte . Im Gefolge
der verflossenen Frostnächte herrschte auf den Straßen der
Stadt und der Umgebung dieser Tage mehrfach eine gefähr =
liche Glätte , die sich hemmend auf den Verkehr auswirkte und
in einigen Fällen zu Unfällen geführt hat , die jedoch durch¬
weg glimpflich abliefen . In der Bremerstraße geriet gestern
morgen in der Nähe von Hilgefort ein Lastkraftwagen , der
aus der Richtung Loga tam , beim Ueberholen mit einem in
gleicher Richtung haltenden Personenkraftwagen zusammen ,

da das Hinterteil des Lastkrafwagens bei der herrschenden
Glätte wegrutschte . Mehrere jugendliche Radfahrer , die
am Mittwoch früh von Leerort nach Leer fuhven , tamen auf
der Leerorter Straße infolge der Glätte zu Fall . Es kam zu
einem regelrechten Massensturz , bei dem jedoch jeder Beteiligte
mit heiler Haut davontam . Ein Lastkraftzug mit mehreren
Anhängern hatte heute früh beim Nehmen der Straßerkurve
Hindenburgstraße - Heisfelderstraße Schwierigkeiten . Der Ver¬
efhr wurde für turze Zeit unterbrochen , bis der Lastkraftzug
dem sowohl die Glätte als auch die Reihe der Anhänger hin¬
derlich waren , die scharfe Ecke genommen hatte .

1

-

otz . 87 Jahre alt wird heute die Witwe Pott , wohnhaft
am Westerende .

otz . Neue Uhr an der Straße . In der Brunnenstraße
wurde gestern eine große Uhr , zusammen mit einer neuen
Lichtreklame , an der Apotheke angebracht .

otz . Das Reichssportabzeichen in Silber erwarb dieser Tage

der Polizei -Hauptwachtmeister Massin Leer .

otz . Die Raten für den Kulturring der Stadt Leer werden ,
wie uns die Leitung des Gemeinschaftsunternehmens mitteilt ,
in Zukunf durch den Parteigenossen Joh . Brants , Leer ,
Bremerstraße 45, eingezogen werden , um eine reibungsloie
Durchführung der Abrechnungen zu erreichen . Es wird ge =
beten , dem mit der Kassierung Beauftragten die Arbeit , die
er im Interesse der Allgemeinheit leistet , zu erleichtern .

otz . Aufgehoben wurden für den Bereich des Kreises Leer
vom Landrat die Termine für die Auswahl der Auktions¬

tiere für die nächste Bullenauftion des Vereins Ostfriesischer
Stammviehzüchter .

Mit 1005 % Kantjes eingelaufen . Bei der Leerer Herings¬
fischerei lief der Logger AL 34 „ Amalie " , Kapitän Ernst

Hecht , ein . Der Logger hatte einen Fang von 1005½ Kantjes
Heringe an Bord .

Der Dampflogger AL 11 Ella " , Kapitän H. Bootsmann ,

lief von seiner letzten Fangreise mit einem Fang von 824
Kantjes ein. Der Dampflogger legt für die Winterruhe auf .

Jahraang 1937

Zum Hauptereignis dieser Woche

(Archivbild . OTZ . - K. )

otz . Morgen gibt das NS - Reichs -Symphonie - Orchester , be¬

fannt unter dem Namen Orchester des Führers " , in zeer
sein erstes Konzert in Ostfriesland . Unser Bild zeigt den Di¬
rigenten lo ß , über dessen Werdegang wir in unserer Sonn¬
abendausgabe eingehend berichteten . Aufmerksam gemacht
sei auf die auf der zweiten Seite dieses Blattes veröffentlichte
Einführung in das große Konzert .

Studienreise durch Ostfriesland ,

otz . In den letzten Tagen fand eine mehrtägige Bereifung
Ostfrieslands durch eine Anzahl Regierungsreferendare statt ,
die sich als künftige höhere Verwaltungsbeamte zur Zeit bei
der Regierung in Münster in der Ausbildung befinden.
Die Fahrt leitete der früher bei der Regierung Aurich tätig
gewesene Regierungsrat Farmer , das Programm für die
Fahrt und die reibungslose Abwicklung hatte Regierungsrat
Dr . Görlich vorbereitet .

Vier Jahre , , Kraft durch Freude "
Ein stolzer Rechenschaftsbericht aus dem Gau Weser -Ems

Am 27 . November feiert die NSG . Kraft durch Freude " in der vielversprechender scheint das Jahr 1937 zu werden , denn hier bee
Deutschen Arbeitsfront zum vierten Male ihren Gründungst 1g. Aufträgt die Teilnehmerzahl Ende des ersten Halbjahres bereits 148 461 .
fast allen Gebieten des kulturellen Lebens unseres Volkes ist die
NSG . „Kraft durch Freude " tätig . Mit den Feierabend - Veran¬
staltungen und Urlaubsfahrten , mit den Kursen der KdF . - Sport¬
ämter und den Lehrgängen des Deutschen Volksbildungswerkes , so¬
wie durch die vielseitigen Aufgaben des Amtes „ Schönheit der
Arbeit " führt sie den schaffenden deutschen Menschen hin zu den

Schönheiten der deutschen Musik und Kultur , zur Freude an Reisen
und an der körperlichen Ertüchtigung

Auch der Gau Weser - Ems kann mit Stolz auf die Erfolge
der vergangenen Jahre zurückblicken . Es haben an Feierabend¬

Veranstaltungen stattgefunden insgesamt im Jahre 1935 : 2607

Abende mit einer Besucherzahl von 793 827 . Im Jahre 1936 ftteg

die Zahl der Veranstaltungen sowie die der Besucher um über das
dreifache auf 2887 Veranstaltungen mit 2 325 222 Besuchern . In

anfangs eigener Tonfilmarbeit und späterer gemeinschaft¬
licher Zusammenarbeit mit der Gaufilmstelle der NSDAP . wurden
im Jahre 1935 : 1677 Filmveranstaltungen mit einer Besucherzahl
von 406 400 durchgeführt . 1936 erhöhten fich die Veranstaltungen
auf 3656 mit einer Besucherzahl von 817572 .

Auch auf dem Gebiete des Konzertwesens können im Cau¬

bereich gute Ergebnisse nachgewiesen werden . Waren es 1935 noch
31 Konzerte mit 8476 Besuchern , so gelangten im vergangenen
Jahre bereits 103 Konzerte mit 90 950 Besuchern zur Durchführung .

Ebenso auf dem Gebiete des Reisens , Wandernz und
Urlaubs kann der Gau Weser - Ems eine günstige zahlenmäßige
Entwicklung feststellen . Fuhren im Jahre 1935 erst 42 3üge mit
20 691 Urlaubern zur Erholung und Ausspannung vom Alltag , so

waren es 1936 bereits 72 Züge mit 36 818 Urlaubern . An Kurz¬

fahrten fanden 1935 : 46 Ausflüge mit 35 949 Teilnehmern und

1936 : 79 Fahrten mit 50 185 Teilnehmern statt .

Aber auch als Aufnahmegau bei Seefahrten , Insel - , Urlauber¬
zügen und Kurzfahrten kann Weser - Ems auf ein äußerst gutes Er¬

gebnis zurückblicken . So wurden im Gaubereich 1935 bei 111

Fahrten 84 333 Teilnehmer und 1936 bei 165 Fahrten 101 430

Volksgenossen betreut .
Die Niederdeutsche Gedenkstätte Stedingsehre " auf

dem Bookholzberg hat von 1934 an , wo die erste Besichtigungsfahrt
mit 808 Teilnehmern stattfand , eine sprunghaft aufsteigende Be¬

sucherzahl zu verzeichnen . 1935 wurden 37 Fahrten mit 40 016 Be¬
suchern durchgeführt , schon im nächsten Jahre , also 1937 , waren es

bereits 145 Fahrten niit rund 160 000 Teilnehmern .

Der Aufgabenkreis des Sportamtes der NSG .

, ,Kraft durch Freude " umfaßt neben der Durchführung von allge
meinen offenen Kursen und Lehrgängen für jedermann die Pflege
der Leibesübungen in der Betriebs - und Dorfgemeinschaft von der

einfachsten Grundform bis zum Wettkampf . Im ersten Halbjahr
1935 fanden 2195 Kurse mit 31 410 Teilnehmern statt . Schon im

zweiten Halbjahr desselben Jahres stieg die Zahl der Kurse um fast
das Doppelte auf 4020 mit 69 858 Teilnehmern . Dagegen betrug

schon im ersten Halbjahr 1936 bei einer Kursuszahl von 4867 die

Teilnehmerzahl 101 659 ; und im zweiten Halbjahr 1936 stieg die
Anzahl der Kurse auf 6605 mit 131 131 Teilnehmern . Aber noch

Die Grundpfeiler aller sozialen Maßnahmen des Dritten Reiches
sind die Achtung vor der Arbeit und die Achtung vor dem schaf
fenden Menschen . Aus den Gedanken der Ordnung und der Saus
berkeit in der Arbeitsstätten wurde der Begriff Schönheit der
Arbeit " geformt . Die erzielten Ergebnisse im Gau sprechen für
sich selbst . An beanstandeter Arbeitsplägen waren 1935 : 207 , im
Jahre 1936 : 346 und im ersten Halbjahr 1937 : 369 vorhanden .

Demgegenüber stehen die verbesserten Arbeitspläge in den Jahren
1935 mit 120 , 1936 mit 204 und im ersten Halbjahr 1937 mit 263 .

Die angeführten Beispiele sind nur einige aus dem großen Ar¬
beitsreich der NSG . „ Kraft durch Freude " des Gaues Weser - Ems .

Der vierte Gründungstag der NSG . „ Kraft durch Freude " läßt das
deutsche Volk auf ein stolzes Werk blicken .

„ KDF" Wintersportfahrten
ptz . Die NS . - Gemeinschaft Kraft durch Freude " führt im Win

terhalbjahr 1937/38 eine Reihe von Wintersportfahrten in die ver
schiedensten Wintersportgebiete unseres Reiches durch . Die ein¬
zige noch im Jahre 1937 stattfindende Fahrt wird mit dem Sons
derzug UF 60 in der Zeit vom 26 . Dezember 1937 Eis

zum 2. Januar 1938 nach dem schönen Harz (Wernigerode )

durchgeführt werden , der besonders im Winter seine einzigartigen
Reize hat . Der Preis für diese sicher vielen Anklang findende Fahrt

stellt sich einschließlich Verpflegung auf 38 . - RM .

Der Wintersportsonderzug UF 1/38 wird von Bremen ao in der
Zeit vom 11 . bis zum 24 . Februar 1936 nach Ober¬

bayern (Ruhpolding ) fahren , und zwar über Hannover - Bebra

Würzburg -München . Der Fahrpreis einschließlich voller Verpfle
gung beträgt 63 . - RM . Ein weiterer Sonderzug nach Ober¬

bayern , der UF 2/38 , fährt um den gleichen Termin und über die

gleiche Strecke ebenfalls ab Bremten in die Gegend von Schliers
see . Bei dieser Fahrt stellen sich die Fahrtkosten einschließlich Vers
pflegung auf 62 RM .

In der Zeit vom 12 . bis zum 20 . Februar 1938 werden

zwei Sonderzüge eingesezt , und zwar UF 3/38 nach dem Harz
(Wernigerode ) und UF 4/38 nach dem Sauerland (Winter¬
berg und Umgebung ). Beide Gebiete find hervorragende Winter¬
sportgegenden und stehen sich in landschaftlicher Schönheit nichts
nach . Diese Fahrten sollen aller Voraussicht nach mit Autobussen
durchgeführt werden und kosten einschließlich Verpflegung je 40¬
Reichsmart .

Als weitere Sonderfahrt ist eine Berlin - Reise mit UF 5/38
in der Zeit vom 2. Februar bis zum 5. März 1338 zu
nennen , die von Oldenburg aus durchgeführt wird und zu dem
nur der reine Fahrpreis ab Oldenburg 9. 70 RM . ausmacht . Da
die vorstehend aufgeführten Sonderfahrten voraussichtlich schnell
ausverkauft sein werden , ist eine baldige Meldang zur Teilnahme
erwünscht . Alle Anmeldungen können bei der Kreisdienststelle Leer
der NSG . „Kraft durch Freude " in Leer ( Viehhof ) vorgenommen
werden .



Verkehrsausschuß der deutschen Seehäfen " .

Mit Förderung der Reichsregierung wurde soeben ein

Verkehrsausschuß der deutschen Seehäfen " ins Leben gerufen ,

dessen Aufgabe es ist , eine Steigerung des gesamten Verkehrs

über die deutschen Seehäfen herbeizuführen . Bei der Lösung
dieser Aufgabe werden auch devisenwirtschaftliche Fragen in
Berücksichtigung zu bringen fein .

otz . Die dritte Ostfriesland - Schau fällt aus . Die für den 4. und

5. Dezember 1937 vorgesehen gewesene dritte Ostfriesland -Schau ,
mit deren Durchführung der Kaninchen - Büchterverein für Leer und

Umgebung beauftragt worden war , mußte wegen der Gefahr der

Verschleppung der Maul - und Klauenseuche abgesagt werden .

otz . Groß - Oldendorf . Spender der Jäger für das

WH W. Von den hiesigen Jagdpächtern wurde ein starkes
Reh im Gewicht von 17 kg , das im Hollesand erlegt wurde ,
für das Winterhilfswerk gespendet . Dadurch können bedürf¬
tige Volksgenossen zu Weihnachten mit einem Rehbraten er¬
freut werden .

otz . Heisfelde , Erster Winterappell der Hitlera

Jugend . Oberbannführer Peterßen -Leer hielt einen Appell

der Gefolgschaft 4/381 , Heisfelde , ab . Er sprach sich Icbend
über die Haltung der Gefolgschaft aus . Der nächste Appell
Findet im Frühjahr statt , um den Erfolg der Arbeit im Win¬
ter festzustellen .

otz . Sollen . Hollener Frauen luftschus bereit .
Dieser Tage waren die Frauen von Hollen zum Luftschuzdienst zu¬

sommen gerufen . Zu Beginn der Zusammenkunft begrüßte Ge¬
meindegruppenführer Behmann die zum Dienst Einberufenen , sowie
die Vertreter der Behörden der Luftschuhführung aus Leer , der

Feuerwehr und der Schule . Zur Einleitung sprach , als Frau zu den
Frauen , Kreisfrauenfachbearbeiterin Korradi -Leer . Als Hauptred¬

ner des Abends behandelte Ausbildungsleiter Pieper in flarer und

eindringlicher Weise die Aufgaben der Frau im zivilen Luftschuz .
Er hob besonders hervor , daß die Frau im Ernstfall Familie , Haus
und Hof allein zu schüßen hat , während der Mann an der Front
fämpft . Die Frau und Mutter weiß nun , daß Luftschußdienst
Pflicht und Gesez ist und wird freudig sich und die Ihrigen schützen .

Zum Schluß verpflichtete Luftschußführer Korradi in feierlicher
Weise die neuen Amtsträgerinnen und forderte von den Einberu¬
fenen stets Einsazbereitschaft und Mitarbeit .

otz . Logabirum . Ein Dorfgemeinschaftsabend
wird in unserm Dorf am 27 . d . Mts . bei Hasselmann veran¬
staltet werden . Für diesen Abend , auf den man sich im gan¬
zen Dorf schon freut , ist ein großes Unterhaltungsprogramm
zusammengestellt worden , das u . a . eine Theateraufführung
und Gesangsbarbietungen enthält .

otz. Neermoor , Geldtasche im 3ug vergessen .
Ein Einwohner von hier , der den Mittagzug nach Leer be¬
muzte , bemerkte , nachdem er den Zug verlassen hatte , das Feh¬
Len seiner Aftentasche , in der sich ein großer Geldbetrag be¬

fand. Er hatte die Tasche im Zuge liegen gelassen. Ein
ehrlicher Finder gab sie mit Inhalt in Papenburg ab und so
tam der Verlierer wieder zu seinem Gelde .

otz . Neermoor . Die Ortsgruppe der NSDAP
veranstaltet am kommenden Sonntag einen Dorfgemein¬
fchaftsabend . Der Abend wird unter anderm durch

awei Theaterstücke und Tanz ausgefüllt .

Olderjum . Von den Werften . In den letzten Tagen
liefen folgende Schiffe mit Motorschaden in den Oldersumer
Hafen ein , um hier in Reparatur zu gehen : Schalbe " , a -

pitän Badewin - Warsingsfehn , Motorschiff „ Helene " , Kapitän
Ottersberg -Speyerfehn . Das Motorschiff von KapitänDas Motorschiff von Kapitän
Köster aus Wilhelmsfehn hat Oldersum aufgesucht , um eine

neue Steuervorrichtung einbauen zu lassen .

-

otz . Petkum . Wintergäste . Fast täglich kann man auf

dem Heller an der Ems schon Wildgänse beobachten . Das
Gebiet beleben außerdem mehrere Stand - Reither , die nach

den Aussagen der Fährschiffer fast jeden Winter hier zubrin =

gen und anscheinend keine Lust zur Reise nach dem sonnigen
Süden verspüren .

otz . Warsingsfehn . Eine Mütterberatungs¬

Sprechstunde findet morgen , am 25 . d . Mts . , hier in der

Schule , in der Zeit von 13 bis 15 Uhr , statt .

Kulturring der Stadt Leer

Einführung zum Konzert - Gastspiel des Reichs -Symphonie¬

orchesters am 25 . November in Leer

otz . Wenn morgen , Donnerstag , in Leer zum ersten

Male das NS -ReichsSymphonieorchester durch die Vermitt¬

lung des Kulturcinges der Stadt Leer ein Konzert -Gastspiel
geben wird , um allen musilliebenden einheimischen Volks

genossen und namentlich den schaffenden Menschen aus Stadt

und Kreis Leer einige frohe Stunden zu bereiten , ihnen An¬

regung und Erbauung zu bieten im Rahmen einer volfs =

tümlichen Feierabendgestaltung , dann verlohnt
es sich bestimmt , einmal näher auf die Werke einzugehen die

zu diesem außerordentlichen musikalischen Ereignis unter der

Stabführung des Dirigenten Erich Kloß aufgeführt werden .

Die Vortragsfolge dieses Gastkonzertes vereinigt vier große

Tonshöpfer der Musikgeschichte , die bahnbrechend und rich

tungweisend in ihrem genialen Schaffen waren und sich durch

ihre Werke einen unbergänglichen Namen verdient haber .

Als ältester unter den vier Meistern der Tonfunst kommt

Ludwig van Beethoven ( 1770 - 1827 ) zum Wort ,

aus dessen Werfen das rein Menschliche in der Sprache eines

edlen Pathos zu uns redet und der uns als größter Meister
der modernen Instrumentalmafit entgegentritt . In Johan¬

nes Brahms ( 1833 - 1897 ) lernen wir den universellen
Neuklassiter tennen , der in mancher Hinsicht Beethovens

Wert weitergeführt hat und der besonders uns Ostfriesen als

Sohn der niederdeutschen Heimat bluts - und wesensnahe sein

murg . Mit Franz Liszt ( 1811 - 1886 ) wird uns ein

genialer Träger des Gedankens der Programm - Musik vorge¬
stellt , der sein Leben mit den Jdealen , denen er in der Kunit

vollendete Gestalt gab , in Einklang zu bringen suchte . In
Richard Wagner ( 1813 - 1883 ) schließlich erleben wir

den gottbegnadeten Schöpfer des deutschen Musikdramas .

Zur Einführung in die bei dem Gasttonzert des NS - Reihs¬

Symphonie - Orchesters zu erwartenden Musikdarbietungen
wenden wir uns wieder Beethoven zu , dessen 8. Sympho =

nie als Einleitung der Vortragsfolge vorgesehen ist. In die
sem heiteren , lebensfrohen , entspannenden Wert gibt es feine
Konflikte , sondern alles widelt sich von der ersten bis zur
letzten Note in harmloser Heiterfeit ab . Der erste Sag bringt

schallende Lustigheit mit vielen Ueberraschungsmomenten und
Stimmungsumschlägen . Sorgloser Frohsinn spricht aus dem

Westehauderfehn und Umgebung
„ Schlachtfest un Swiensvisite " .

otz . Auf dem Lande stehen jetzt die Hausschlachtungen im
Mittelpunkt des Interesses und gar manches Borstentier hat
in den letzten Tagen daran glauben müssen .

Bei der ländlichen Bevölkerung ist das „ Swienslachten " ein

besonderer Festtag , der mit einem guten Snirtje " - Bra : en

seinen Abschluß findet . In althergebrachter Weise werden die
nächsten Nachbarn dazu geladen und es werden an solchen

Abenden die freund nachbarlichen Beziehungen wieder fester
gefnüpft . Die Buddel " fehlt auch nicht , da man sich sonst
den Magen verderben könnte .

otz . Futterstroh ein begehrter Artikel . Nach gutem Futter¬

stroh herrscht bereits eine lebhafte Nachfrage . Die Preije

zeigen letthin bereits eine steigende Tendenz . Wegen der

nicht allzu reichlichen Roggenstrohernte herrscht bei den Vieh¬
haltern ein gewisser Mangel an Stroh , dem man durch früh¬

zeitigen Ankauf von Stroh zu begegnen versucht .

otz . Burlage . Ein prachtvolles Winterbild bot

sich gestern bei dem starten Rauhreif dem Auge des Wande¬
rers in unserer Gegend . Der Reif lag stellenweise so dicht ,
daß man vermeinte , über weite Schneeflächen zu schauen .

otz . Collinghorst . Wenig erbaut ist der Landmann vom

plöglich einsehenden Frost , harven doch noch vielerorts recht
ansehnliche Flächen von Stoppelrüben der Aberntung and es
wäre ein empfindlicher Verlust , wenn diese Rüben für die

Wirtschaft unbrauchbar werden sollten . Sobald das Ernten

mur möglich ist, werden alle zur Verfügung stehenden Kräfte
für diese Arbeit eingesetzt werden . Eine Verabreichung der

Rüben in gefrorenem Zustande an die Tiere ist nicht ratsam ,

da dies der Gesundheit nicht zuträglich ist und bei tragenden
Tieren auch zum Vertalben leicht Veranlassung geben kann.
Ebenso sind dem Tierförper auch Rüben in stark beschmugtem
Zustande nicht dienlich . Der noch auf dem Acker stegende

Spörgel ist durch den letzten Frost meist erfroren und fann

nur mehr durch Unterpflügen als Gründüngung dienen .

otz . Collinghorst . Aus der Arbeit der NSV . Die Be¬

dürftigen der hiesigen Gemeinde wurden gestern aus Mitteln des
WHW . mit Lebensmitteln versorgt . Die Zuteilung brachte überall
viel Freude ins Haus . Die Geschäftsstelle für das WHW . ist nach

wie vor im Haufe des Ortsbeauftragten Gerdes . Die Sprechstunden
finden dreimal in der Woche in den Abendstunden im Gemeinde¬

büro statt .

bei dem dichten Nebel und bei der furchtbaren Glätte ter
otz . Langholt . Fast in den Kanal gefahren wäre

Straße ein Kraftfahrer , der sich auf dem Wege von Westrhau¬
derfehn nach Langholt befand . Es gelang ihm , seinen Wagen

direkt am Rande des neben der Straße herführenden Tiefs
zum Stehen zu bringen .

otz . Neuglansdorf . Bedauerlicher schwerer Unfall .

Am Dienstag wurde die Familie E. Marts von einem schweren

Unglücksfall betroffen . Beim Aufstallen des von der Arbeit heim¬
geführten Pferdes schlug das Tier plötzlich aus und traf das in der
Nähe stehende vierjährige Kind der Familie in den Leib . Das
schwerverlette Kind mußte unverzüglich in ein Krankenhaus über¬

führt werden, wo eine Operation notwendig wurde. Das auf so

tragische Weise verunglückte Kind liegt schwer darnieder.

otz . Ostrhauderfehn . Ausbesserung der Schleuse .

Die Schleuse 2 wird umfangreichen Ausbesserungsarbeiten
unterzogen . Es war deshalb notwendig , auf einer Strecke
des Fehnkanals den Wasserspiegel erheblich zu senken .

otz . Böllen . Seltenes Wild im offenen Revier . Zu

den beiden Rehen , die sich bereits in den Sommermonaten in un¬

serm Revier aufhielten , hat sich noch ein drittes Tier hinzugefefft .

Am Tage kann man das seltene Wild in der Nähe der Ortschaft

häufig äsen sehen . Durch die Ueberflutung der Hammriche mußten

sie ihren Aufenthaltsort nach der höher gelegenen Heimgaste " ver =

legen und sie werden den Winter über dort auch wohl bleiben , da

genügend Aesung in der Umgegend vorhanden ist .

otz . Völlenerfehn . Die Bautätigkeit in unserm Ort ist

zahl Neubauten , die vor mehreren Monaten in Angriff genommen

Verbrechen oder Unglüdsfall ?
Seit dem 19 . November 1937 wird die bei dem Bauern

Fr . Böljes in Klein - Horsten , Raustraße 125 , in Stel¬

lung gewesene Haustochter Henny Kroon vermißt . Am 18.
November 1937 hat sie mit Freundinnen den Zeteler Markt
besucht und am 19 . November 1937 gegen 3 Uhr mit diesen

den Rückweg angetreten . In Klein - Horsten hat sie sich an der

Straßenmündung Kunststraße - Klein - Horsten - Zetel und

Naustraße gegen 4 Uhr von den Freundinnen verabschiebet
und den Weg in Richtung ihrer Dienststelle eingeschlagen .

Bon diesem Zeitpunkte ab fehlt von der Kroon jegliche Spur .

Die bisherige Nachsuche war ergebnislos . Es wird ein Ver .

brechen vermutet .

Beschreibung der Kroon : ca. 1. 59 Meter groß , dunkelblon¬

des Haar , braune Augen , schlanke Figur , 25 Jahre alt . Be¬

fleidet mit rotem Seidenkleid , schwarzem Mantel mit Pelz¬

besag . Sie hatte ein Damenfahrrad Marke „ Opel " bei sich .

Zweckdienliche Angaben nimmt die Kriminalpolizeistelle Wil

helmshaven - Fernruf 2179 oder jede andere Gendarme¬
rie - oder Polizeidienststelle entgegen .

wurden , gehen ihrer Fertigstellung entgegen . Mit verschiedenen
Bauvorhaben ist in den legten Tagen erft begonnen worden ; wenn
die Witterung es gestattet , haben die hiesigen Bauhandwerker noch
auf lange Zeit Beschäftigung .

Unter dem hoheitsadler
Ortsgruppe Ihrhove .

Da am Freitag , dem 26. 11. , ein Film der Gaufilmstelle gezeigt
wird , findet die Mitgliederversammlung am Sonnabend , dem 27 .
11. , um 20 Uhr , statt . Teilzunehmen haben außer den Partei¬
genoffen , Parteigenoffinnen , Parteinnwärter und Parteianwär
terinnen , die Mitglieder der Gliederungen .

Ortsgruppe Remels .

Mitgliederversammlung Freitag , 7. 30 Uhr , bei Kleihauer , für
Parteigenossen und Parteianwärter . Ausgabe der Partei -Anwärters
Ausweise gegen Zahlung der Beiträge .

63 . , Gefolgschaft 1/381, Leer .
Die Gefolgschaft tritt am Mittwoch , dem 24. November , um 8 Uhr ,

beim HJ . -Heim in tadelloser Uniform zum Gefolgschafts -Appell an .
Die restlichen Beiträge sind mitzubringen .

Motor HJ . , Gefolgschaft Mo 1/381 , Leer .

Die Gefolgschaft tritt am Mittwoch , dem 24. 11. 37 , um 20 Uhr ,
zum theoretischen Unterricht beim HJ . - Heim in der Kirchstraße an .

HI ., Marinegefolgschaft M 1/381 , Leer .
Heute (Mittwoch ) abend , tritt die Gefolgschaft um 20 Uhr bei der

Osterstegschtle an . Beitrag für November und Wintflaggen mitbringen .

HS , Gefolgschaft 2/381 , Loga .

Heute abend treten die Schhren 1 bis 3 um 20 Uhr in ihren
Standorten an .

HI . , Gefolgschaft 4/381 , Heisfelde .

Heatte fällt der Dienst aus . Nächster Dienst am Mittwoch , dem
1. Dezember .

B5M . , Gruppe I und II / 381 .

Die Turnabende fallen ab heute bis auf weiteres aus .

BoM . , Ihrhove .
Alle Mädel erscheinen heute abend pünktlich um 20 Uhr zunt

Dienst . Schreibzeug und Beiträge mitbringen .

Jugendgruppe der NS . -Frauenschaft Heisfelde .

Donnerstag , 20 . 15 Uhr , Heimabend in der Schule .

troß der vorgeschrittenen Jahreszeit noch fiberans rege. Eine An- In jedes Haus din „OIZ . "

weiteren Satz und aus dem Menuettsaz Klingt die Bollsaftig
keit der Dorfmusiken ; toller Humor mit blendendem Wizz
sprüht aus dem aufgewühlten Orchestertreiben des Schluß¬
fazes hervor . Für alle Hörer wird das Werk zu einer freu¬
digen Beglückung werden .

Johannes Brahms , dessen Violinkonzert in D - dur
anschließend gespielt wird , hat mit seiner in ihrer Reinheit
trogigen Musik , die leidenschaftlich Spannung an Spannung
fügt und zu gewaltigen Entladungen drängt , lange um seine
Anerkennung ringen müssen . Heute gilt sein Violinkonzert ,
das für den hervorragenden Geiger Joseph Joachim - un¬
garischer Herkunft , aber durchaus deutscher Meister - ge

schrieben wurde , als klassische Schöpfung und vorläufiger
Endpunkt der Entwicklung seiner Gattung von Bach über
Beethoven zu Brahms . Es ist sicherlich nicht ohne tiefere

Bedeutung , daß Beethoven und Brahms je nur ein einziges
Violinkonzert geschaffen haben . Mindestens tönnen diese
Werke als Aeußerungen einer besonders hochgespannten see¬

lischen Erregung ihrer Meister betrachtet werden , und tat¬

sächlich wirkt gerade das Violinkonzert von Brahms auf die

empfänglichen Hörer wie Offenbarungen aus den heiligsten

Bezirken wahrer Kunst .

"
Wie viele Voltsgenossen wissen von Franz Liszt eigent

lich nicht viel mehr , als daß er der Fürst des Klaviers " war

und daß er die 2. ungarische Rhapsodie schrieb ! Die besten
seiner wahrhaft großen und genialen Werfe , darunter die

Symphonischen Tondichtungen find verhältnismäßig wenigen
bekannt . Wenn das NS -Reichs -Symphonieorchester im Kah¬
men des Gastkonzerts Sie symphonische Dichtung es
Préludes " von Liszt aufführt , dann darf man dem

Orchester für diese Gabe besonders dankbar sein , da sie Musik

ron tiefem und idealem Gehalt vermittelt , deren unmittel¬
bare Wirkung auf den Hörer überwältigend ist .

"

Während Johannes Brahms der große , schöpferische Geist
ist , der einen Abschluß des geistesstart Ueberlieferten in der

Mursit bedeutet , so wurde Richard Wagner zum Ver¬
tünder einer neuen Zeit . Zielbewußt hat sich Wagner von

den überlieferten Formen der Musikschöpfungen loszulösen
verstanden und in der Oper Tannhäuser " bringt er sein
Wert zu einer Entfaltung , die ihn als Schöpfer des deutschen
Musikdramas charakterisieren . In der Ouvertüre zur
Oper Tannhäuser " , die als Schlußstück auf der Vor¬

hter _da¬tragsfolge verzeichnet steht , fommt es dem Tondichter da¬
rauf an , seinen Helden im Stampfe zwischen idealer und sinn

| licher Liebe zu schildern und zugleich auch der starren Un
duldsamkeit die wahrhaft große , weltumfassende Güte gött¬
licher Verzeihung gegenüberzustellen . Zwei Gruppen von
Themen scharen sich daher in der Ouvertüre um die beiden
leitenden Ideen der reinen und fündigen Liebe in Tann¬
häuser " und flingen aus in eine erhabene Jubel -Melodie , die

dem ganzen Konzert einen unvergleichlich schönen Abschluß
geben wird .

Die vorstehenden Ausführungen verzichten bewußt auf eine

ausführliche und erschöpfende Behandlung der Tonshöpfer
und ihrer zu Gehör kommenden Werke ; sie sollen vielmehr
durch die Hervorhebung der charakterisierenden Eigenheiten
und Merkmale , unter Fortlaffung der viele Hörer vielleicht
nur abschrederben Begriffe , wie allegretto " und „ finale " und
anderer musiktechnischer Ausdrücke , das Interesse und Ver¬
ständnis wecken für unser deutsches Kulturgut und die An¬
regung dafür geben , sich mit ihm zu beschäftigen .

Wie unser deutsches Volf ganz allgemein , namentlich aber
in wirtschaftlicher Hinsicht , heute unter der nationalsozialisti

fchen Staatsführung einen beispiellosen Aufstieg erlebt , so

wird im besonderen auch das weitverzweigte fulturelle Leben

unferes neuen Deutschlands zu frischer Blüte emporgeführt .

Stück für Stüd wird aufgerichtet an dem ftolzen Bau , den
deutsche Kunst und deutsche Wissenschaft in zähem Ringen
und emfiger Tätigkeit schaffenund emfiger Tätigkeit shaffen - ein Gut , um das die ganze
Welt uns beneidet . Da heißt es , alle , auch die allerletzten
Kräfte anzuspannen und mobil zu machen, um dieses Gut zu
erhalten und zu fördern . Der Kulturring der Stadt Leer hat
sich in dem Bewußtsein der hohen Berantwortung gegenüber
der Volksgemeinschaft verpflichtet gefühlt , und es gewagt ,
eine Darbietungsfolge für den Vortragswinter 1937/38 auf
zustellen, die überall als vorbildlich anerkannt wird und wer
den muß .

Mehr denn je ist es daher unabweisbare Pflicht

eines jeden Volksgenossen , den sein Verantwor
tungsgefühl dazu treibt und der irgendwie dazu in der Lage
ist , Mithelfer und Mitgestalter zu sein . Jeder ,
dem die Musik insbesondere eine Freundin ist, möge beden¬
fen, daß es auch für ihn gilt , Hand anzulegen und durch den
Besuch des Konzerts des NS -Reichs -Symphonieorchesters den
Kulturring der Stadt Leer zu fördern bei seiner verant . vor¬
tungsvollen Aufgabe , die der ganzen Mitarbeit der
Gemeinschaft bedarf .

Heinrich Herderhorst .
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Olub dem Reiderland
Weener , den 24 . November 1937 .

Wovon man spricht . . .
otz . Die große Ausstellung vom Schaffen der deutschen

Frauen , die noch bis morgen in Leer stattfindet , hat auch aus
dem Reiderland schon zahlreiche Besucherinnen angelockt .
Heute und morgen werden noch viele Frauen von diesseits
der Ems zur Ausstellung nach Leer fahren .

Da gerade von den Frauen und ihrem Schaffen die Rede
ist , sei noch auf eine Angelegenheit , die unsere Haushaltun¬

gen befonders angeht , aufmerksam gemacht . Es gibt Ver¬
bot , deren Ursachen so einleuchtend sind , daß sich eigentlich
feiner von der Notwendigkeit verschließen kann . Und doch
versuchen auf der einen Seite Menschen , das Verbot zu um¬
gehen , es nicht zu beachten , bzw. fie finden sich nur schlecht
und unter dauerndem Medern damit ab . Solch eine Bestim¬
mung ist z . B . das Verbot , frisches Brot zu ver
taufen . Da sich frisches Brot schneller wegschneidet und
daher sowohl im einzelnen Haushalt als in der Gesamtheit
in größerer Menge verbraucht wird , hat sich die große Mehr¬
zahl der Hausfrauen einfichtsvoll umgestellt . Einige Haus¬
frauen jedoch beklagen sich , bei jedem Broteinkauf aufs neue ,
daß sie kein frisches Prot mehr bekommen können , obwohl
fein Opfer , fondern eher noch ein Vorteil für ihre Wirt¬

schaftstasse damit verbunden ist . Auch gibt es noch hier und
da vereinzelt Bäcker , die unsere Hausfrauen nicht etwa zum

Verständnis zwingen , sondern in ihre Klagen mit einstim
men . Es kommen sogar noch Einzelfälle vor , in denen das
Verbot , frisches Brot zu verkaufen , nicht befolgt wird .

otz . Eine Dienstversammlung der Bürgermeister des Rei¬
derlandes und der 1. Beigeordneten der Gemeinden fand ge =

stern im Gasthof Austen statt . Im Rahmen der Besprechun¬
gen und Verhandlungen hielt Dr . Mühlberg -Norden ein Re¬
ferat über das neue Körgesch und seine Auswirkungen in den

einzelnen Gemeinden .

otz . Nebungsabend des Sanitätshalbzuges . Jm Kolonnen¬
heim hielt am Dienstag der Sanitätshalbzug seinen Uebungs¬
abend ab , an dem unter anderem das Anlegen von Verbän¬
den aller Art angenommen wurde . Am 30. November soll der
nächste Nebungsabend durchgeführt werden .

derotz . Bingum . Kriegerkameradschaft . In

fürzlich stattgefundenen Beiratasizung wurde anstelle des we¬

gen seines Alters aus dem Beirat ausgeschiedenen Kameraden

Plöger Kamerad C. Kramer als Beiratsmitglied und

als zweiter Schriftführer und stellv . Schießwart vom Krie

gerkameradschaftsführer eingesetzt. Zum Gewehrgruppenfüh=

rer wurde Kamerad A. Battermann ernannt . Am ersten

Sonntag im Dezember findet ein Hasenschießen " auf dem

Schießstand für die Kameraden der Kriegerfameradschaft statt .

Am kommenden Sonntag nehmen auch von der hiesigen Ka¬

"

Pagenburg und Umgebung
Aufruf des Kreisjägermeisters .

Die Jägerschaft des Jagdkreises Aschendorf -Hümmling wird auch
In diesem Jahre aufgerufen , fich durch eine namhafte Wildspende
am WHW 1937/38 zu beteiligen .

Wenn auch nach den vom Reichsjägermeister aufgestellten Grund¬
linien 5 Prozent der gesamten Nuzwildstrecke als unterstes Maß der

Wildspende bezeichnet wird , so darf nach den Erfahrungen der ver¬

hergehenden Jahre mit Zuversicht angenommen werden , daß fein

Jäger fich an diese unterste Grenze hält , daß vielmehr ein jeder
dari ber hinausgeht .

In erster Linie sind Wild spenden erwünscht , die an teine be¬

stimmte Frist gebunden sind , jedoch möglichst bis zum 20 .

Dezember erfolgen sollen . Die Ablieferung kann unmittel¬
bar an den örtlichen Beauftragten des WHW . erfolgen . Gleichzeitig
muß dann dem Hegeringleiter Mitteilung gemacht werden .

Wenn die Einsendung von Wild untunlich ist , kann auch eine

entsprechende Geldspende erfolgen . Da , diese Geldspenden nach er¬
neuter oberlicher Anordnung in Wild umgewandelt werden müssen,
so wird gebeten , die sämtlichen Geldspenden durch die Hand der

Hegeringleiter an den Kreisjägermeister abzuführen , um der Anord¬

nung gemäß Wild dafür kaufen zu können . Damit dies vor Weih¬
nachten erledigt sein kann , wolle man die Geldspenden bis zum

15. Dezember an die Hegeringleiter abführen .

Es wird erwartet , daß auch diejenigen Jäger , die kein Revier

Betreuen , sich an der Spende beteiligen .

Untersuchung von Krüppeln durch den Landestrüppelarzt

Nach dem Gesez sind Krüppelleiden oder Anzeichen von Verkrüp¬
pelungen dem zuständigen Jugendamt anzuzeigen . Zur Erstattung
der Anzeigen sind verpflichtet : Aerzte , Hebammen , Lehrer , Lehrer¬
innen , Krantenpflegepersonen und sonstige Fürsorgeorgane . Eine
Berkrüppelung im Sinne des Gesetzes liegt vor , wenn eine Person
infolge eines angeborenen oder erworbenen Knochen , Getent - ,

Muskel - oder Nervenleidens oder Fehlens eines wichtigen Gliedes
oder von Teilen eines solchen in dem Gebrauch ihres Körpers oder

ihrer Gliedmaßen nicht nur vorübergehend derartig behindert ist ,

daß ihre Erwerbsfähigkeit auf dem allgemeinen Arbeitsmarkte vor¬

aussichtlich wesentlich beeinträchtigt wird .

Da oftmals Zweifel bestehen , ob ein Krüppelleiden vorliegt , so
Es sind

ist in manchen Fällen die Krüppelanzeige unterblieben .

also nicht alle Krüppel von der Krüppelfürsorge erfaßt worden .

meradschaft einige . Kameraden an dem Kreisappell in Leer .
teil .

otz . Bingum . Straßenbau : Die Vorarbeiten für die
neue Tetlstrecke Auffahrt zur Emsbrücke in der Fern¬
verkehrsstraße 75 machen gute Fortschritte . Der Spüler

schafft täglich eine erhebliche Menge Emsjand , der durch
Kähne heranbefördert wird , auf die Baustelle . Leider mußten
infolge des eingetretenen Frostwetters die Erdarbeiten vor¬

übergehend eingestellt werden .

otz . Bingum . Maul - und Klauenseuche . Nachdem
die Ortschaft Bingum von der Maul - und Klauenseuche ver¬
schont geblieben war , ist nun auf einmal auf zwei Stellen
und zwar bei den Landwirten M. und B. Jürgens in den
Höfen die Seuche ausgebrochen . Obwohl das Vieh frühzeitig
aufgestallt wurde , ist es von der Seuche nicht verschont ge¬
blieben . Neubauten . Der Bau des neuen Schulhauses
und der Lehrerwohnung ist bis auf die Innenarbeiten fertig .

otz . Bunde . Eine Mütterberatungssprech
stunde findet heute nachmittag zwischen 17 und 18 Uhr hier
statt .

-

otz . Bunde . V om Turnverein . Es besteht die Absicht ,
bei genügender Beteiligung den Uebungsbetrieb in der
Frauenabteilung wieder aufzunehmen . In der Leiterin
Shiels steht eine bewährte Lehrkraft zur Verfügung . Diese
Frauenabteilung wird an einem besonderen Abend , also _ge =
trennt von der Turnerinnenabteilung , turnen und vor allem
Cymnastik und Bewegungsspiele treiben . Es braucht also
niemand vor dem Riesenschwung am Red Angst zu haben .
Am Donnerstag abend treffen sich alle Frauen , die den Wert
der Leibesübungen erkannt haben , zu einer ersten Bespre¬
chung in der Turnhalle .

otz . Bunde . Pfundspende . Die NS - Frauenschaft ver¬
teilt in diesen Tagen wieder die Pfundtüten . Hoffentlich
fönnen diese eingedent des nahen Weihnachtsfestes gut ge - ¬
füllt wieder abgeholt werden .

otz . Bunde . Dorfgemeinschaftsabend . Die HI .

will am 4. Dezember diesen Abend durchführen und verkauft

Wetterbericht des Reichswetterdienstes
Ausgabeort Bremen .

Aussichten für den 25. 11. Nach nächtlichem Frost und Morgennebel
bewölkt und meist trocken , Temperatur bis 5 Grad über Null ansteigend .

Aussichten für den 26. 11 . : Borussichtlich Anhalten des meist
trockenen , besonders nachts ziemlich talten Herbstwetters .

Barometerstand am 24 . 11 . , morgens 8 Uhr 764,0
Höchster Thermometerstand der letzten 24 Stunden : C + 1,0 °
Niedrigster C - 3,00

Gefallene Regenmengen in Millimetern 4,5
24

Mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker , Leer .

titel werden erheben können . Ihre Angriffsreihe war auch in diesem
Spiel troß der 4 Tore (einschließlich Handelfmeter ) recht zahm und
ohne spielerische Qualität . Das Treffen fah zwei grundverschiedens
Halbzeiten . Im ersten Durchgang konnte man sich noch an einem
Tempo und Spannung aufweisenden Spiel erwärmen es herrschte
ein falter Ostwind , der den Aufenthalt auf dem pfüßenreichen Pla
recht ungemütlich machte . Nach der Pause fielen die Leistungen
start ab . Der Ball wurde planlos getreten ; mit starkem Wind und
greller Sonne waren die Aschendorfer dem eifrigen Gegner über¬
Legen , daß die Verteidiger zeitweise an der Strafraumgrenze der
Obenender standen . Ihr erfolgreichster Mann war Gißing , der zu =
letzt den Sturm führte . Thefing auf dem linken Flügel verpaẞte viel
und Korte scheiterte immer wieder an dem stämmigen Manemann .

Bei den Papenburger Turn - und Sportlern flappte es diesmal
überhaupt nicht . Torschüsse sah man mur wenige . Das Zusammen
spiel war recht schwach . Die ersten Butte hätten mit Leistungen
gegen Sportfreunde gestern erzielt werden können .

Hoher 6 : 2 -Sportfreundsieg über Sus Rhede .

Der Kreismeister war ohne Maaßmann , Meßenauer und Marten
nach Rhede gefahren und bewies , auch in veränderter Aufstellung ,
wiederum , daß er ein ernster Anwärter auf die Meisterschaft ist . Dent
tadellosen Rheder Sportplatz hatten die in den letzten Tagen nieders
gegangenen starten Regenschauter nichts anhaben können .

Die Spiel und Sportler begannen mit Wind und Sonne sehr
forsch und leisteten bis zur Bause erfolgreichen Widerstand . 1 : 1 stand
es daber noch beim Bausenpfiff . Dann gaben die Sportfreunde mehr
und mehr den Ton an und erzielten in regelmäßigen Wbständen
5 weitere schöne Tore , während die Schwarz -Weißen ein glückliches
Gegentor anbringen konnten . Sie waren weiterhin mit Feuereifer
bei der Sache und fielen dabei oft in eine reichlich unsaubere Gangs
art , so daß der Spielleiter Wiemers einen Rheder Spieler furz vor
Schluß des Spiels vom Play veriveisen mmtßte .

Beim Sieger gefielen besonders Voßkuhl , Thomé , März , Kopplin
(die je 2 feine Tore buchten ) und Gehner . Linfanußen Többens und
Hartung als Verteidiger schwächer als sonst .

Die Grenzler gaben alles her , um den Meister zu Fall zu bringen .
Technische Mängel sollten zu oft durch versteckte Bosheiten verdecks
werden , was eine unliebfame Note in das Spiel brachte und den
guten Eindruck der Elf etwas verwischte . Die Mannschaft ist erheblich
spielstärker als in der letzten Serie .

schon Eintrittskarten. Die Bevölkerung wird die Jugend in Latzte Schiffbmeldungen
thren Bestrebungen gewiß gern unterstüßen .

otz . Digumer - Verlaat . Wer teabend des Tv . „ Dollart " .
Am kommenden Sonnabend veranstaltet der Tv . „ Dollart " im
Harenbergschen Saale einen Werbeabend des Reichsbundes für
Leibesübungen . Schon lange wurde in allen Abteilungen hierzu
eifrig geübt Die erste Turnriege wird an Reck , Barren und Pferd

für deutsches Geräteturnen werben. Sehr wahrscheinlich werden
auch einige Turner von den Nachbarvereinen mitturnen . Die vom
Turnverein betreuten Turnabteilungen des Jungvolks und der
Jungmädelschaft werden am Barren turnen , Bodenturnen vorfüh¬
ren , Freiübungen und Vollstänze zeigen . Nach den turnerischen
Vorführungen wird eine gute Tanzkapelle zum Tanz aufspielen .

otz . Bestandene Meisterprüfung . Die Meisterprüfung im Herren¬
schneider -Handwerk bestand in Osnabrück Gerhard Köster 3 - Pa¬
penburg .

otz . 86 Jahre alt wurde gestern , Bahnhofsvorsteher i . R. Steen¬
block , wohnhaft Hauptkanal links .

otz . 85 Jahre alt wurde gestern Kapitän a . D. A. Schnieders ,
wohnhaft Umländerwick links 11 . Der alte Kapitän erfreut sich
troy seiner Jahre noch guter Gesundheit .

otz . Kleine Verkehrsunfälle ereigneten sich am Sonntag und Mon¬
tag in Papenburg . Am Sonntag wurde am Aschendorferweg abends
ein Mann von einem Auto angefahren . Am Montagnachmittag
stießen in der Kirchstraße ( Fernverkehrsstraße 70 ) ein Personen - und
ein Laftwagen zusammen . Es entstand nur geringer Sachschaden .

otz . Eine Geländeübungsfahrt veranstaltete am Sonntag der
NSKK .-Sturm 24 /M 64 mit einigen SS - und SA .- Männern als
Beifahrern . Sportreferent des NSKK .- Sturms 24 / M 64 , Schar¬
führer Theodor Rosell , machte zu der Fahrt zunächst einige Aus¬
führungen . An einer Karte mußten acht von Posten besetzte Kon¬
trollstellen aufgesucht und in einer bestimmten Reihenfolge ange¬

fahren werden . Alle drei Minuten traten zwei Fahrzeuge in ent¬
gegengesetter Richtung die Fahrt an Nach Abschluß der Fahrt

fand ein Kameradschaftsabend statt . Der Führer des Sturmes
24 M / 64 , Obertruppführer Kilian , äußerte sich anerkennend über
die gezeigten Leistungen . Besonders erwähnte er auch die Motor¬
HI . , die teilweise mitgefahren war und von der seit dem 1. Novem¬
ber unter Obertruppführer Krem eine Gefolgschaft besteht . Sport¬
referent Scharführer Rosell nahm das Wort zur Kritit . Sämtliche
Kontrollen waren mit einer durch eine Panne bedingten Ausnahme
von allen Teilnehmern angefahren worden . Auch die Fahrtzeiten
waren durchweg hervorragend . Weniger als drei Stunden fuhren
die drei besten Fahrer , Sturmmann Janßen , Rottenführer
Koop , Obertruppführer Kilian . Landrat Gronewald fand
Worte der Begli dwünschung für solch tadellose Leistungen .

otz . Viehzählung . Am 3. Dezember findet im Deutschen Reich
eine allgemeine Viehzählung statt . Sie erstreckt sich auf Pfecte

(ohne Militärpferde ) , Maultiere , Maulesel und Esel ,Esel , Rindvieh ,

Schafe , Schweine , Ziegen , Federvieh und Bienenstöde Gleichzeitig
werden die in den Monaten September , Oktober und November
1937 geborenen Kälber ermittelt . Außerdem sind die in jedem

dieser 3 Monate vorgenommenen nichtbeschauten Hausschlichtungen
an einigen Tierarten festzustellen . Die Erhebung dient statistischen
und volkswirtschaftlichen Zwecken .

BoKrüppelanzeigen unterlassen sind, müssen diese sofort nachgeholt Sportdianft der „ OIZ "
werden .

Um den Krüppeln und ihren Angehörigen die Reise zur Vor¬
tellung in einer Krüppelheilanstalt oder Klinik zu ersparen , hit der
Oberpräsident der Provinz Hannover einen Krüppel -Untersuchungs¬
tag zur Untersuchung und Beratung von Krüppeln durch den
Landeskrüppelarzt angefeßt . Die Untersuchung findet am
4 . Dezember um 11 hr im Kreiskrankenhaus Sögel , um

12,15 Uhr im Krankenhaus Börger , um 14,15 Uhr im Kranken¬
haus in Aschendorf und um 15,15 Uhr im Krankenhaus in
Papenburg statt .

An diesem Untersuchungstag können Verkrüppelte oder Verwach¬
sene jeder Art , insbesondere auch solche , bei denen nur die Bermu
tung einer vielleicht zu befürchtenden Verkrüppelung besteht, sich
unentgeltlich durch den Landeskrüppelarzt untersuchen und beraten
laffen . Auch Krüppel , bei denen Hilfsbedürftigkeit nicht vorliegt ,

werden unentgeltlich untersucht und beraten . Kriegsbeschädigte

und Empfänger von Renten aus der Invaliden - und Unfallversiche¬
rung kommen für die Untersuchung nicht in Frage , da sie nicht

unter die Bestimmungen des Krüppelfürsorgegefegesfallen und ihre

Versorgung durch die für sie zuständigen Stellen zu erfolgen hat .

Es ist zu empfehlen , von dieser zur Erleichterung für die Kran

fen und ihre Angehörigen getroffenen Einrichtung ausgiebig Ge =

brauch zu machen und alle in Betracht kommenden Personen dem

Landeskrüppelarzt vorzustellen . Vorherige schriftliche Anmeldung
bei den obengenannten Krankenhäusern ist sehr erwünscht .

Fußballsport im Kreis Aschendorf-Hümmling
Punktspiele in der Staffel Dit .

otz . Sparta -Werlte blieb erwartungsgemäß mit 4 :0 Sieger über

die fich heftig zur Wehr seßenden Breddenberger . Werlte ist somit
weiter erster Anwärter auf die Herbstmeisterschaft in dieser Staffel .
Der zweite aussichtsreiche Bewerber Sögel vermochte wider Erwarten

auf eigenem Plaß einen glatten 3 : 0-Sieg über den vorjährigen Ost¬

meister Börger zu erzielen . Dieser verdiente Erfolg wird allerdings
getrübt durch den Spielabbruch eine Viertelstunde vor Spielschluß .

Es steht noch aus , ob und wie das Treffen gewertet werden wird .

Die immer wieder in dieser Staffel vorkommenden Verstöße gegen

die Disziplin geben hoffentlich den zuständigen Stellen Anlaß zu

energischem Durchgreifen .
Am Donnerstag , dem 30. November , foll in Dörpen eine außer

ordentliche Tagung des DRL . stattfinden , auf der u . a . die Jugend¬

arbeitsfrage geregelt werden wird . Ob das angekündigte Jugend¬

spiel zwischen der A - Jugend von Germania und Sportfreunde wird

stattfinden können , ist noch Gegenstand einer Besprechung zwischen

den zuständigen Stellen .

Tus Aschendorf 4 : 1 über Tus Papenburg .

otz . Das auf dem Obenender Marktplatz , der in sehr schlechter Ver¬

faffung war , ausgetragene Punktspiel zwischen dem Tabellenführer
und Tabellenleßten brachte nicht die von vielen erwartete Ueber¬

raschung . Die Blabbefizer vermochten nicht entfernt an die guten
Leistungen im Spiel gegen den Ortsrivalen " anzuknüpfen . Und

hie Säfte zeigten erneut , daß sie haam Anspruch auf den Meister¬
"

Schiffsverkehr im Hafen von Leer .

Angekommene Schiffe : 22. 11 . : Catharina , Weffels ; Immanuel ,
Lüttermann ; Gerhard , Oltmanns ; Frieda , Schaa ; Hedwig , Mertens ;
Sturmvogel , Badewien ; Gean , v . d . Tuuk ; Gerda , Lipkes ; Gebina ,
Sibum ; Henriette , Mindrup ; 23. 11 . : Frantfe , Küttermann ; Bruno ,
Feldkamp : Bauline , Kruse ; Paula , Kruse ; Maria , Heeren ; Annk ,
Fanffen ; Gertje , Ubben ; Johanna , Drost ; M. - Lg . Amalie , Hecht ;
Venus , Buß : Liberte , Gertjes ; Hermann , Rauert ; D. - Lg . Ella ,
Bootsmann ; Niedersachsen , Kölschbach ; Herbert , Feldkamp ; D Dol
lart , Park ; abgegangene Schiffe : 22 . 11 . : Frieda , Schanz Aaife ,
Wiemers ; Schwalbe , Watlf ; Paula , Kruse ; Pauline , Kruse ; Soff¬
nung , Manssen : Gertie , ubben ; Käte , Trauernicht ; Johann ,
Traurnicht ; Maria , Heeren ; Anna , Janssen ; Anna , Nee ; Anna
Gefine , Peters ; M. - Lg . Franfe , Hartmann ; Helene , Juffen ;
2 Gbr . , Möhlmann : 23. 11 . : Agnes , Schlump ; M. - Lg . Hanna ,
Schoon ; Morgenstond , Stienstra ; Trientje , Aden ; Immanutel
Groenhoff ; Immanuel , Lüttermann ; Gerhard , Oltmann ; Hedwig ,
Mertens ; Henriette , Mindrub ; Bruno , Feldkamp ; Hermann , Nauert .

Fünf Logger mit 8204 Kantjes eingelaufen .

Von der Fangreise tehrten in den Emder Hafen weitere fünf
Heringslogger mit zusammen 3204 Rantjes zurück . Bei der Emder
Heringsfifcherei löscht der Motorlogger AE 3 , Leer " , Kapitän Fr .
Mensching , mit 647 Ranijes . Bei der Heringsfischerei , , Großer
Durfürst " legten an die Logger AG 101 Froben " , Kapitän Fr . Völ
Bening , mit 635 Kantjes , AE 105 Gr . Friedrichsburg " , Kapitän
With . Bolte , mit 576 Kantjes , AE 99 ,, Pring Homburg " , Kapitän
E. Fleßner , mit 696 und AE 118 Joh . Weffels " , Kapitän H. Jür
gens , mit 650 Kantjes

"

Die älteren , fleineren Logger der Emder Fischereien werden jetzt ,
aufgelegt . Bisher haben bei der Emder Heringsfischerei die Logger
AE 110 , , Lübeck " , AG 8 Fuchs " und AE 3 ,, Leer " ; bei der Dol
lart " AG 60 Sirius " , AG 85 ,, Polarstern " , AS 113 Venus AG

58 ,, Wiesel " und bei der Großer Kurfürst " die Logger AE 91 ,, Kur¬

bring " , AG 101 Froben " , AC 105 ,, Gr . Fiedrichsbug " , AE 98 ,, Wolf "
und AG 100 , , Elbe " die Reifen eingestellt .

Papenburger Hafenverkehr .

Angekommene Schiffe : 20. 11 . : Halbach , Janssen , von Emden ;
Willi , Kaschenfet , von Rotterdam ; Spes Salutis , Wachler , von Delf
3bl ; 22. 11 . : Gefine , Lüpfen , von Elisabethfehn ; Anna , Janssen , von

Bremen ; Anna , Weffels , von Halte ; abgefahrene Schiffe : 20. 11 .

Maria Helene , Litmaher , nach Herbrum ; 21. 11 . : Clare Gramerstorf
Wrindt , nach Emden ; 22. 11 . : Josefine , Kaltwasser , nach Loga
Helene , Schepers , nach Jemgum ; Johannir , Droft , nach Emden ;
Grete , Wendt , nach Softborg ; Merkur , Bruns , nach Herbrum .

Gandelstail
Bericht über den Markt von Leer - Oftfr . am 24 . November

A. Großviebmarkt .

Zum heutigen Zucht und Nuzviehmarkt waren angetrieben
273 Stück Großvieh .

Auswärtige Käufer wenig vertreten .

Handel :

güfte , zeitmilche u . fahre Kühe

boch u . niedertrag . Rinder

bochtrag . u . frischmilche Kühe 1. Sorte mittel
2 . Sorte Schlepp .
3. Sorte schlecht

1. Sorte

480 - 540 Mk .
375 - 460 Mk .
280 - 360 Mk .

Mk .
Mk .

1jährige Bullen

jährige Kubkälber
jährige Bullkälber

1 - 2jährige güfte Rinder
Kälber bis zu 2 Wochen
Gesamttendenz : Sehr ruhig .

Ausgesuchte Tiere über Notiz .

2 . Sorte langsam 325 - 375 Mk .
3. Sorte Schlepp . 250 - 300 Mk .
1. Sorte Mk .
2 . Sorte langsam 275 - 350 Mk .
3. Sorte Mk .

langlam 70 - 125 Mk .
langfam 130 - 250 Mk .
langlam 130 - 250 Mk .

. flau 10 - 20 Mk .

B. Kleinviehmarkt .
( nicht notiert .)

Sämtliches auf dem Markt aufgetriebene Rindvieh ist gegen
Maul - und Klauenfeuche Schußgeimpft und durch einen Seuchenz
fonds gegen Maul - und Klauenleuche gesichert .

Nächster Groß und Kleinviehmarkt am Mittwoch , dem 1. Dez . 1937

Zweiggeschäftshelle der Ostfriesischen Tageszeitung
Leer . Brunnenstraße 28 . Fernruf 2802 .
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Zwangsversteigerungen 66Adventkerzen im Seifenhaus „ Hansa "

Adventkerzenlichthalter
° 0 . 85 0 . 50

0. 06 0 . 05 0 . 03
Lichthalter f . Tischdekoration . 0. 12 0 . 07 0 . 05 0 . 03
Beeren für den Adventkranz . Bund à 12 St . 0 . 10

Bund à 12 St . 0 . 12

Am 25. ds . Mts . versteigere ich Adventkerzen 0. 15 0. 12 0. 10 0. 08 0. 05 0. 03 0. 02
zwangsweise öffentlich gegen bar Adventständer
in Tichelwarf um 12 Uhr

3 Läuferschweine

Käufervers . Gastwirt Eckhoff
Möhlenwarf , um 15 Uhr in
Weener bei . Gastwirt Alfken

verschiedene Ballen Stoffe

Mohrmann ,

Pilze für den Adventkranz
Puppenkerzen
Eislametta

0. 03 0. 02 0. 01
I Brief 0. 12 0 . 03

Tannenbaumkerzen , 20er rot . Kart , 0 . 50 0 . 40

Zum Reinemachen :

Grüne Seife .

. .Seifenflocken
Feudel .
Bohnerwachs , lose
Rofhaarbesen
Rofhaarhandfeger
Bohnerbesen •

0 1/2 kg 0. 23
• 1/2 kg 0. 50

0,45 0,35 0,30 0 . 25 0. 20 0. 15

0
1/2 kg 0 . 60 0 . 45

$ 2,00 1,60 1. 25 1 . 00 0 . 75
1. 00 0. 75 0 . 50

4 . 90 3 . 50 2 . 25 1. 20

Obergerichtsbollgieber in foer. Seifenhaus , ,Hansa "
Pachtungen

Die Pächter der in Heisfelde
belegenen

Aetter
der Herren Det . Rat i . R. Hou
trouw und Bauunternehmer H.
Appel werden ersucht , zwecks
Neupachtung und Unterschrift der
Pachtverhandlungen am

Freitag , dem 26 . Nov. d . J. ,
nachmittags 3 Uhr ,

im Sauthoff ' schen Lokale zu Heiss
felde zu erscheinen .
Leer . Bernhd . Buttjer ,

Preuß . Auktionator .

Zu verkaufen

Kraft Auftrages werde ich

morgen .

Donnerstag, dem 25. Nov. 1937,
nachmittags 612 Uhr ,

in der Voigtschen Gastwirtschaft
( Wörde ) hiers .

das unbantmäßige Fleisch
eines Schweines
in passenden Stücken

freiwillig öffentlichmeiſtbietend
auf Zahlungsfrist verkaufen .

Leer . L . Winckelbach ,

vereid. Dersteigerer .
Kraft Auftrages werde ich am

Sonnabend ,

Dem 27 . November 1937 ,

nachmittags 2 Uhr ,

beim Hause von Adolf Langwisch
(früher Berend Johanni ) in Mais
burg die von einem Abbruch
herrührenden

3 % Rabatt in Marken !
Leer , Hindenburgstraße / Ecke Wörde

Herbst - und Winter -Mäntel

Große

Auswahl !

MODEHAUS
ลก

A

Immer

preiswert !

Suche für meinen Sohn ,
15 Jahre alt , eine

StellealsMaurer -Lehrling
auf sofort oder 1. April .

Hinrich Uffen , Deternerlehe
Post Stickhausen - Velde .

Stellen -Angebote
Junger

ausburiche
gesucht .

Hotel Oranien, Leer.
Suche zum 1. 12 . 1937 oder
Später einen

zuverlässigen Melter
für 10 bis 12 Kühe , der auch
Jonstige landw . Arbeiten mit
verrichtet .
Bauer Heinrich Hake ,

Bez . Bremen .Abbruchsmaterialien Dimhaufen bei Ballum,
als : ca . 15000 Mauersteine (in

Lehm gemauert ) , ca . 2000 Hobl

ziegel ( altes Format ), einen

Posten Türen und Fenster , Bal

ken , Bretter , Latten , Auflanger ,
1 gr . Posten Brennholz , 2 Tische
und was sonst noch da sein wird

freiwillig öffentlich meistbietend
auf 8ahtungsfrist verkaufen .

Besichtigung 2 Stunden vorher .
Leer .

Vermischtes

ABeckmann
PA PEN B URG

Ein Urteil
von vielen

-

Das mir empfohlene Hustenmittel Husta - Glycin war von ganz
außerordentlicher Wirkung . Ich bin direkt begeistert davon ,
denn ich verlor dadurch meine Bronchitis , wogegen ich schon
alles mögliche versucht hatte . Auch bei meinem 5 jährigen
Töchterchen hat es bei hartnäckigem Halsschmerz durch
Gurgeln ebenso hervorragend gewirkt . Husta - Glycin wird
nie in meiner Hausapotheke fehlen . Baronin Inge von Schilgen.
Berlin W. D. , Admiral von Schröderstraße 10 Tausende ähnliche .
Urteile liegen vor ! Gufta - Glycin hilft immer !
Erhältlich in Flaschen zu RM 1. 00 und 1. 65, Sparflasche 3. 25
Drogerie H. Drost , Hindenburgstraße 26
Drogerie J . Hafner , Brunnenstraße 2
Drogerie F. Aits , Adolf - Hitler - Straße 20
Aurich : Drogerie C . Maaß

Advents :
- Leuchter , Ständer

- Band , Kerzen , - Halter

Papier - Buk , Leer , Hindenburgstr. 17.

Große Sendung

Porzellan und Geschenkartikel
eingetroffen . Bunte Tassen schon von 14 Pfg . an .

" Hansa " Einkochfleischgläser , weite Form , in allen Größen
wieder vorrätig .

2. H. Reddingius Loga Garrelt Reddingius
Am Kaak 4

Nachhilfestunden Nachttischlampenauch fremdsprachliche , durch
staatl . gepr . Lehrkraft .

Friedhofstr . 3

in größter
• Auswahl !

L . Winckelbach , Dierks , Leer , Großstraße 3711 . Elektrohaus Fr . Hoppe Leer
bereid . Dersteigerer .

Eine flotte Färfe
hat zu verkaufen oder zu ver
tauschen .

J . Störmer , Beningafehn .

Zu kaufen gesucht

Gebr. Geldschrank
anzukaufen gesucht .

Angebote an

Kreisleitung Leer , Parteihaus .

Zu mieten gesucht

Möbliertes Zimmer
gesucht mit voller Derpflegung .
Offerten unter £ 978 an die
O18 , Leer .

Stellen -Gesuche

Stellungsuchende!
Bei Bewerbungen auf Chiffres
Anzeigen empfehlen wir , keine
Original Zeugnisse beizufügen .
Es ist ferner zweckmäßig , auf
der Rückseite von Zeugnis
abschriften , Lichtbildern usw .
Name und Anschrift der Be
werber anzugeben .

„ OTZ . " .

Junges Mädchen

Palast-Theater Caffen Sie3hre
Donnerstag , 25 . November

2 Vorstellungen
Anfang 2 und 4 Uhr

Preise :

Kinder . . . 30 und 50 Pfg .
Erwachsene 50 und 80 Pfg .

Dornröschen

Lassen Sie Ihre Drucksachen
anfertigen bei

Cardinen , Dekorationen , Patentrollos , Teppiche und Läufer
in Kokos , Haargarn u . Plüsch . Aparte Muster . Niedrige Preise ,
Chr . Cramer , Bingum

Kartoffelquetschen
Rübenschneider , Häcksel =
maschinen , Viehkessel in
allen Größen , sowie dazu
passende Dämpferdeckel ,
Futterdämpfer ,

tuben - Wagen
Roll - Betten

Kinder - Betten

Metall - Betten

Stroh Spezialhaus Oelrichs, Leer
Schneider , Kuh - und Käl¬
berketten äußerst billig bei Wilhelmstr . 85 , 2 Min . v . Bahnhof

Brandt & Schoon , Remels

Klavierstimmen
Musikhaus Reimer, Leer
am Bahnübergang . Fernruf 2162
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NGDAP .
Ortsgruppe

Remels
Mitgliederversammlung

am Freitag , dem 26 . Novbr . ,
abds . 7. 30 Uhr , bei Kleihauer .
Erscheinen sämtlicher Mit¬
glieder und Parteianwärter ist
Pflicht .

Ausgabe der Parteianwärters
Karten gegen Zahlung der
Beiträge .

Der Ortsgruppenleiter .

DRUCK
LEERZO

PF
S

D. H. Zopfs & Sohn , S . m . b . H.
Leer , Brunnenstraße 28 Fernruf 2138

Ortsgruppe der NSDAP . Neermoor
Sonntag , 28 . November ,

Dorfgemeinschaftsabend
bei van fengen . Dolkslingen , Theateraufführungen und Tanz .

Anfang 19 Uhr . Eintritt einschl . Tanz 0. 30 Rmk .

Das Märchen vom Dorn- Winterhilfswerk des deutschen Volkes /röschen , der bösen Fee

und dem Zauberfrosch .

Ein Tonfilm nach dem

Märchen der Gebrüder

Grimm .

Kinderlieder
Ein herrlicher Kinderfilm .

Kommt alle , es wird sehr
schön werden . Eltern und
Erwachsene werden ge¬
beten , kleinere Kinder zu
begleiten .

Ab 3 Uhr frisch aus

eigener Räucherei :

19 J. , Jucht in Leer Beschäftigung fette Makrelen , Goldbarsch, See
Sprotten , Jettbückinge , Schellfische ,

als Berläuferin
auch aushilfsweise .

lachs , sowie la Speckaal .

Ang. n. £ 977an die 013, Leer. Fisch - Klock amBahnhofu . O18 , Telef . 2418 .

Ortsgruppe
Leer

An die im Belit einer Ausweiskarte befindlichen Volksgenossen
erfolgt am Donnerstag und Freitag eine Ausgabe von Bezugs
Scheinen für Lebensmittel , Kartoffeln und Brennstoffe und zwar :

Donnerstag vorm . von 8 - 12 Uhr für Buchstaben A - G
nachm . 2 - 599 99

" 8 - 12 " "Freitag vorm .

Ausgabestelle : Diehhofskeller .

H - O
P - Z

Behälter für Sauerkraut und Backpapier für Heringe pp . ift
mitzubringen .

Die Ausgabezeiten sind unbedingt inneguhalten .
Kinder werden nicht abgefertigt .

Leer , den 23 . November 1937 .

Fecht , Ortsbeauftragter für das WHW .

Güler anzeigenfalz
erfordert Jeine Zeit . Um Ihre Wünsche
berücksichtigen zu können , bitten wir Sie , Thre

Oluzeigen rechtzeitig aufzügeben .
Ditfriesische Tageszeitung

Kampf dem Berderb !

t
Baby¬
Wäsche , Bekleidung
Kompl . Aussteuern
in allen Preislagen .

Geschenke in

großer Auswahl

Ulrichs

Särge
sowie Leichenwäsche

zu den billigsten Preisen .

Andreas Sissingh, Leer,
Wilhelmstraße 77 .

Anruf 2340 .

Trauerfachen
24 Stundenfärbt innerhalb

Färberei Alting
LEER

Familiennachrichten

Bäckerinnung des Kreises Leer

Nach langem Leiden verschied unser
Kollege

Jan Heyen
in Stapelmoor

Trauernd stehen wir an der Bahre dieses

treuen , aufrichtigen Mannes .

Sein Andenken werden wir ehren .

Der Obermeister .

Holtlander - Nücke , 23 , November 1937 .
Heute morgen 10 Uhr nahm der liebe Gott unsern

lieben Sohn , Bruder , Enkel und Neffen

Karl Johann
zu sich in sein Himmelreich .

Nur kaum 10 Monate war er unsere Freude .
In tiefer Trauer

Wilhelm Niehoff und Frau Bini , geb . Boelsen ,
nebst Bruder , Großeltern
und den nächsten Angehörigen .

Beerdigung Freitag nachmittag 21 Uhr .

Wilhelmshaven , Neermoor , den 23 . November 1937 .

Heute morgen verstarb nach kurzer , heftiger Krank¬
heit im Kreiskrankenhause in Leer unsere liebe , einzige
Tochter

Rena Hermine
im zarten Alter von 3/4 Jahren .

Dies bringen tielbetrübten Herzens zur Anzeige

Hillrich Düselder und Frau

Hermann Düselder und Frau

Casjen Düselder .

Die Beerdigung findet am Freitag , dem 26. November ,
2. 00 Uhr , von der Kirche Neermoor aus statt .

Für die zahlreiche und herzliche Teilnahme beim
Hinscheiden unseres lieben Entschlafenen

danken herzlich
Frau D. Wolters Ww . , nebst Angehörigen .

Leer , den 24 . November 1937 .



Die deutsche Frau

Die Spielzeugschnitzer des Erzgebirges
-Alle müssen mithelfen Wertvolle Gaben für den Weihnachtstisch

Heulend fährt der Wind über die spätherbstlichen Felder |

und Wiesen des Berglandes . Spielt mit Wolkenfeßen Fange¬

ball , treibt sie über die Bergkegel und pfeift wie ein toller

Geselle durch die Schneisen der weiten Fichtenwälder . Die

tleinen Häuser der Erzgebirgler ducken sich über soviel frevel¬

haften Uebermut an den Hängen oder in den Tälern . Längst
sind die legten Sommergäste fort , und schon rüstet man sich für
die ersten Wintersportler . Der Höhepunkt des ganzen Jahres
aber ist für den Spielzeugschniger hier die Vorbereitungszeit
auf das Weihnachtsfest , das gerade durch den Nationalsozialis¬
mus seine volkstümliche Auferstehung erfuhr . Davon ist auch
für die Spielzeugschniger des östlichen Erzge
birges ein gut Teil Arbeit abgefallen .

Pinsel in die Leimfarbe , reiht sich Griff an Griff . Sie beschickt
den Trockenofen mit den fertigen Holztieren , pukt hier und
malt dort nach und packt die Fertigware in die Lieferkartons .

Schwer ist diese Arbeit und in gewisser Beziehung auch ein¬
tönig . Doch werden mit der beispiellosesten Fingerfertigkeit ,
bei großer Genügsamteit , im Laufe des Lebens Hunderttausende
von Tieren in allen Größen , bis zum winzigsten , zur Freude
der Kinderherzen in aller Welt gefertigt .

Ihre Drehbänke , die in fast jedem Haus zu finden sind ,
brummen wieder Tag um Tag . Span um Span fliegt von

den eingespannten runden Fichtenklögen , die sich auf der Dreh¬
Spindel im tollen Rund drehen . Fest stemmen sich die Männer
gegen die Drehung und drechseln kräftig oder auch behutsam
zart aus dem spänenden Holz die Ringe , die danach zerspalten
das Profil der Spielzeugtiere ergeben . Ring schichtet sich in
unermüdlichem Tageslauf auf Ring und wird dann an die
Familien geliefert , die in mühseliger Kleinarbeit
die Tiere fertigschnigen , leimen und anmalen .

Eltern und Kinder sizen da um den großen Familientisch
vereint , wie in einer wirklichen Werkstatt des Weihnachts¬

mannes als seine Helfer , und Schock und Schock muß sich da
täglich schichten . Hier ist auch wieder die Mutter die uner¬
müdlichste am Werk ! Neben der Versorgung des Haushaltes ,

der Wartung der Kinder und der Fütterung des Viehs ist sie

die flinkste in der Heimarbeit , weil zumeist der Mann im Wald

oder an der Drechselbank schafft . Tausende von Malen am

Tage schabt sie das Schnigmesser über das Holz , taucht sie den

Aus der Kargheit des Landes und seiner Armut an Boden¬

schäßen ist diese Heimindustrie entstanden , die jetzt eine neue

Blüte erlebt . Vom Holztreisel und winzigsten Glücks¬
schweinchen bis zum stolzesten Schaukelpferd , von der

einfachsten Holzplatte bis zum tunstgewerblich formschönsten
Leuchter oder Nußtnader wird alles in diesen Spielzeug¬

dörfern ausgedacht und geschnigt . Die treueste Helferin an

dieser Volkskunst aber ist die erzgebirgische Frau und Mutter
bisher gewesen und wird es auch bleiben . Wem ist nicht das

erzgebirgische Reiterlein des Winterhilfswerkes ein besonderer

Begriff von Fleiß seiner Hersteller geworden , neben all den

vielen Abzeichen , die auch hier ihren Ursprung haben ?
Vertrauensvoll sind diese Menschen , die mit kindlichem

Empfinden diese Spielzeuge schaffen . Viel Not und Sorge

haben sie durchgemacht , und manche Last ist noch zu überwinden .
Die nahe tschechische Grenze aber hat sie fest an das Reich ge =
fesselt , weil sie den ungeheuren Unterschied von . , , hüben " und
„drüben " täglich erleben . Was die Menschen hier schaffen ,
geschieht im unbedingten Vertrauen zur Volksgemeinschaft .

Darum mögen alle die , die Spielzeug kaufen und verschenken ,
niemals die erzgebirgischen Spielzeugschniger vergessen . In
ihren durch den nationalsozialistischen Aufbau wieder schmuck
gewordenen Häuschen pulst unermüdlich der sprichwörtlich ge¬

G. M.wordene deutsche Fleiß ."

Das Heizen will verstanden sein
Von Henner Ried

Mit dem ersten Absinken der Temperaturen an die Null¬

grenze gewinnt das Heizen unserer Wohnungen wieder seine

volle , sehr unangenehme Bedeutung sowohl in unseren Ueber¬

legungen als auch für unseren Geldbeutel . Gerade die Kosten¬

frage wiegt in unseren Breiten recht schwer und spannt fast

jeden Haushaltsplan den langen Winter über ernsthaft an .

Um so mehr sollte uns daran gelegen sein , uns nach brauch¬

baren Ratschlägen für die Wärmewirtschaft in unseren Stuben

umzusehen .
Aber schon einem gewissen schwarzen Manne gegenüber , der

uns in dieser Beziehung ein nüßlicher Freund sein könnte ,

begegnet man meist sehr ungern , dem Schornsteinfeger . Dabei

ist ein Schornsteinzug , der mit Bedacht gepflegt , nicht nur

halb zwangsweise geputzt , sondern nach dem gerne erteilten

Rat des rußigen Meisters gehandhabt wird , fast das grund¬
legende Erfordernis für wirtschaftliches Heizen .
In vielen Fällen spart man sehr viel Geld , wenn man auf den

Schwarzen Mann hört , der eine Kaminhaube , eine fleine Repa
ratur am Rußfall oder eine bessere Verteilung der Feuerstellen
am Kamin empfiehlt und damit einem Uebermaß an Ruß¬

bildung , Mangel an Zug oder dem Rauchen des Ofens ab¬
zuhelfen vermag .

Ein ordentlicher Kamin erleichtert schon das Feuer¬
zünden , bei dem so viele Fehler gemacht werden können . So
ist es sowohl verschwenderisch als auch falsch , alles verfügbare
Papier hinter die Feuertür zu paden . Zumal in Lagen brennt
Papier schlecht , verstopft die Roste und Ofenzüge mit halboer¬
tohlten Blättern und erstickt im eigenen Qualm . Anmachholz
scllte aus möglichst feinen , mit wenigen stärkeren Stückchen
durchsetzt und recht trocken sein . Solches Anmachholz braucht zu

weniger als zur Hälfte verbraucht zu werden als feuchtes , schlecht
gespaltenes Holz . Richtiges Feuerzünden ist so einfach und
schnell zu erledigen , daß durchbrennende Defen
Furcht vor dem Wiederanzünden am nächsten Morgen - über¬
flüssig werden , denn das stille Durchschwelen über Nacht schadet
den Oefen durch die Schwelgase . die sich als Ruß in Ofen und
Kamin niederschlagen und die Wärmeabgabe erschweren .

nur aus

Nicht nur das Durchschwelen , sondern auch das Schnell =
heizen kostet unnötiges Geld . Ueberlastete Feuerun
gen rauschen und leuchten sehr schön , führen aber sehr viel

Wärme durch den Kamin hinweg . Richtig und sparsam ist ein

Die erste deutsche Aerztin
Als Friedrich der Große eine Studienerlaubnis gab

Von Bernd Heinold Hohmann

Quedlinburg , die als Heimat und Lieblingsresidenz König

Heinrich I . allbekannte Harzstadt , ist auch der Geburtsort der

ersten deutschen Aerztin .
Am 13 . November 1715 wurde Dorothea Christiana

Leporin geboren . Ihr Vater Christian Polykarpus Leporin

war ein wohlangesehener Arzt , der neben seiner praktischen
Tätigkeit auch schriftstellerisch tätig war .

Schon in der Fünfundzwanzigjährigen regte sich der Wunsch ,
ihrer Beschäftigung mit Wissenschaft und Medizin eine ata¬

demische Grundlage zu geben . Der Niederschlag dieser Gedan¬
fen und Wünsche äußert sich in einer Schrift Christianens über
die gründliche Untersuchung der Ursachen , die das weibliche
Geschlecht vom Studium abhalten , darin deren Unerheblichkeit
gezeiget und wie möglich , nöthig und nüzlich es sei , daß dieses
Geschlecht der Gelahrtheit sich befleißige " . Zunächst nicht für
die Veröffentlichung bestimmt , ist es dann 1742 auf Drängen des
Baters in Buchform erschienen . Gleichzeitig damit wurden durch
ein besonderes Gesuch an den Preußenkönig , Friedrich den
Großen , zu dessen Bereich Quedlinburg gehörte , Schritte
unternommen , Christiane tatsächlich zum akademischen Studium
und zur Promotion zuzulassen . Es gelang , den König für die
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Das Rennzeichen
ber Osram - D
Lampen -Packung .
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halbstarkes , gleichmäßig geführtes Feuer , das seine Nahrung
regelmäßig erhält wie ein Säugling . Diese Gleichmäßigkeit
gewöhnt die Hausgenossen an eine milde Stubenwärme , wäh¬
rend das gelegentliche Ueberheizen unsere Ansprüche durch Ver¬
wöhnung schnell in die Höhe schraubt . Eine solche mittlere
Feuerführung fann zwar nur bei einem guten Dauerbrand =

ofen mit dem dazu passenden Brennstoff mit wenig Arbeit
und fast ohne Aufsicht erreicht werden , ist aber bei genügender
Aufmerksamkeit in der Bedienung auch bei jedem anderen Ofen
zu ermöglichen .

Man muß sich dazu freilich die Mühe machen , den Ofen
gründlich zu beobachten und kennenzulernen , denn auch ein Ofen
hat seine Besonderheiten , reagiert auf die Art seiner Auf¬
stellung , auf den Kamin , auf das Wetter und auf den Brenn¬

stoff . In bezug auf den Brennstoff bietet aber fast jeder Ofen
Ausweichmöglichkeiten . Es ist höchst selten so, daß in einem
bestimmten Öfen nur eine einzige Art von Brennstoff in einer
bestimmten Körnung richtig wäre . Vielmehr wird man fast

immer mit um so preiswerteren Sorten auskommen , je besser
man den Ofen kennt .

Man kann dadurch dahin gelangen , auch einen zunächst sehr
teuer , brennenden Ofen zur Wirtschaftlichkeit zu erziehen , was
bisweilen schon durch die Inkaufnahme eines allerdings nicht
sehr schönen Ofenrohres möglich ist . Ein solches Monstrum
fann eine Zimmerwand unstreitig sehr verschandeln , moderne
Oefen vermeiden es darum durch den Einbau von seitlichen

oder Sturzzügen im Ofen selbst . Für die am häufigsten und
preiswertesten erstandenen Kanonenöfen des sogenannten
irischen Typs aber ist ein genügend langes Ofenrohr
fast unentbehrlich , denn es ermöglicht die Nutzung der heißen
Feuergase vor ihrem Eintritt in den Schornstein .

Die Frage , ob man in einer Wohnung mehrere Defen in
Betrieb bringen soll , wird meist aus geldlichen Erwägungen
zugunsten nur einer Heizstelle beantwortet . Vielfach zieht man
sich bei Beginn der ernsthaften Winterszeit sogar in ein ein¬

ziges Zimmer zurück . Oft ist das aber weit weniger gescheit ,
als es scheint , denn der meist nicht sehr große Ofen in diesem
Fluchtzimmer hat dann mehr zu leisten , als er eigentlich kann .

In einem sonst ungeheizten Hause entwickelt sich eine große
Wärmestrahlung von jenem einzig beheizten Raum , der lebhafte
Türbetrieb der Familienmitglieder von und nach jenem Zu¬

fluge Quedlinburgerin zu interessieren , und er gab der medi¬
zinischen Fakultät der Universität Halle die Anweisung , der

Dortothea Christiana Leporin bei ihrer Meldung keine
Schwierigkeiten zu bereiten . Aber statt die Universität zu be¬

ziehen und ihre medizinischen Examen abzulegen , heiratete
Dorothea den Quedlinburger Pfarrherrn Johann Christian
Ergleben , und statt den Doktorhut zu erwerben , drückte sie sich

zunächst das Hausfrauenhäubchen aufs Haupt .

Aber trotz der Inanspruchnahme als Gattin und Mutter
hat sie doch gelegentlich Krantenbehandlungen und Kuren über¬

nommen ; und am 5. Februar des Jahres 1755 ging bei der
vorgesetzten Behörde , dem Stiftshauptmann , eine Anzeige gegen
das „ Diaconus Errleben Eheliebste " wegen Kurpfuscherei ein .
Und diese Anzeige , die Christiana zu einer Rechtfertigung
zwang , veranlaßte sie auch erneut bei der Universität die Pro¬
motion zu betreiben . Es gelang ihr , in einem Schreiben sich

von dem Vorwurf der Kurpfuscherei zu reinigen . Von der Be¬
hörde aber wurde ihr aufgegeben , sich innerhalb von drei Mo¬
naten zur Promotion zu melden , ansonsten sie sich weiteren
Curierens " enthalten müsse . Christiana , die nach einer Geburt

noch tränkelte , bat um eine Frist von sechs Monaten , die

ihr auch bewilligt wurde . Am 6. Februar 1754 im Alter von

39 Jahren , meldete sie sich zur Promotion in Halle , die dann

auch am 12. Juni desselben Jahres stattfand . Und nach dem

frühen Tode ihres Ehemannes ernährte sie sich und ihre Kin¬
der durch die Ausübung ihrer Praxis .

Amtliches Organ der ostfriesischen NS . -Frauenschaften

Beilage zur „Ostfriesischen Tageszeitung "

Jetzt Wildbret auf den Tisch
Wer ist kein Freund und Verehrer von Wildgeflügel und

Wild ? Die Hauptsache ist , daß es jung ist . Bei Hirsch und

Reh achte man darauf , daß das Fleisch rot ist und das Fett

dick und glänzend . Den Hasen wähle man zum Braten nie zu

groß , bei einer Wildente untersuche man den Unterleib um den

Bürzel , ob die Haut fest und weiß ist . Der Fasan ist im Späts

herbst am besten , und die jungen Rebhühner erkennen wir an

den zarten , zitronengelben Beinen ( verzeiht , ihr Jäger , ich

weiß : ihr nennt sie , ,Ständer " ) . Bei den älteren sind sie grau ,

bei den alten blauschwarz .

-

Haben wir Reste , so bleibt immer noch der glückliche Auss

weg der Pastete . Hier das Rezept : Wir können zu diesem

preiswerten Brotaufstrich jedes Wild verwenden : Rotwild ,

Reh , Hase , Rebhuhn oder Kaninchen . Das wie zum Braten
wirdvorbereitete Wild oder die Bratenreste vom Wild

nach dem Erkalten vom Knochen gelöst , durch die Fleischs

maschine getrieben und mit Kalb oder Schweinfleisch , durchs

wachsenem Speck , 1 Brötchen , 1 Petersilienwurzel , 1 Zwiebat ,

Salz , Paprika , Pastetengewürz , gut gemischt . Man rechnet

doppelt soviel Wildfleisch wie anderes Hackfleisch und Spec .

Nun streichen wir eine feuerfeste Form mit Fett aus und

füllen fie folgendermaßen : 1 Lorbeerblatt , 1 dünne Scheibe

Spect Gehacktes , und obenauf wieder eine Scheibe Spec .

Dann wird ein Deckel aufgesezt und der Rand mit Teigstreifen

von Mehl und Wasser zugeklebt . Die fertige Terrine stellen

wir in eine Pfanne mit heißem Wasser und backen alles etwa

eine Stunde in einem mäßig heißen Ofen gar . Dann nehmen
wir die Pastete aus dem Ofen , schöpfen das Fett ab , das sie

im Ofen abgesondert hat , gießen , wenn sie noch lauwarm ist ,

geschmolzenes Fett darüber und bedecken sie mit einem einges

fetteten Papier . So können wir die Pastete längere Zeit

aufheben .

-

Frisch geschossenes Wild muß mindestens acht bis zehn Tage

hängen ; es kommt dabei natürlich auf die Witterung an , bis

der Wildgeschmack im Fleisch ausreift . Am besten ist das Wild

in einem luftigen , fühlen Keller aufgehoben . Will man

längere Zeit einen Hasen oder ein anderes Stück Wild aufs

heben , läßt man es ausgenommen und ausgewischt im Fell

hängen . Abgezogenes Wildfleisch kann mehrere Tage in einem

mit Essig getränkten Tuch aufbewahrt werden , ohne an Wert

oder Geschmack zu verlieren . Gewaschen wird das Wilds

fleisch am besten gar nicht ; es wird nur mit einem sauberen

Tuch abgewischt , nachdem die blutigen Stellen entfernt sind .

Die Zubereitung von Wildbret hängt vom persönlichen
Geschmack ab . Die einen mögen es durchgebraten , andere
wieder fast roh . Beim Braten sind mehrere wichtige Fats

toren zu beachten . Die Wildbretteile sollen mit Spedscheiben

umwickelt sein , obgleich Speck und Butter keineswegs ausschlag =

gebend für die Güte des Wildgerichtes sind . Das Wichtigste

bei der Bereitung aller Wildgerichte ist , daß wir Braten , Gus

lasch oder Ragout fleißig begießen , damit das Fleisch saftig

bleibt und seinen ihm eigenen Naturgeschmad behält .

fluchtszimmer läßt fortgesetzt große Warmluftmengen entweichen ,

was auf Grund des riesigen Temperaturgefälles in Augens
blicken vonstatten geht . Das übrige Haus füllt sich mit feuchter
Luft und verliert dadurch doppelt an Wohnlichkeit . Auch ge =

sundheitliche Schädigungen können sich dadurch , zumal in einem
langen Winter , leicht ergeben .

Auch abgesehen von diesen unangenehmen Einschränkungen
ist das leichte Durchheizen mehrerer Zimmer meist das wirts
schaftlichere . Die Wärmeverluste durch Strahlung sinken er

heblich , die Notwendigkeit , eine Einzelfeuerung zu überlasten ,
entfällt , die Luftverhältnisse bessern sich. Das ist sehr wichtig ,
denn frische Luft hilft heizen . Ohne einem Ofen ein Mehr an

Brennstoff zuzuführen , kann man nämlich die Temperatur in

einem Zimmer um zwei Grad allein dadurch erhöhen , daß man

mehrmals am Tage kurz , aber kräftig durchlüftet . Die frische
Luft leitet die Wärme nicht nur viel besser als verbrauchte , sie

regt auch die Wärmeentwicklung im eigenen Körper und die
Brennarbeit des Ofens an .

Das Tüllfleid

Modeplauderei von Mara Mägander

Ein Tüllkleid . . . Traum der Mädchenjahre einer fernen ,

fernen Zeit . Heute hängt es wieder zwischen unseren moders
nen , schlichten , sportlichen Kleidern , wie ein lieber Gruß von

früher . Es ist auch bereit , uns wieder mit seiner Lieblichkeit

zu schmücken , obgleich wir inzwischen um Jahre älter geworden ,

sind .
Das Tüllkleid ist jung geblieben . Unsere Tochter könnte es

heute noch gut tragen , wenn es inzwischen nicht den Weg alles
Irdischen gegangen wäre . Das Reizvolle aber an dem neuen

SieTüllkleid ist , daß auch die reife Frau es tragen kann .
wird natürlich nicht gerade Rosa oder Himmelblau wählen .
Aber schwarzer Tüll auf einem goldfarbenen Un¬
terkleid wirkt schön und vornehm , auch wenn wir über

Vierzig sind .

Der grobe Tüll ist lezte Mode . Wir können alte , abgetra¬
gene schwarze Abendkleider als Unterkleider verwenden oder
auch , alte helle Abendkleider einfärben lassen . Ein gutes Un¬
terkleid aus schwerer Seide verlangt das Tüllkleid , wenn es
wirken soll . Man kann auch Taft wählen , muß aber immer
daran denken , daß dieses Material mehr aufträgt .

Das junge Mädchen trägt das Tüllkleid in der Tanzstunde ,
die jezt überall beginnt . Es wird kurz oder zum mindesten
Inöchelfrei getragen . Volants und Rüschen umbauschen die
jugendlich schlanken Gestalten . Ungemein zart wirkt ein solches
Tüllkleid , auf dem Blume und Schleife nicht fehlen dürfen .

Wir können das Tüllkleid hochgeschlossen arbeiten , wenn das
Unterkleid tief ausgeschnitten ist . Ein neuer Reiz , der bei
schwarzem Tüll schöne , weiße Haut phantastisch zur Geltung
bringt .

Neben Schwarz sind Kupferrot und ein sattes Grün
neben Nachtblau die Farben für die reife Frau . Das Kleid
wird oben ganz eng auf die Figur gearbeitet , knapp über die

Sei ein Feind der Dunkelheit !
Gorge dafür , daß überall reichliches , gutes , nicht blendendes Licht vorhanden ist. An der Werfbant oder im Rontor , am Kochherd oder an der Nähmaschine .

überall schont besseres Licht die Augen, verschönert es den Arbeitsplatz und macht arbeitsfroh. Elektrisches Licht, durch Osram - D - Lampen erzeugt, ist billig.
Man frage den Elettrolicht -Fachmann wegen Verwendung von innenmattierten

OSRAM - D - LAMPEN



Süften gespannt und schwingt sich unterhalb des Knies in
weiten , glodigen Linien aus .

Tüll ist als Material übrigens viel widerstandsfähiger als
Spige und Chiffon . Außerdem haben uns die vielen Spitzen
wirklich schon ein wenig gelangweilt . Tüll ist etwa Neues .
Ein fröhliches Stück Vergangenheit und eine beglückende Ge¬
genwart .

Aus alten Tüllschals fann man sehr nette , elegante Blusen
machen . Diese alten Tüllspigen sind oft sehr wertvoll und
liegen unbeachtet in mancher Truhe . Ein solcher Tüllschal ,
sparsam zugeschnitten , ergibt eine Bluse .

Tüll hat außerdem den nicht zu unterschäzenden Vorteil , daß
er billig ist . Ein paar Meter Tüll über ein altes Seidenkleid
geschickt gearbeitet und wir sind auf allerbilligste Weise
zum schönsten Abendkleid gekommen . Man kann drei oder

Sieben Mann im Schacht
Stizze von Wilhelm Auffermann

Den Rücken gekrümmt , halb auf dem Bauch liegend ,
tauern sie dicht nebeneinander . Sieben Mann . Sieben
Keilhauen . Siebenmal Männerarbeit ums tägliche Brot .
Aber es sind keine sieben Kumpels mehr , sie sind eine

Häuerkolonne , ein Körper mit sieben Leibern , vierzehn
Armen , einem Willen , einem Wollen : Kohle ! Im Takt
schlagen die Keilhauen durcheinander , ineinander - sinn¬
verbundener Arbeitsschlag .

vier verschiedenfarbige Unterkleider dazu tragen. Das ergibt Berfligt rissige Schicht ! In den Löchern dunstet es schwül,wiederum eine Bereicherung unseres Kleiderschrankes .
Das Hütchen aus Tüll vervollständigt das Abendkleid . Es

ist besonders praktisch für Frauen , denen wenig Zeit bleibt zum
Friseur zu gehen . Geschickte Hände fönnen hier wahre Wunder¬
werte schaffen . Ein bißchen Gold wird zu Hilfe genommen ,
ein schwarzes Seidenband geschickt geschlungen und die graziöse
Abendtappe ist fertig .

Tüll ist ein außerordentlich duftiges Gewebe , das jedem
Gesicht und jeder Haut schmeichelt . Er ist wie eine zarte Blüte ,
an deren Schönheit wir uns jetzt in der falten , blütenlosen
Jahreszeit noch besonders erfreuen wollen .
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sind 23 Wörter zu bilden , deren Anfangsbuchstaben und
britte Buchstaben , beide von oben nach unten gelesen , einen
Ausspruch von Marie von Ebner - Eschenbach nennen (ch
1 Buchstabe ). Die Wörter bedeuten :

1. Musikinstrument , 2. Insektenfresser , 3 . Oper von
Weber , 4. Feuerwaffe , 5. griechischer Philosoph , 6. Neben
fluß der Elbe . 7. Strauchfrucht , 8. Handelsstadt im Sudan ,
9. Männername , 10 . europäischer Staat . 11 . italienischer
Fluß , 12 . Frauenname 13 . Schmetterling , 14 . norwegischer
Dramatiter , 15 . Baustoff des Insektenpanzers , 16 . grie
dische Göttin der Gerechtigkeit , 17 . Aschenkrug , 18 . Nadel
baum , 19 . spanische Stadt . 20 . Turngerät , 21 . Teil der
Band , 22 . Rabenvogel , 23 . Stadt an der Oder .
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33 ) ( Nachdrud verboten )

Er trat ans Fenster und lauschte auf den Strom hinaus .

Dann sagte er :
, ,Wie ich dir gestern schon mitgeteilt habe : gegen zwölf er =

warte ich die Sendung aus Bremen . Wir werden dann zu¬

sammen hinuntergehen , William . "

Und wenn ich diese Sendung gar nicht mehr gebrauche ?"
erwiderte Rümfoff .

" Wie meinst du ? "
„ Die Ware D wenn ich sie gar nicht mehr gebrauche ? "

, ,Nicht mehr gebrauchen ? " spottete Kilby . „ Das ist ja Uns

sinn ! Du brauchst sie doch auf jeden Fall . Erzähle mir lieber ,
was du in der Zeit , wo ich fortgewesen bin , erlebt hast . " Er
nahm wieder Plaz , blies den Zigarrenrauch gegen die Lampen¬
tuppel und wartete .

Du hast schon recht , wenn du vermutest , daß ich inzwischen

viel erlebt habe " , begann der Meistersknecht und drehte sich
her . Und du wirst gewiß darüber staunen , Jonny . Du siehst
drüben auf dem Zeichentisch ein Buch liegen . Das ist das
wertvollste Buch , daß ich mir überhaupt vorstellen fann .'

99

Kilby zog sich das Buch heran und begann darin zu
blättern . Weiter !" paffte er .

Du wirst schon beim Durchblättern merken , was für ein

außerordentliches Werk es ist . Es behandelt den eisernen

Schiffbau . Ich ließ es mir kommen , nachdem ich mir drüben

die Zuversicht " angesehen hatte , damals in der Ballnacht , als
du mich hinschicktest . Ich weiß jezt , was ich zu tun habe . "

Was hast du zu tun , William ? ""
" Ich muß lernen ! Nichts als lernen muß ich ! Ich habe

mir vorgenommen , ein Meister in diesem Fach zu werden .

Daß ich ein Meister im Holzbau bin , habe ich bewiesen , nicht
wahr ?"

" Ohne jeden Zweifel , Liebling . Sprich weiter . "

" Ich war also ein Meister im Holzbau , und nun gehe ich
auf das neue Ziel los "

Bravo !" nickte Kilby .

-
99"Nicht wahr !" rief der Meistersknecht begeistert . Gerade

das hat mir gefehlt ! Und gerade das ist ich weiß es jetzt

der ganze Grund meiner Unzufriedenhett gewesen , daß ich
nur ein altmodischer Holzschiffbauer war . Und weshalb war

Mitunter fallen Broden zu früh zwischen die Häuer .

und die Wände hängen gefesselt im hölzernen Gestänge .
Der Berg ist bewältigt . Die Hunde füllen sich bis zum
Rand , friechen schrillend durch die Geweide der Tiefe .

Da will plötzlich der Berg nicht mehr von Menschen
gefesselt sein . Irgendwo im Stollen ist ein Riß , ein flaf¬
fender Spalt . Die gerammten Balken brechen und poltern

zu Boden . Und der Berg bricht aus der Pölzung , zerrt ,
rüttelt und schüttelt . Die Häuer springen zur Seite , stehen
wie im tiefen Bann . Schreit Wilm , Nont , der alte Bütt ,
der junge Pütt ?

Schweigen . Sie sind im Stollen verschüttet .
Die Sirene der Zeche heult um Hilfe . Fächer reißen Luft
durch Schacht und Sohlen , durchs furchtbare Dunkel . Die
fnöcherne Faust im Genid , arbeitet sich die Rettungsmann¬
schaft in den verschütteten Berg . Tiefer und tiefer nach
unten . Sie stoßen auf verkrampfte , verzerrte Leichen mit
grauen Gesichtern und großen , starren Augen , und graben ,
weiter , schaufeln drei Tage , drei Nächte .

Die sieben Mann im äußersten Stollen haben sich nicht
verloren gegeben . Abwechselnd räumen sie das gefallene
Gestein zur Seite . Nur Wilm tut nicht mit . Ein Balken
hat ihn gegen die Brust getroffen . Stöhnend liegt er neben
dem Wasserrohr und trommelt mit einem Schlüssel Sig¬
nale . Drei furze Schläge , dann Pause und wieder drei
furze Schläge . Tag und Nacht trommelt er wie wahn¬
sinnig . Ohne Antwort .

-

Jeder gelockerte Stein flößt den Kumpels neuen Mut ,
neue Hoffnung ein . Aber die Luft wird stickig , und alle
leiden an Atemnot . Da geben sie in der dritten Nacht das

Arbeiten auf . Sie legen sich zu Boden und strecken sich
aus , um Sauerstoff zu sparen .

Totenstille . Nur Wilm trommelt noch immer mit

seinem Schlüssel gegen das Rohr , ruft verzweifelt um ,
Rettung . Jeder Schlag wird matter , und einmal , da seufzt
er tief und schwer und geht nach oben in den hellen ,
lebendigen Tag und wohl noch höher . . . Nun trommelt
der junge Pütt mit Wilms Schlüssel .

Die größte Angst haben sie vor dem Verdursten . Sie
teilen den Inhalt ihrer Flaschen . Eine Blechbanne , halb
voll Tee , bleibt in der Obhut des alten Pütt . Als alle

schlafen , spürt der Alte plötzlich , wie sich eine Hand lautlos
an der Kanne zu schaffen macht . Es ist sein Sohn .

Was willst du ?" fragt er ihn leise . ."
" Nichts " gibt der Junge verlegen zur Antwort , und

nach einer Weile zittert in seinen Worten unsagbare Qual
und Angst : „ Bater , ich verdurfte !"

,,Ach , Unsinn " , versucht ihn der Alte abzulenken . Da
hört er ihn wie ein kleines Kind weinen : „ Ich halt ' s nicht
mehr aus !"

, ,Leg deine Zunge ans Wasserrohr " , flüstert einer . Und
da zeigt es sich, daß keiner geschlafen hat . Mann für
Mann friechen alle ans Wasserrohr und lecken die spär¬
lichen Tropfen , die das Eisenrohr schwigt . Das Rohr durch
zuschlagen , wagen sie nicht . Sonst ersäuft der Schacht .

ich nur einer , der in Holz baute ? . . . Sehr einfach , Jonny .
Ich hatte mir immer gedacht , daß die alte Werft meiner Bäter
in Deutschland gar nichts anderes bauen würde als Holz .
daß die Deutschen weit hinter uns Amerikanern zurück wären .
Ich habe das gemeint . Ich sehe jetzt , daß ich mich geirrt habe ,
und darum . . . Du verstehst . Jonny ? "

, ,Durchaus , William . "
" Wie ich mich darüber freue !" strahlte Rümtoff . Er stellte

die haarigen Füße auf den Boden und setzte sich auf . Wie
mich das an dir freut , das kann ich gar nicht ' agen . Jonny !
Daß ich in diesem Punkte mir dir einig bin ! Herrlich ist das ! "

„ Freu dich nur , Liebling " , nickte Kilby . „Freu dich , so¬
viel du kannst ; dann gehen die Kopfschmerzen weg ."

„ O , sie sind schon beinah weg !" versicherte der Meisters¬
fnecht . „ Und nun sollst du weiter hören , was inzwischen pas¬
stert ist . Ich war viel auf dem Schiff drüben , auf der „ Zuver¬
sicht " . Immer , wenn meine Zeit es erlaubte , war ich da . Der
Baas hat es mir dann übelgenommen und untersagt . . Ich

ging dann abends , nach Dunkelwerden . Ich war auf dem
Schiff und sah mir das in der Praxis an , was ich in dem
Buch da nachgelesen hatte . Es stimmte alles sehr , sehr genau ,
aber es war in der Wirklichkeit noch viel , viel schöner . Ich
könnte dir da etwas von den Scheidewänden und den Winkel¬

eisen erzählen ; ich würde wahrhaftig nicht müde werden , und
wenn ich auch die ganze Nacht darüber sprechen müßte . Da
es dich nicht so sehr interessieren wird , so lasse ich es lieber ,
zumal du mich in allem anderen so gut verstehst . "

Rümkoff redete noch eine Weile weiter . Kilby sog an seiner
Zigarre . Er schien aufmerksam zuzuhören . Wenn einer von
den Nachtfaltern in die Nähe seiner Hand tam , so brannte
er ihm mit der Zigarre die Flügel ab . Es lagen schon eine
Menge versengter Insekten auf dem Tische Herum , als der
Meistersknecht zu Ende tam . Er stand dann auf und erklärte .

aufgeregt :
„ Ich hole uns einen Médoc , Jonny ."
Als sie getrunken hatten , sagte Kilby :

Du hast mir noch nicht auseinandergesezt , wie nun dein
weiterer Plan ist . Ich denke mir . du wirst unter diesen Um¬
ständen nicht für immer bei Seeberg bleiben wollen . "

Wie gut mein Jonny das erraten hat !" freute sich Rüm¬
toff . „ Ich gehe also von hier fort , zumal der Alte schon ge¬
droht hat , mich wegzujagen falls er mich wieder auf Franksens
Plaz fehen sollte . Und nun kommt das Beste , Jonny ! Hör
genau zu ! Ich habe mehrmals mit Frant Frantsen gesprochen .
Ich war sehr offen zu ihm und habe ihn gebeten , daß er mich
übernimmt . daß er seinen Vater dahin beeinflußt , daß
er mir in seiner Firma eine Stelle einräumt , und wenn es
auch nur ein ganz geringer Posten sein könnte . Ich will ja
vor allem lernen . Anfangs ist er nicht darauf eingegangen ,
und ich glaubte schon , daß nichts daraus würde . Heute abend
aber hat er mir Aussichten gemacht , gute Aussichten ! Was sagst
du dazu ? "

Einige Stunden später haben sie auch den letzten
Tropfen Tee aus der Kanne geteilt . Es war faum der
Rede wert . Sie schnappen trampfhaft die trockene Luft
wie Fische , die ans Land geworfen wurden . Sekunden

werden zur Ewigkeit .

Pütt flopft wieder wie rasend gegen das Rohr . Noch
immer feine Antwort . Lebendig begraben ? Auch Pütts
Vater , der älteste Kumpel , hat den letzten Rest von Hoff¬
nung aufgegeben Es wird bald aus sein " , meint er .

Klopfen Schluß und beginnt haltlos zu jammern aus
Der Junge , er ist fast noch ein Knabe , macht mit

Schwäche , aus förperlicher und seelischer Not . Der primi
tive , aber ohnmächtige Selbsterhaltungstrieb meldet sich .
Dann schweigt er . Und wieder beginnt er , und redet irre .

-

Der Alte tuschelt ihm zu : „ Vielleicht hat der tote Wilm
noch etwas in seiner Flasche ." Wie ein Tier stürzt sich der
Junge über Wilms Leiche und nestelt mit einem Freuden
schrei die Flasche los . „ Es ist etwas drin " , jubelt er .

Der Vorarbeiter Nont , der bis jetzt faft teilnahmslos
mit herabhängendem Mund dagesessen hat , duckt sich .
Seine Augen flackern . Im Augenblid springt er dem
Jungen an die Kehle und ringt mit ihm um die Flasche .
Der Alte kann nicht helfen , ist zu schwach , und Nonk bleibt
Sieger .

Nun torfeln dem alten Pütt die Tränen nur so über
die verrußten Backen . Er nimmt den Jungen auf und
wendet sich ab .

- Erst am fünften Tag stößt die Rettungsmann
schaft auf den entlegenen Schacht . Nonk hockt abseits , die
Flasche noch in der Hand , einen schweren Steinbrocken , der
sich nachgelöst hatte , über die zerquetschten Schenkel . Tot .
Der junge Pütt liegt quer über Wilms Leiche . Tot . Den
übrigen vier kann man noch im letzten Augenblick die
Sauerstoffapparate ansetzen . .

Ueber den Gruben , den Essen dreht sich weiter die
Sonne , dreht sich über Berg und Berg . Unten aber im
Dunkeln hebt und senkt sich weiter der Förderkorb . Da

schlagen weiter die Keilhauen im Taft , durcheinander,
ineinander im sinnverbundenen Arbeitsschlag . Kohle !
Drauf , drauf , drauf ! Ums tägliche Brot !

Bücherschau

General Ludendorff : Auf dem Wege zur Felds
herrnhalle . Ludendorffs Verlag G. m . b . 5 . ,
München 19 .

Der Feldherr des Weltkrieges schildert in diesem Werk
mit plastischer Deutlichkeit die Ereignisse um den 9. November
1923 und den geschichtlichen Marsch zur Feldherrnhalle . Dabei
durchleuchtet er die Hintergründe jener Meintat , die die Kahr ,
Lossow und Seißer auf sich luden . Wir erleben noch einmal

jene infame Heße , die von den ultramontan -zentrümlichen
Kreisen Bayerns gegen den „ Preußen Ludendorff " in Szene ge =
setzt wurde . Die Rolle , die dabei der Wittelsbacher Kronprinz ,
der Kardinal Faulhaber , der seperatistische Doktor Heim und
viele andere spielten , wird ganz klar hervorgehoben . Ihnen
lag alles daran , die junge Bewegung Adolf Hitlers an der

Machtergreifung zu hindern die „ Ordnungszelle Bayern
sollte ihnen nur das Werkzeug reichsfeindlicher Bestrebungen
werden. Die erschütternde Darstellung General Ludendorffs
wird wirkungsvoll ergänzt durch eine Reihe von Dokumenten ,
die hier zum erstenmal die breitere Deffentlichkeit über das
Treiben der schwarzen Kreise aufklären . Eitel Kaper .

,,Ich gratuliere dir " , sagte Kilby . Hat er dir Aussichten
auf einen ganz geringen Posten gemacht ?"

Wie meinst du ? " fragte Rümtoff und blinzelte über den
Tisch .

„Ich meine nur , weil du vorhin gesagt hast , daß dir der
geringste Posten genügen würde ."

,,Vorerst würde er mir genügen , Jonny ! Später aber
Nun das andere kommt dann ganz von selbst ; da entscheidet
schließlich die Tüchtigkeit und die Brauchbarkeit , nicht wahr ."

Ist das alles , was dir der Herr Frank gesagt hat ? " ers
fundigte sich Kilby nach einem furzen Schweigen ."

, ,Vorläufig ist das alles gewesen , ja ."
, ,Du mußt nicht lügen , William " , bemerkte Kilby kalt .

Glaube nur nicht , daß es irgendeinen Eindruck auf mich macht ,
wenn du mir Flausen erzählst . Ich merke es nämlich sofort ."

Ich sollte Flausen machen ? Wieso ?" rief der Meisterss
fnecht . Das ist aber nicht wehr , du !"

Kilby wiegte ungläubig den Kopf . Er sagte :
„ Lehr du mich die Menschen kennen , mein Lieber . Da

sollten also die Herren Franksen senior und junior so dämlich
sein und ausgerechnet dich bei sich ins weiche Bett setzen
wollen , aus dem man deinen Großpapa auf die schmählichste
Weise herausbefördert hat ? Und sie sollten sich weiter auch in
dieser Sache mit dem Baas Seeberg faltblütig überwerfen
wollen , indem sie ihn den ganz unentbehrlichen Meisterstuecht
wegangelten ? Das glaubst du doch wohl selber nicht . Ent
weder du machst Flausen , oder du haft dir etwas vormachen
lassen ."

, ,Beides nicht " , sagte Rümtoff . „ Ich gebe dir mein Ehrens
wort darauf ."

Er erhob sich und streckte die Hand vor . Da sie nicht ers

griffen wurde , ließ er sie in seiner riesigen Hosentasche vers
schwinden . Er begann unruhig auf und abzugehen .

Und die Bedingung ?" fragte Kilby .
Rümtoff wanderte auf seinen nackten Füßen durchs Zimmer .

Er antwortete nicht .

Er hat dir eine Bedingung gestellt , William " , wieders
holte Kilby dringend . „Und ich will jetzt von dir wissen ,
wie diese Bedingung aussieht . Raus mit der Sprache ! Hat
er von dir verlangt , daß du mir die Freundschaft auffündigt ?"

,,Dummheiten !" versezte Rümfoff . „ Das hat er nicht ."

Das hat er doch!" Kilby schlug mit der Kante feiner Hand
auf den Tisch . Die Gläser flirrten . Er stand auf und trat zu
Rümtoff . Sie standen Auge in Auge .

Dann murmelte der Meistersknecht mit einem gutmütigen
Lächeln :

Wenn eine Freundschaft aufgekündigt wird , lieber Jonny ,
so bin ich selber Manns genug , das zu tun ."

PALMOLIVE - Rasierseife
so gut wie ihr Name

( Fortsetzung folgt .)
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Alüb Ohau und Provinz
Eine halbe Million ergaunert

Die Polizeidirektion Bremen teilt mit : wegen

Darlehnsbetrugs sind seit dem 23. Oktober in Duisburg , Düssel¬
dorf , Hamburg und Berlin folgende Personen festgenommen
morden : die 52jährige Gertrud Schulte geb. Hackenbroich ,
geboren in Neuß ; der 48jährige Heinrich Hackenbroich aus
Reuß ; die 48jährige Helene Münsberg aus Duisburg ; der
30jährige Ernst Münsberg aus Duisburg ; die 25jährige
Gertrud Münsberg geb. Schulte aus Duisburg ; der 25¬
jährige Friedrich Hill aus Karlsruhe ; der 34jährige Franz
Beschädnick aus Berlin ; der 30jährige Eugen Otterbach
aus Düsseldorf ; der 35jährige Gustav Hoffmann aus Pfalz¬
grabenweiler ; der 44jährige Johann Endschen aus Moers ;
die 44jährige Luise Endschen geb . Boz aus Homberg .

Die Summe der erschwindelten Darlehen be =

trägt 576 000 Reichsmart . 92 Geschädigte sind bekannt .

Vermutlich wird sich die Schadenssumme und die Zahl der

Geschädigten wesentlich erhöhen . Der Haupttäter Hackenbroich ,
der mehrfach einschlägig vorbestraft ist und am 18. Oktober
1937 vom Schöffengericht Berlin wegen Betrugs zu 21 Mona¬
ten Gefängnis und fünf Jahren Ehrverlust verurteilt wurde ,
ließ sich von dem festgenommenen Otterbach Kopfbogen und
Stempel von Behörden , Banken und Privatfirmen herstellen .
Mit diesen Kopfbogen täuschte er große Heeresaufträge für
Lieferung von Verbandpäckchen , Gasschußmasken u . a . vor .

Außerdem fertigte er zu Zehntausenden Aufträge von Privat¬
firmen an Backwaren , Kleiderstoffen u . a . an . Zur Täuschung
unterhielt man zwei 6 - Zimmer -Wohnungen in Berlin , am
Schiffbauerdamm 30, und in Duisburg , Lippestr . 6 , die elegant
eingerichtet waren . Um die Opfer zu fangen , wurden die Ber¬
handlungen in diesen Wohnungen abgehalten , wobei der Hill
als Major von Hill und die Helene Münsberg als Frau Major
auftreten mußten .

Die Post ging an die Schließfächer 15 und 72 , Postamt Ber¬
lin NW . 7 und 302 , Postamt Duisburg I . Von den anfangs
erschwindelten Geldern faufte Hackenbroich für seine Schwester
Gertrud Schulte in Rheinberg eine Fabrit , in der die Keks¬
fabrik Rheintor , Rheinberg , eingerichtet wurde . Dieses kleine
Unternehmen war Aushängeschild für die reelle und solide Ge

schäftsführung , die den Geschädigten vorgetäuscht wurde .

Kreis der Geschädigten steht noch nicht annähernd fest . Die Bes
schuldigten , die Hand in Hand arbeiteten , sind geständig . Sie
tönnen mangels Buchführung feine restlose Aufklärung über
die Höhe des Schadens und die Zahl der Geschädigten geben .
Die Geschädigten sind auf ganz Deutschland verstreut . Wer
bislang noch keine Anzeige erstattet hat , wird aufgefordert , dies
möglichst bald an einer Polizeistelle nachzuholen .

Kultivierungsarbeiten rund um Oldenburg

In der näheren Umgebung der Stadt Oldenburg besin¬
den sich noch einige Dedlandflächen , deren Kultivierung jezt
durchgeführt wird . Es handelt sich u . a . um eine Fläche am

Herbert -Voigt -Weg im Stadtteil Osternburg . Auch im Stree¬

Eine größerefermoor wird eine größere Fläche kultiviert .

Kultivierungsarbeit wird schließlich in Nordmoslesfehn ausge¬
führt , und zwar durch das Siedlungsamt . Auf diesem Gelände
wird eine größere Anzahl von Siedlerstellen entstehen .

Große Werkssiedlung in Delmenhorst gerichtet

Am Sonnabend wurden in Delmenhorst 38 Siedlungs¬

häuser , die für die Gefolgschaftsmitglieder der Deutschen Lino¬
leumwerte erbaut wurden , in einer schlichten Feier gerichtet .

An der Feier nahmen neben den Siedlern und Bauhandwerkern
Vertreter der Betriebsführung der Deutschen Linoleumwerke
sowie Vertreter der Kreisleitung und der Stadtverwaltung
teil . Die Deutschen Linoleumweke haben in den letzten Jahren
113 Siedlungen für ihre Gefolgschaftsmitglieder errichtet .

Zuchthaus für gewerbsmäßige Abtreiberin

Das Schwurgericht Bremen verhandelte gegen die
55jährige bisher nicht vorbestrafte Frau Frieda Michelmann

wegen gewerbsmäßiger Abtreibung . Der Angeklagten wurde
nachgewiesen , das verbrecherische Treiben in neun Fällen bes

gangen zu haben . Sie war im allgemeinen geständig und gab

zu ihrer Entschuldigung an , daß sie nach ihrer ersten Lat

immer wieder aus Angst vor Entdeckung neue Abtreibungen

begangen habe , da ihr mehrfach , wenn sie sich weigerte , vers

steckt mit Anzeige gedroht worden war . Das Schwurgericht

verurteilte die Angeklagte wegen gewerbsmäßiger Abtreibung
zu einer Zuchthausstrafe von drei Jahren und zu fünf Jahren
Ehrverlust .

Tödlicher Verkehrsunfall

In Bremen fuhr ein Motorradfahrer , dem infolge

Schneetreibens die Sicht genommen war , auf einen haltenden

Lastkraftwagen auf . Der Motorradfahrer erlitt hierbei töd¬

liche Kopfverlegungen , während sein Soziusfahrer mit leichteren

Verlegungen davontam .

Reichsminister Dr . Goebbels spricht in Münster

Der Reichsminister für Volksaufklärung und Propaganda ,

Parteigenosse Dr. Goebbels , spricht am Mittwoch , dem

1. Dezember , in Münster , in der Halle Münsterland , in

einer Großtundgebung der NSDAP . über politische Tages¬
fragen .

Schiffsbewegungen
Frigga AG . , Hamburg . Aegir am 20. 11. von Emden in Narvik . Heim¬

bal am 22. 11. von Gefle in Emden . Thor am 22. 11. von Emden in Kiel .

August Thyssen am 21. 11. von Emden in Flensburg .
Hendrit Fisser Attiengesellschaft , Emden . Konsul Karl Fisser ist am 21. 11.

von Narvit in Emden angekommen . Konsul Hendrik Fisser 20. 11. von Rots
terdam in Jadsonville angekommen . Erika Hendrit Fisser ist am 21. 11.
von Rotterdam nach Susa abgefahren . Martha Hendrit Fisser 22. 11. von
Rotterdam in Lulea angekommen .

tommen .

Fisser und v. Doornum , Emden . Bertha Fisser ist am 20. Nov. von Gent

in Bona angekommen. Lina Fisser 20. 11. von Burntisland in Sevilla ange

Ember Dampferfompagnie . Rabbob 23. 11. von Lübed in Oxelösund . Witte¬
find ladet in Huelva . Tagila löscht in Rouen . Bernlef voraussichtlich 23. 11.
in Middlesbrough . Hildegard 21. 11. von Rotterdam nach Lübeck. Ludolf
Oldendorff 23. 11. von Rotterdam in Lübeck.

Hamburg -Amerika Linie . Bochum 22. 11. Belle Isle passiert nach Ham¬
burg . Tacoma 21. 11. ab Vancouver . Portland 20. 11. an Vancouver . Van

CaribiaCordillera 22. 11. an Antwerpen .couver 19. 11. ab Acajutla .

Deutsche Levante -Linie GmbH . Ithaka 22. 11. von Trabzon nach Giresun .
Tinos 22. 11. von Alexandrette . Yalova 22. 11. von Panderma .

Reederei F. Laeisz GmbH . Padua 7. 11. 54 Grad Süd 57 Grad West .
Planet 16. 11. ab Valparaiso . Poseidon 12. 11. Ouessant passiert . Panther
19. 11. Rap Finisterre passiert . Puma 21. 11. Kanarische Inseln passiert .
Pionier 15. 11. Kanarische Inseln passiert . Pelikan 21. 11. Dafar passiert .

Vogemann -Linie , Hamburg . Waltüre 20. 11. in Wilmington N. C. Vo
gesen 21. 11. von Rotterdam nach Antwerpen . Rheingold 20. 11. von Huelva
nach Rotterdam .

Deutsche Dampfschiffahrts -Gesellschaft Sansa " . Birkenfels 19. 11. ron
Suez . Braunfels 20. 11. in Bombay . Frauenfels 20. 11. von Port Said .
Geierfels 20. 11. von Colombo . Hundsed 20. 11. in Oporto . Lichtenfels
21. 11. Ouessant passiert . Lindenfels 20. 11. von Bombay . Rheinfels 21. 11.
von Bushire . Sonnenfels 21. 11. von Kaltutta . Sturmfels 21. 11. in Suez .
Treuenfels 20. 11. Perim passiert . Uhenfels 22. 11. in Khorramshar . Wildens
fels 21. 11. von Antwerpen . Wolfsburg 20. 11. Gibraltar passiert .

Oldenburg -Portugiesische Dampfschiffs Rhederei , Samburg . Pasajes 21. 11.
von Leixoes . Lucy Borchardt 21. 11. in Sines . Las Palmas 22. 11. von
Las Palmas . Casablanca 22. 11. von Kopenhagen .

Norddeutscher Lloyd Bremen . Alster 21. 11. Kapstadt passiert nach Las
Palmas . Anatolia 20. 11. an East London . Attika 21. 11. Ouessant pass .

Borkumnach Hamburg . Augsburg 21. 11. Lizard passiert nach Bremen .
Donau20. 11. an Montevideo . Chemniz 20. 11. ab . Vigo nach Havanna .

21. 11. ab Colombo nach Port Said . Elbe 21. 11. St . Thomas passiert nach
Cristobal . Erfurt 20. 11. ab Tutoya nach Ceara . Europa 21. 11. Bishop
Rod passiert . Franken 20. 11. ab Marseille nach Oran . Gneisenau 22. 11.
an Jokohama . Helgoland 20. 11. ab Montevideo nach Boston . Königsberg
16. 11. ab Neuorleans nach Philadelphia . Lippe 19. 11. an Boston . Müns

Nedar 22. 11. ab Robe nach Miike . Norderneychen 21. 11. an Callao .
Saale

20. 11. ab Pto . Barrios nach Port Limon . Phrygia 22. 11: Lizard passiert
nach Antwerpen Jonia 25. 11. in Dünkirchen fällig . Antiochia 22. 11. Dues
sant passiert nach San Juan de Porto Rico . Udermart 21. 11. ab Colombo

nach Port Said . Hamm 21. 11. ab Batavia nach Padang . Snau 22. 11. an
Tjilatjap . Magdeburg 23. 11. an East London . Wuppertal 22. 11. an Syd¬
ney . Menes 22 , 11. ab Port Said . Mecklenburg 22. 11. ab Balboa . Scheer
22. 11. ab Oran . Oldenburg 22. 11. an Marseille . Rheinland 22. 11. Aden
passiert nach Port Sudan . Anubis 23. 11. Aden . Ruhr 20. 11. ab Miri

Burgenland 19. 11. ab Tatu . Kulmerland 22. 11. ab Genua .
DelfinoHamburg -Südamerikanische Dampfschiffahrts -Gesellschaft . Antonio

General San Martin23. 11. in Santos . General Osorio 22. 11. Bahia .
20. 11. an Neuyort . Oder 21. 11. ab Rotterdam nach Hamburg .Monte Olivia 22. 11. von Bahia . Bahia 22. 11.23. 11. in Rio Grande .
21. 11. ab Dairen nach Gough Island . Schwaben 17. 11. ab La Libertad

von Las Palmas . Eifel 23. 11. Borfum passiert . La Plata 22. 11. in La
Plata . Montevideo 22. 11. von Florianopolis . Natal 22. 11. Don Maceio . nach Los Angeles . Weser 21. 11. ab Le Havre nach Antwerpen .
Patagonia 21. 11. in Buenos Aires . Porto Alegre 22. 11. von Santos . Dampfschiffahrts -Gesellschaft , ,Neptun " , Bremen . Andromeda 20. 11. Bruns
Rapot 22. 11. in Santa Fé . Rio de Janeiro 22. 11. von Rotterdam . Tene büttel passiert nach Königsberg . Astarte 20. 11. von Stockholm nach Bremen .
rife 21. 11. von Florianopolis . Belgrano 22. 11. von Las Palmas . Bacchus , 21. 11. Brunsbüttel passiert nach Danzig . Castor 20. 11. von Kö

nigsberg nach Bremen . Ceres 20. 11. von Antwerpen nach Lissabon . Egeria
21. 11. in Drontheim . Electra 21. 11. Brunsbüttel pass . nach Malmö . Elin
20. 11. Brunsbüttel passiert nach Riga . Euler 20. 11. in Sevilla .

Cuchavener Fischdampferverkehr . Von See am 23. November : Hessen , Altes
land , Jane , Pommern , Senator Predöhl , Thüringen . Nach See am 22. No¬
vember : Herrlichkeit .

Deutsche Afrita -Linien . Wangoni 20. 11. ab Takoradi . Wadai 19. 11. ab
Las Palmas Usaramo 20. 11. ab Southampton . Wahehe 17. 11. ab Las
Palmas . Livadia 19. 11. ab Libreville . Adolph Woermann 21. 11. ab Beira .
Usambara 19. 11. ab Port Sudan . Njassa 19. 11. ab Southampton . Tangan¬
fifa 19. 11. ab Port Said . Ussukuma 13. 11. ab Durban . Pretoria 11. 11.
an Kapstadt .

Stellen-Angebote Berkäuferin
Gesucht zum 1. Dez . eine

Haushälterin
für meinen landw . Betrieb .

Wilh . Strömer ,

Neu -Barstede .

Hausmädchen
nicht unter 18 Jahren , ge¬
sucht .

Zu erfragen bei der OT3 . in
Papenburg .

Gesucht für Geschäftshaushalt

38jähriger

Landwirt
ledig , fucht Stellung ale

ſelbſtändiger arbetter beam. Ber
walter in mittlerem Betrieb .

zuverlässig und gewandt im B. rkehr mit der Kundschaft Näheres in der Geschäftsstelle der
fucht

3 . Davids , Emden

Neben¬

tüchtiges Mädchen beschäftigung!
nicht unter 18 Jahren .

Frau Brahms , Postagentur ,
Boetzetelerfehn .

Suche auf sofort eine

Gehilfin
Müller Bergmann ,
Loquard .

Gesucht ein

funges Mädchen
in sehr gut . bäuerl . Haushalt
bei gut . Lohn u . Fam . -Anschl .
Angeb . an Hildegard Freese ,
Ostrhauderfehn , 1. S . -W :

Geschältstüchtiger , ehrlicher Herr

zum stundenweisen Besuch der

Wirtekundschaft gesucht .

So ortige ausführl . Bewerbung

Wir suchen zum 15 . Dezember

einen zuverlässigen

Buchhalter
möglichst aus dem Fach . Alter

18 bis 20 Jahre . Bewerbungen

mit Lebenslauf und Gehalte =

ansprüchen erbeten

mit Berdienstangabe erbeten Spar- u. Daclebnstoffe
unter 849 an die „ DI3 . "

in Emden .

Bürolehrling
intelligenten jungen Mann ,
stellt sofort ein

Auto - Zumpe , Emden .

Zum 1. oder 15.Januar tüchtige Lehrling
Hausgehilfin

nicht unter 20 Jahren für
Ge chäftshaushalt nach dem
Ammerlande gesucht . Gutes
Gehalt .

Schriftliche Angebote unter E.
950 an die OTZ . , Emden .

Wegen Eiberutung meines
jezigen suche ich zum 15 . Jan .
oder 1. Febr . 1938 für mein
länd ich . Gemischtwarengeschäft
einen tüchtigen , jüngeren

Verkäufer
Aus ührliche Bewerbungen mit
Gehaltsangaben vei treter Rost
und Wohnung erbittet

A. J . Onken , Werdum
über Wittmund .

Serrenfriefeur
für jofortoder päter genen
qu' en Lohn gejuch . Auf
Wunsch Kost und Logis im

Haue .

Georg Wübbenhorst
Odenburg i . D. ,

Cloppenburgerstraße 436

stellt sofort ein

Ida Lauber ,
Gemischtwaren ,
Emden -Borssum .

Suche für meine Bäderei auf
sogleich oder zu Ostern einen

Lehrling
H. Gronewold ,
Neermoor .

Laufjunge
zum Milchaustragen gesucht .

Werdum
über Wittmund .

Suche auf sofort einen
jungen , firen

Bäckergesellen
Johann Redenius ,

Dampfbäderei , Boßbarg .

Gesucht zu Ostern ein

Bäckerlehrling
Hermann Wolbergs , Norden ,
Am Markt .

Wir beabsichtigen sofort ehem .

Steuermanns - oder

Bermessungsmaat
bzw. Steuermann a . gr . Fahrt
für die Seekarten -Berichti

gung einzustellen .
Bewerbungen an die

Anmeldungen mittags 1 Uhr , Seetarte " , Kapt . A. Dammeyer ,

bei der Milchverteilungsstelle Bremen , Hafenſtr . 88/90 .

beim Schlachthof in Aurich .
Anton van der Velde ,
Aurich .

Suche auf sofort einen

Friseur -Gehilfen
Herm . Blüm , Friseurmeister ,
Aurich , Marktstraße .

Ein erster und ein
dritter Gehilfe

auf sofort gegen hohen Lohn
gesucht .
Rud . Affermann , Bauer ,
Borkum -Ditland .

Suche zum 1. Dez. jüngeren

landw . Gehilfen
Zu erfragen bei

Ludw . Stoika , Aurich ,

Lüzow -Allee 44 .

Stellen -Gesuche

Junges Mädchen

OT3 " , Aurich .

Emden

Autobau Meiborg
Emden

Reparaturen an DKW - Wagen
mi metter estem Sperrholz ,
Ausbeulen und - hämmern

eingedrückter Stahltarosserien

Lager in Autobeschlägen

Kundendienst
Elektrolux

Paul Heise
z . Zt . EM DEN

Markenartikel
je zi billiger ! !
Persil . . . .

Ata

Vim

Fewa

Pa molive -Selfe

- . 56. - . 30

. - . 17

- . 32 , - . 18

- . 62, - . 3

. . . . . 30

Kaloderma -Gelee - 45 . - . 27

Mouson Creme von - - 23 an

Nivea Creme . 90 . - . 50 . - . 22

Chlorodont -Zahnpasta
- . 75 , - . 40

4711 Köln . Wasser von - . 55 an

4711 Tosca . . . . von . - 80 an

Seifen -Puls
Emden . Große S' raße 53

Werdet Muglied der NGV . !

Hotel Friesenhof . Fernruf 2866Fordern Sie bet Erkältungen

Autoreifen
6,00 / 20 Erpt .

Auto - Jumpe
Emden - Fernruf 3230

Elektromotoren

Maschinen- und Elektro- Industrie Emden

W . WEBER , Ing .

Husten , Heiserteit

Verschleimungen , Grippegefahr

, ,Die echten
Emder "

OPIFERA Eucalyp ' us
Menthol¬

Bonbons

Ueberall erhältlich .

Haumann

DieMarkeder
Qualitat

Emden - Fernspr. 3268 Gottlieb Symens, Emden

D

Wilhelmstraße 79

Bitte , bringen Sie
Imir schon jetzt Ihre

Weihnachtsaufträge .

FotowAtelier

Grete Ekkerga
Jetzt ist ' s warm . Emden , Philosophenweg 33
Seitdem der neue Dauerbrand¬
ofen da ist , friert keiner mehr .
Immer ist es gemütlich , und
mit weniger Kohlen als bisher .
Schaffen Sie sich auch so
einen Dauerbrandofen an von

Sonnabend
dieser Woche

Frau
Kluge aus
dem Erdgeschoß
tennt sich im Waschen
aus ! Schon manche Nacha

barin hat sich im stillen ge

wundert , wenn Frau Kluge

thre Wäsche aufhängt .

Diefer ganz reine Ton

dieses frische duftige Weiß

fällt jedem auf . Und . wie

macht sie das ? Ganz ein

fach fie spült mit Gu !

Gie gibt etwas Gil ins

erste warme Spülwasser .

Dann geht das Spülen
nicht nur viel schneller

(denn Sil beseitigt alle
feifenhaltigen Rückstände ) ,
die Wäsche wird auch

viel schöner als sonst !

2.PuchCideng&Bebe Johann Noosten Sprechstundenur 8-9 Uhr Sil
22 3 . , Stellung i . Laden
u . Haushalt . Kolonialwaren¬
Geschäft bevorz . Schr . Angeb .
u . 259 a . d . OT3 . , Aurich .

NEmden, Große Faldernstr. 22 ruenarzt Dr. Barghoorn
Emden

5 176b/37

zum Spülen und Bleiche



Der Einkauf bei H. Cassens

ist immer lohnend .

Damen - Mäntel in großer Aus¬
wahl . . 49 . - 39 . - 29 . 50 21 . 50 19 . 50

Damen - Kleider

13 : 50

9 . 50

4 . 95

. . 26 . - 22 . - 18 . 50 12 . 50

Damen - Pallover
11 . 50 8. 50 6. 50

und dann die große Auswahl in

Trikotagen für Damen und Herren

müssen Sie gesehen haben .

H . Cassens
Emden , Kleine Brückstraße 26 .

Die beliebte Einkaufsstätte am Rathaus .

Die neuen Modelle preiswerter und schöner !
Große

Auswahl 止
Gewissenhafte

Beratung
Vorbildlicher
Kundendienst

Zahlungserleicht
auf Wunsch

L . A . Rehbock
Der zuverlässige Berater beim Radiokauf .

" ENTLASTUNG "
Reinigungsbetrieb

Inhaber :
Emil Schubert

für Glas-, Gebäude- und Straßenreinigungen
Fachkundige und zuverlässige Ausführung .

Emden , Skagerrakstraße 34 .

Fleischverdingung .
Der Bedarf der VI . MAA . in Emden an Fleisch - und Wurst¬

waren soll für die Zeit vom 1. 1. bis 30. 6. 38 neu vergeben
werden . Die Lieferungsbedingungen und Angebotsmuster werden
von der Standortverwaltung Emden für 0,50 RM ausgegeben .

Verschlossene Angebote mit der Aufschrift Fleischverdingung
Emden " sind bis zum 28 . 11. 37 an die Marine - Intendantur
Wilhelmshaven zu richten .

Wilhelmshaven .
Marine - Intendantur Abtlg . III .

Meliorationsverband
des ehemaligen Landkreises Emden

Bekanntmachungen :
1. Kulturbauingenieur F . Gils , Norden , Fischerspfad 64 , Fernruf

Norden 2677 , und Kulturbautechniker D. Kempe , Bersum , find
laut Beschluß vom 19 . 11. 1937 als verantwortliche Drainage¬
techniker des Verbandes zugelassen .

U . A . W . G . ¬

. . . . und abends wird ' s gemütlich .

An langen Winterabenden im Kreise

der Lieben , bei Unterhaltung oder

bei einem guten Buch - und als

Gipfel der Behaglichkeit ein präch

tiger Allesbrenner " . Er sorgt ohne

Ihr Zutun , daß kein Pfennig unnötig

für Kohle ausgegeben wird , hält die

Stube peinlich sauber und erfreut

Sie Tag für Tag durch seinen gleich¬

mäßigen Dauerbrand . Einen Alles¬

brenner und Ruhrkohle dann

kommen Sie gut durch den Winter .

dek

Brenners
GEISSLER

Jentsch & Zwickert

NATSOZFRAUENSCHAFT

EMDEN

deutsches Frauenwerk No. -Frauenschaft
Deutiches Frauentert
Ortsgruppe Hinte

beabsichtigt die

Handarbeiten
welche zu einer Verlosung angefertigt sind , zur Besichtigung
bei Pg . Feldkamp auszustellen . Diese Handarbeits chau
ist am Donerstag , dem 25 . November und am Freitag ,
dem 26 . November von 16 - 22 Uhr geöffnet .

Alle Volksgenossen sind herzlich eingela den .

Die Ortsfrauenschaftsleiterin .

Wer von REINEMA spricht,
denkt meist an das gute Uhren Fachgeschäft

Aber ebenso leistungsfähig ist Reinema -Emden

2. Die Einschaltung eines Unternehmers ist bis auf Widerruf nich in Schmuck , Bestecken u . Cafelgeräten
mehr erforderlich .

3. Anträge für Reichsbeihilfen betr . Drainagen werden bei 3ufammen¬
arbeit mit dem Verband von diesem dem zuständigen Kulturbauamt
eingereicht . Mithin erübrigen sich entsprechende Anfragen .

4 . Anträge für Reichsbeihilfen betr . Drainagen , die ohne Verband
durchgeführt werden , sind mit Drain - und Finanzierungsplan eines
Drainage -Technikers an die Landwirtschaftsschule Emden einzu¬
reichen .

5. Die Drainage Arbeiten dürfen erst dann in Angriff genommen

220 Familiennachrichten

Am 24 . d . Mts . tönnen die

werden , nachde » alle Vorbedingungen für einwandfreie Borflut : Frijia - Teelichte heleuteKauim.B.BulthuisP

Reinigung der Schlöte , erfüllt sind . Verantwortung für Borflut sind besonders praktisch , sauber ,
billig und von bester Qualitätträgt der Drainage -Antragsteller .

6. Bei der gegenwärtigenWitterung und nassem Zustand des Bodens 3 Stück 25Rpf, Karton mit 12 Stüd
wir dringend empfohlen , Grünland zu drainieren und von Acker¬
drainagen abzusehen .

85 Rpf , Versand nach auswärts .

Jan Janssen , Verbandevorsteher, Drogerie Johann Bruns , Emden

Wann du
jutzt kaufft

Wybelsum .

Würschzettel1Paar
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50Kummun
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und Frau , Lina geb . Hinrichs
in Hamswehrum , das Fest ihrer
Silbernen Hochzeit feiern .

Of se süd woll wat marken

laten ?
Mehrere Bekannte .

Die glückliche Geburt eines

gefunden Jungen
zeigen an

Wiebt Wurps u . Frau
Frauke , geb . Dirksen

Emden , Graf - Enno - Str . 11

Zeigen hocherfreut de Geburt unseres ersten

Kindes , eines gefunden 3ungen an

Aurich , den 23 . November 1937

Krieger
kameradschaft
Wiefede

Am Totensonntag , dem
21 . November 1937 wurde

uns unser Kamerad

Seiko G. Kleibauer
durch den Tod . entrissen .
. Er war Mitbegründer
unser r Kameradschaft . Sein
Andenken werden wir in
Ehren halten .

Der Kameradschaftsführer .

Zur Beerdigung tritt die
Kameradschaft am 25 . d . M.
um 12 . 45 Uhr bei der Gast¬
wirtschaft H. Dirts in
Upschört an .

Strackholt ,
22 . Nov . 1937 .

Hiermit erfüllen wir die
traurige Pflicht unsern Mit¬
gliedern das Ableben unseres
lieben Kameraden

Dr. Fr. Boekhoff
bekanntzugeben .

Als treuer Frontkämpfer
innig mit uns verbunden
werden wir seiner stets ge =
denken .

Kameradschaft Stracholt

Zur Beerdigung ist das
Erscheinen aller Mitglieder
Ehrenpflicht .

Antreten bei Gastwirt

Fiedler am Donnerstage
nachm . 122 Uhr .

Edelweif die Königin der Alpen .
Edelweiß

das gute
Fahrrad
das Sie vollauf be¬
friedigen wird . Der
Lauf ist spielend
leicht, die Haltbar¬
keit jahrzehntelang ,

das Außere von
groß. Schönheit.
Wenn Sie dies.
hübsche Edel¬
weißrad sehen ,
werden Sie
überrascht sein

seinem

GO
von

niedrigen Preis . Katalog auchüber Näh¬
maschinen senden an Jeden kostenlos .
Über 2 Million Edelweißräder haben wir
schon seit 40 Jahren überallhin versandt .
Dás konnten wir wohl nimmermehr , wenn
unser Edelweißrad nicht gut und billig wär .

Edelweiß - Decker 701
Deutsch - Wartenberg

Wrantepott , Popens ,
den 23 . November 1937 .

Nach Gottes unerforsch =
lichem Ratschluß entschlief
Montag morgen 4 Uhr im
Krantenhause zu Emden in¬

folge einer Operation meine
liebe treusorgende Frau ,
unsere liebe Tochter , Schwie¬
gertochter , Schwester ,

Schwägerin und Tante ,

Engeline Schnell
geb . Adams

im blühenden Alter von
29 Jahren .

In tiefer Trauer

Edo Schnell
nebst allen Angehörigen .

Die Beerdigung findet am
Donnerstag , dem 25 . Nov . ,
um 10 Uhr in Riepe statt .

amiliendruckfachen
liefert schnellstens die OT3 .

Lütetsburg , den 23 . November 1937 .

Heute abend 10 . 15 Uhr entschlief sanft an Alters¬

schwäche unsere liebe Mutter , Schwiegermutter , Groß¬

mutter , Schwester , Schwägerin und Tante

Inka Fischer Wwe .

im 80 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer

geb . Odinga

Johann Fischer und Frau , geb. Klaassen,
Rudolf Albers und Frau , geb. Fischer,
nebst Angehörigen .

osg

Beerdigung am Freitag , dem 27 . November , nach¬

mittags 1. 30 bzw . 2 Uhr vom Kruge in Lütetsburg aus .
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Am 21 . ds . Mts . starb plötzlich nach kurzer Krank¬
heit unser lieber Parteigenosse

Heiko Kleihauer
Wieseder meer

Wir werden ihn nie vergessen .

Marcardsmoor , den 22 . November 1937 .

Die Ortsgruppe der NSDAP . Marcardsmoor

und die Ortsgruppe der NSV . Marcardsmoor

Danksagung !

Für die zahlreichen Beweise herzlicher Anteilnahme
an dem schweren Verluste unserer lieben Entschlafenen

sagen wir allen unseren herzlichen Dank .

Heinr . Claassen und Frau

geb . TreyHeinitzpolder
Elisabeth Schwarzäugl

geb . Eggen

Theodor Schwarzäugl

Theodor Trey

Pamuftdie Drin
Ausgaben besser übersehen!

Dankbaren Herzens zeigen wir die
Geburt eines kräftigen . Knaben an

Hans Binder und Frau
geb . Goldenstein

hinte , den 23. november 1937 .

Für das mitfühlende Gedenken beim Heimgange
meiner teuren Gattin , unserer guten , unvergeßlichen

Mutter sagen wir hierdurch

herzlichsten Dank .

Otto Bork und Angehörige.
Emden , im November 1937 .
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